
WEGWEISER 
 Für Bürger/innen und Gäste unserer Stadt



Vorwort des Bürgermeisters
GUTEN TAG UND HERZLICH WILLKOMMEN IN NEUSTADT AM RÜBENBERGE!

Ich begrüße Sie ganz herzlich in der neuntgrößten Stadt Deutschlands, 
denn Neustadt am Rübenberge besitzt eine Gesamtfläche von 357 
Quadratkilometern. Unsere Stadt erstreckt sich nämlich über insge-
samt 34 Stadtteile. Das ist natürlich ganz schön viel. Allerdings haben 
unsere Stadtteile Einiges zu bieten: von den Windmühlen im Norden 
über das Kloster in Mariensee bis zum Erholungsgebiet Steinhuder 
Meer, dem größten Binnengewässer Niedersachsens. Sehenswert 
ist ebenso das weit bekannte Schloss Landestrost, welches sich in 
unserer lebendigen Kernstadt befindet. 
Unser Stadtbild wird seit Jahrhunderten vom Wasser geprägt. Viele 
Dörfer haben sich an der Leine angesiedelt. Die Leine schlängelt sich 
idyllisch durch unser ganzes Stadtgebiet. Auch das Moor bereichert 
unsere Artenvielfalt.
Aber warum ist Neustadt so besonders? Besonders sind vor allem die 
Menschen, die hier leben. Ob in den intakten Dorfgemeinschaften oder 
in der lebenswerten Kernstadt – Sie gestalten und machen Neustadt 
zu dem was unsere Stadt heute ist, nämlich unsere wundervolle 
Heimat. Neustadt ist familienfreundlich, seniorengerecht, jugendlich 
und offen für alle. Haben Sie den Mut, sich aktiv in unser Stadtleben zu 
integrieren, z.B. durch ehrenamtliche Tätigkeiten.
Unser Wegweiser soll Ihnen zeigen, was Neustadt so besonders macht, 
was Sie als Neubürger und Neubürgerinnen unbedingt wissen müs-
sen und Ihnen ebenso helfen die richtigen Ansprechpartner in vielen 
Lebensbereichen zu finden. Ich hoffe, Sie finden sich gut in Neustadt 
zurecht und fühlen sich schnell zu Hause.
Sollten Sie Fragen haben, die mit unserer Broschüre nicht beantwortet 
werden können, zögern Sie nicht und fragen Sie gerne in unserer Stadt-
verwaltung nach. Einer unserer engagierten Mitarbeiter wird Ihnen bei 
ihrem Anliegen sicherlich weiterhelfen können.
Ich freue mich sehr Sie in Neustadt am Rübenberge begrüßen zu 
dürfen und wünsche Ihnen einen guten Start! 

 

Ihr

Dominic Herbst
Bürgermeister
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Foto: Wiebe

Nur 50m vom Sandstrand

in Mardorf am Nordufer 

Einmalige Location

Eintauchen in eine andere WeltGutscheincode:
WAVECULT
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Das ist Neustadt am Rübenberge
„Unsere Stadt ist etwas Besonderes.“ Das sagen  
nicht nur die, die Neustadt ihre Heimat nennen. 
Das sagt auch die Statistik: Mit „nur“ rund 45 000 
Einwohnern ist Neustadt am Rübenberge größte 
Stadt Niedersachsens und sogar neuntgrößte Stadt 
Deutschlands – auf die Fläche bezogen. 
Im weiten Umkreis um die Kernstadt (der früheren 
Kreisstadt) verteilen sich auf insgesamt  357 Qua-
dratkilometern 33 Dörfer, die seit der Gebietsreform 
1974 Neustadts Stadtteile (früher Gemeinden) sind. 
Sie werden auch unter dem Namen „Neustädter 
Land“ zusammengefasst. Mit einer Bevölkerungs-
dichte von 128 Einwohnern pro Quadratkilometer 
ist Neustadt vor allem außerhalb der Kernstadt sehr 
ländlich geprägt. Die Leine schlängelt sich rund 50 
Kilometer durchs Stadtgebiet. 
Wer größeres Gewässer sucht, der fährt zum Meer. 
Neustadts maritime Seite zeigt sich im Stadtteil Mardorf, dem staatlich 
anerkannten Erholungsort am Nordufer des Steinhuder Meeres. Der 
südwestlich von Neustadt liegende Naturpark Steinhuder Meer ist das 
bedeutsamste Erholungsgebiet in der Region Hannover und bietet mit 
Moor-, Wald- und Heideflächen und zwei Fahrradrundwegen ideale 
Voraussetzungen für Wassersport, Wandern, Reiten und Radfahren. In 
Mardorf stehen neben dem rund vier Kilometer langen Uferweg, dem 
Badestrand an der Weißen Düne und dem 18-Loch-Golfplatz zahlreiche 
attraktive Angebote zum Segeln, Surfen und Kite-Surfen zur Verfügung. 
Neustadts Stadtkern lädt mit dem Renaissanceschloss Landestrost, 
zahlreichen Fachwerkhäusern und einer charmanten Fußgängerzone 
zum Shoppen und Verweilen ein. Gästeführerinnen zeigen alle Facetten 
der Stadt in regelmäßigen Führungen und geben besondere Anekdoten, 
Mythen und Märchen aus der Stadtgeschichte zum Besten. Das Stadt-
bild prägende Schloss Landestrost wurde im Stil der Weserrenaissance 
gebaut. In den geschichtsträchtigen Räumen des Schlosses finden 
Konzerte und Ausstellungen, Feste und Tagungen statt. Außerdem 

beherbergt es die Sektkellerei Duprès. In den alten Gewölbekellern lässt 
sich die alte Kunst des Sektkelterns bestaunen und die Ergebnisse 
dieser Handwerkskunst genießen. 

UNSERE STADT

Unsere Stadt
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Neustadt am Rübenberge
Bundesland: Niedersachsen

Landkreis: Region Hannover

Fläche: 357,52 Quadratkilometer

Einwohner: 45.763 (Stichtag 16.1.2020)

Bevölkerungsdichte: 128 Einwohner pro Quadratkilometer

Postleitzahl: 31535

Vorwahlen: 05032, 05034, 05036, 05072, 05073, 05074

Kfz-Kennzeichen: H

Stadtgliederung: 34 Stadtteile

Kernstadt: Marktstraße, Alter Posthof                           Foto: Bartels



Wir entwickeln 
Neustadt.

www.geg-neustadt.de

Unsere Ortschaften stellen sich vor
BEVENSEN
Zur kleinen Ortschaft Bevensen gehören die drei Stadtteile Bevensen 
(158 Einwohner), Büren (233 Einwohner) und Laderholz (323 Ein- 
wohner). 
Die Geschichte des Dorfes reicht mindestens bis ins zwölfte Jahrhun-
dert zurück. Die Nähe zum Dudenser Moor - Bevensen liegt an dessen 
östlichem Rand - prägte das Dorfleben über Jahrhunderte. Lange 
lebten die Bewohner von der Landwirtschaft, heute gibt es 
noch fünf Vollerwerbslandwirte und drei kleine Gewerbebe-
triebe. Eine Urkunde aus dem Jahr 1250 belegt die Existenz 
einer Mühle. Diese muss weit über die Dorfgrenzen hinaus 
sichtbar gewesen sein. In Büren steht seit 1438 eine 
Fachwerkkirche, die zuletzt 1990 renoviert wurde.

BORDENAU
Bordenau behauptet sich mit knapp 2750 Einwohnern 

als eine der einwohnerreichsten Ortschaften Neustadts. 
Nicht weit entfernt von der niedersächsischen Landeshaupt-

stadt Hannover und dem Steinhuder Meer liegt die Ort-
schaft an der Leine ebenfalls nah an der Bundesstraße 
6 auf der Strecke zwischen Hannover und Bremen. 

Bordenau ist auch einer der ältesten Ortsteile Neustadts: 
Der Ort wurde 889 zum ersten Mal erwähnt. Im Jahr 2000 
feierten die Bewohner ausgelassen das 1111- jährige 
Bestehen. Vereinzelte alte Bauernhöfe, die St.-Thomas-Kir-
che, das Dorfmuseum Deeke mit alten Gerätschaften 
sowie die 1865 erbaute Alte Schule zählen zu den Sehens-
würdigkeiten des Dorfes. Sportbegeisterte können im 
Turn- und Sportverein Mitglied werden. Kulturelles bietet 
Bordenau mit dem Arbeitskreis „Unser Dorf liest“ und der 
„Stiftung Bordenau“.

Unsere Stadt
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Gutshaus Bordenau  Foto: Rave

Wassermühle Laderholz 
Foto: Rave



EILVESE
Eilvese ist auch in Berlin bekannt. Dort, im Stadtteil Weißensee, gibt 
es eine Eilveser Straße. Doch wie kommt der gerade mal rund 1600 
Einwohner zählende Neustädter Stadtteil dazu, Namensgeber für eine 
Straße in der deutschen Hauptstadt zu sein?
Im kleinen Eilvese stand einst der „Funkenturm“ – von Kaiser Wilhelm 
II. 1914 persönlich eingeweiht. Der Sendemast, auf einer Insel im Toten 
Moor errichtet, war sage und schreibe 260 Meter hoch und damit 
seinerzeit Deutschlands höchster Turm. Von hier stellten Ingenieure 
die erste Funkverbindung zwischen Europa und den USA her. 1931 
wurde der Funkenturm abgerissen, im gleichen Jahr wurde die Straße 
in Berlin-Weißensee zur Erinnerung an den Überseesender nach Eilvese 
benannt. Ansonsten zeugen von dem Turm nur noch einige Funda-
mente, ein Modell in der Eilveser Grundschule und das zum Wohnhaus 
umgebaute Büro- und Verwaltungsgebäude.

Eilveses nachweisbare Geschichte beginnt im Mittelalter. Wie Neustadt 
wurde auch Eilvese zum ersten Mal im Jahr 1215 urkundlich erwähnt. 

Auf jeden Fall lebten in der Gemarkung aber schon vorher Menschen, 
denn in einer Urkunde von 1033 findet sich der Name „Helingaburstalla“ 
- die Siedlung Heiligenborstel lag unweit des heutigen Eilvese.
Zwischen Grinderwald und Totem Moor gelegen, entwickelte sich 
Eilvese über die Jahrhunderte zu einem florierenden, von der Landwirt-

schaft geprägten Dorf. Etliche gut erhaltene 
Gehöfte erinnern bis heute an diese Zeit. 
Rund um das Dorf finden sich gepflegte 
Ackerflächen, Rinder und Pferde weiden an 
den Dorfgrenzen.

Die Eilveser pflegen ihr Dorfleben. Es gibt 
so hoch im Norden sogar einen Ski-Club. Di-
verse Projektgruppen wollen ihren Heimatort 
fit für die Zukunft machen. Mit Solaranlagen, 
Windrädern und zwei Blockheizkraftwerken 
erzeugt der Ort jetzt schon Energie für etwa 
1.000 Haushalte - dabei zählt Eilvese selbst 
nur etwa 550 Haushalte. Ein kleines Bauge-
biet und zahlreiche Baulücken lassen dem 
Dorf Raum zum Wachsen.

Unsere Stadt

Parkett · Bodenbeläge
Parkettaufarbeitung
Massivholz-Dielen

Designbeläge

Am Weißen Sande 1
Telefon 0 50 34 / 22 15 08
info@habermann-parkett.de 
www.habermann-parkett.de

Besuchen Sie
uns in unseren

Austellungsräumen!
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Biermanns Hof in Eilvese Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.



MANDELSLOH
Das Leinedorf Mandelsloh (1224 Einwohner) ist Mittelpunkt der gleich-
namigen Ortschaft mit den Stadtteilen Amedorf (303 Einwohner), Brase 
(114 Einwohner), Evensen (118 Einwohner), Lutter (203 Einwohner), 
Niedernstöcken (466 Einwohner), Stöckendrebber (329 Einwohner) und 
Welze (221 Einwohner). Die Lage am Fluss brachte dem Ort früh eine 
gewisse Bedeutung ein, davon zeugt unter anderem die monumentale 

HELSTORF
Luttmersen, Esperke/Warmeloh und Vesbeck bilden gemeinsam mit 
Helstorf selbst die im Nordosten des Stadtgebiets gelegene Ortschaft 
Helstorf.
Dass Helstorf einst von Höfen und weitläufigen Ländereien geprägt 
war, ist heute nicht mehr so deutlich zu erkennen. Dafür ist vor allem 
ein großes Feuer im Jahre 1678 verantwortlich. Heute teilt sich das 
Dorf in drei Bereiche: Den alten Dorfkern, die Siedlung Auf dem Papen-
berg und das Hohe Ufer. Knapp über 1300 Einwohner leben hier.
Das Hufschmiede-Museum bewahrt alte Traditionen und ist Anzie-
hungspunkt für Besucher aus 
der ganzen Region. Die Ende des 
19. Jahrhunderts gegründete 
Schmiede bringt von März bis 
Oktober ihre Kohlen zum Glühen. 
An jedem dritten Sonntag im 
Monat kann man dann von 
11 bis 17 Uhr vieles über den 
Hufbeschlag und die Geschichte 
der Schmiede erfahren. 
Viele der knapp 400 Einwoh-
ner bemühen sich in Vesbeck 
gemeinsam, die Wassermühle 
aus dem 14. Jahrhundert zu 
erhalten. In den fünfziger Jahren 
wurde der Mahlbetrieb einge-
stellt. Bis heute kann man die 

Mühle aber besichtigen und bei einem Besuch mehr über ihre 
Geschichte erfahren.
Die Mühle liegt nah am Naturschutzgebiet „Blankes Flat“, 
welches sich bis über Esperke/Warmeloh erstreckt. Die Europä-
ische Union hat das „Blanke Flat“ als besonders schutzwürdig 
nach der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie erklärt – der bedeu-
tendsten Naturschutzrichtlinie auf dem Gebiet der EU.
In der Wilhelmstein- Kaserne in Luttmersen sind das Panzer- 
grenadierbataillon 33 und das Versorgungsbataillon 141 statio-
niert. Die vier Stadtteile haben einen gemeinsamen Ortsrat.
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Fachwerkhaus in Mandelsloh                Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Wassermühle in Vesbeck    Foto: Rave

Schmiede in Helstorf  Foto: Bartels

I B G  S o l a r  GmbHPhotovoltaik & Solarenergie 
IBG Solar ist Ihr Experte in der Region Hannover für schlüs-

selfertige Photovoltaik-Lösungen, inklusive Speichersy-
stemen. Unsere Dienstleistungen reichen von der Stand-
ortbewertung und der Systemplanung über die Beratung zu 
Finanzierungsmöglichkeiten und Förderprogrammen bis hin zur 
Installation und Wartung der Anlagen. Ein Rundum-Service auf 
höchstem Niveau für eine langfristige, sorgenfreie Investition.

Bei unseren Solarprojekten setzen wir auf bewährte Komponen-

ten namhafter Partner, die wir optimal aufeinander abstim-
men. Anhand der spezifischen Anforderungen und Rahmenbe-
dingungen Ihres PV-Projektes wählen wir das passende System 

aus Photovoltaikmodulen, Wechselrichtern, Energiema-
nagement und Stromspeichern aus.

Gemeinsam in eine grüne Zukunft

IBG Solar GmbH • St.-Osdag-Straße 17 • 31535 Neustadt • Telefon 0 50 72 / 2 58 98 10 • info@ibg-corp.de

www.ibg-corp.de



Unsere Stadt

St. Osdag-Kirche Mandelsloh  Foto: Heinemann

Backsteinbasilika St. Osdag, errichtet um 1180 als erstes Bauwerk ihrer 
Art in Nordwestdeutschland. Aber auch andere Gebäude im Gebiet der 
Ortschaft, etwa die zu einem Wohnhaus umgebaute Holländerwind-
mühle, sind neben der reizvollen Landschaft entlang der Leine einen 
Besuch wert. 
Beliebtes Ausflugsziel ist auch der Franzsee, ein idyllisches Naturbad 
am südlichen Rand Amedorfs. Sportliches Aushängeschild ist der TV 
Mandelsloh, gegründet 1921. 

MARDORF
Große Teile des Neustädter Landes gehören zum Naturpark Steinhuder 
Meer. Auf dem größten Flachwassersee Deutschlands herrscht ein 
buntes Treiben von Seglern, Surfern und Badenden. Mit seinen 32 km2 
ist das Steinhuder Meer ein wahres Freizeitparadies für Naturfreunde, 
Naherholungssuchende und Wassersportler.
Der Stadtteil Mardorf, knapp 1900 Einwohnern und staatlich aner-
kannter Erholungsort, erstreckt sich am Nordufer des Steinhuder 
Meers, dem Süden und der Sonne zugewandt. Der Ort mit seinen vielen 
Ferienwohnungen und Wochenendhäusern steht für unbeschwerten 
familienfreundlichen Urlaub. Vier Kilometer Uferpromenade laden 
am weitgehend naturnahen Nordufer zum Spazierengehen ein. Die 
Uferlandschaft hat sich gemeinsam mit dem Steinhuder Meer vor etwa 
15000 Jahren entwickelt. Wander- und Sanddünen mit ihrer typischen 
Flora und Fauna sind hier bis heute zu finden und erfreuen sowohl 
Spaziergänger als auch Naturschützer. Mardorf ist ein traditionsreicher 
Liegeort für Binnensegler und hat sich zudem in den vergangenen 
Jahren zum beliebten Tummelplatz von Surfern entwickelt. Vor allem 
Wind- und Kitesurfer schätzen dieses Domizil, auch der Trendsport 
Stand-up-Paddling ist hier zu beobachten.
Der Golfplatz in Mardorf bietet für jedes Handicap attraktive Bah-
nen. Dabei ist nicht nur der sportliche Genuss zu erwähnen, der alte 
Baumbestand des Platzes verspricht ein einmaliges Naturerlebnis. Die 
Gastronomie im Ort lässt nichts zu wünschen übrig, auch ein Spazier-
gang durch das liebevoll gepflegte Dorf lohnt sich. Ebenso gibt es ein 
großes Freizeitangebot für Urlauber und Tagestouristen.
Informationen dazu hält das Informationsbüro der Steinhuder Meer 
Tourismus GmbH bereit, untergebracht in einem schmucken Fachwerk-
haus am zentralen Aloys- Bunge-Platz. Die Tourist-Info gliedert sich 
in ein liebevoll restauriertes Fachwerkensemble ein - der Platz ist der 
ganze Stolz des Dorfes.
Mardorf hat eine wechselhafte Geschichte hinter sich. Schon vor mehr 
als 10000 Jahren gab es in der Gegend Siedlungen. Erstmals urkund-
lich erwähnt wurde „Meredorpe“, das „Dorf am Meer“, im Jahr 1171 - da 
existierten aber nachweislich schon lange Bauernhöfe auf dem Gebiet 
des heutigen Mardorf.
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Im Dreißigjährigen Krieg gaben die Bewohner das alte 
Mardorf auf und siedelten geschlossen um - ein Stück 
weiter westlich errichteten sie ihr Dorf neu. Damit begann 
die Entwicklung von Mardorf, wie wir es heute kennen. 1721 
wurde die Fachwerkkapelle errichtet, 1842 die Alte Schule. 
In der Dorfschmiede von 1867 ist heute eine Aalräucherei zu 
finden. Ab den 1950er Jahren entwickelte sich Mardorf zum 
Touristenmagneten. Die idyllische Lage mit dem Steinhuder 
Meer vor der Haustür, den Meerbruchwiesen im Westen, 
reichen Wäldern im Norden und der abwechslungsreichen 
Moorlandschaft im Osten lockt Urlauber aus ganz Deutsch-
land an.
Kurios: Zwar gehörte Mardorf schon 1846 zum Amt Neu-
stadt - aber erst 1968 wurde die Moorstraße als Verbin-
dungsweg zwischen den beiden Orten eröffnet. Zuvor waren 
große Umwege um das Tote Moor herum nötig, um von 
Mardorf nach Neustadt zu gelangen.

3-spaltig, 138 x 80 mm

Wir für Sie!
Ganz in Ihrer Nähe
Ganz nach Wunsch
temps GmbH Malereibetriebe . Hertzstraße 1 . 31535 Neustadt
Tel.: (0 50 32) 8 03-0 . Fax: (0 50 32) 8 03-30 
E-Mail: info-neustadt@temps.de . www.temps.de

®

Die Malereibetriebe

Wir für Sie!
Ganz in Ihrer Nähe
Ganz nach Wunsch
temps GmbH Malereibetriebe • Hertzstraße 1 • 31535 Neustadt
Tel.: (0 50 32) 8 03-0 • Fax: (0 50 32) 8 03-30
E-Mail: info-neustadt@temps.de • www.temps.de

Boote in Mardorf  Foto: Rave 



MARIENSEE 
Wiesen, Felder und kleine Wälder umgeben 
den knapp 1100 Einwohner zählenden Stadtteil 
Mariensee im Herzen des Neustädter Landes. 
Zusammen mit den beiden Stadtteilen Empede 
und Wulfelade bildet er die gleichnamige Ort-
schaft Mariensee mit eigenem Ortsrat. 
Das im frühen 13. Jahrhundert gegründete 
Frauenkloster ist das Wahrzeichen Marien-
sees. Während des Dreißigjährigen Krieges 
wurde das Konventsgebäude weitgehend zer-
stört. Es wurde zwischen 1726 und 1729 neu 
errichtet. Nach dem Zweiten Weltkrieg nahmen 
die Konventualinnen 1945 mehrere Hundert 
Flüchtlinge auf. Seit 1972 übernimmt die Klo-
sterführung auch Aufgaben im kulturellen und Kloster Mariensee   Foto: Rave

Unsere Stadt

Kleiner Ball, großer Sport:  
Die Golfregion am Steinhuder Meer
Die Ruhe und die Schönheit des größten Binnengewässers in Nord-
deutschland lockt seit einigen Jahren auch die Golfer an. Vom 
Golf-Schnupperkurs für Einsteiger bis zum Turnier-Event für Fortge-
schrittene bietet Ihnen der Golf Park Steinhuder Meer mit seinem sehr 
attraktiven Golfplatz ein sehr umfangreiches Angebot. Die in Mardorf 
gelegene Anlage wird als Familienbetrieb geführt und ist für Ihre Gesel-
ligkeit und Freundlichkeit bekannt. Die Schönheit des Golfplatzes und 
der große Biergarten lockt auch viele Spaziergänger auf den Golfpfad 
M-7. Egal ob mit der Familie, den Kollegen oder Nachbarn, die Golfanla-
ge in Mardorf ist immer einen Besuch wert.

Kontakt:
Stuart Orme
Tel.: 05036/2778
Fax.: 05036/988441
Bürozeiten: montags – samstags  09.00 – 16.00 Uhr 
www.gpsm.de
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Wir heizen Ihnen im Winter ein und kühlen 
im Sommer Ihren Geldbeutel.

Strom, Wärme und Kälte selbst 
erzeugen, die Umwelt schonen und 
bares Geld verdienen - mit einem 
Blockheizkraftwerk von A-TRON.

U MW E LT
S C H U T Z 
D E R · G E L D · V E R D I E N T

A-TRON Blockheizkraftwerke GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 14  I  31535 Neustadt a. Rbge. I Telefon: +49 (0)5032 / 91294-0  I  Fax: +49 (0)5032 / 91294-29

Machen Sie sich unabhängig von Ihren Energieversorgern.



MÜHLENFELDER LAND
Die Dörfer Borstel (835 Einwohner), Dudensen (533 Einwohner), Hagen 
(1442 Einwohner) und Nöpke (607 Einwohner) bilden zusammen die 
Ortschaft Mühlenfelder Land. Grundschüler aus dem Mühlenfelder 
Land, Bevensen und Laderholz treffen sich von Montag bis Freitag in 
der Grundschule Hagen, um  gemeinsam zu lernen. Viele der Dorfbe-
wohner aus der Ortschaft der Mühlen lockt es nach Hagen: Hier steigen 
viele Pendler in die S-Bahn Richtung Hannover oder Nienburg. Auch 
Bankfilialen und Ärzte haben sich hier angesiedelt. 
Wasserratten zieht es im Sommer nach Nöpke: Hier öffnet seit 1962 
das solarbeheizte Freibad seine Becken. Ein Schwimmerbecken sowie 
eine Rutsche und ein Kinderbecken laden neben den Spielwiesen und 
dem Volleyballfeld dazu ein, nach Feierabend oder Schulschluss eine 
Erfrischung zu genießen. Die Mühlenfelder sind besonders stolz auf 
ihre Bockwindmühlen in grüner Umgebung. Die Bockwindmühle in Bor-

stel dreht sich schon seit 1769. In Dudensen tauchte die Mühle bereits 
1584 erstmals in den dorfeigenen Urkunden auf.

sozialen Bereich. Anlässlich des 800-jährigen Bestehens eröffnete 2007 
das Museum zur Geschichte des Klosters und evangelischer Frauen-
klöster in Norddeutschland. Die frühgotische Backsteinkirche ist das 
einzige Gebäude, das noch aus der Gründungszeit erhalten geblieben 
ist. Bis heute lebt ein evangelischer Frauenkonvent in dem kirchlichen 
Zusammenschluss. Die Kirche ist während der Führungszeit von April 
bis Oktober täglich außer montags von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet, sowie im Winter werktags von 9 bis 12 Uhr. Auch die Gärten 
um das Kloster herum sind beeindruckend: Hier wachsen neben Obst 

und Gemüse auch Kräuter.
Nicht weit entfernt von Mariensee liegt Wulfelade mit knapp 370 
Einwohnern. Neben den Vereinstreffen der Feuerwehr ist auch das 
Waldbad ein beliebter Aufenthaltsort für die Bewohner und auch für 
Neustädter aus anderen Stadtteilen. Hier steigen die Wassertempera-
turen im Sommer bei Sonnenschein teils über 20 Grad Celsius, denn 
das Wasser wird über eine Solaranlage erwärmt. 
Bevor man von Neustadt aus nach Mariensee gelangt, durchquert man 
den kleinen Ort Empede. Hier sind rund 650 Neustädter zu Hause.
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Installationen
Wartungen

Reparaturen

Bockwindmühle Dudensen Foto: Rave Windmühle Borstel Foto: HeinemannWindmühle Nöpke Foto: Bartels
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Unsere Stadt

VGH Vertretung Hausmann & Berger OHG
Am Schützenplatz 5 31535 Neustadt

Tel. 05032 1551 Fax 05032 1651

Am Gänseberg 7 31535 Neustadt Hagen

Tel. 05034 204 Fax 05034 797

www.vgh.de/hausmann.berger

neustadt@vgh.de 

F. BergerD. Hausmann

Jakobuskirche Hagen Foto: Rave



22

Schloss Landestrost bei Nacht Foto: Bartels

Unsere Stadt

OTTERNHAGEN
Die Auter, ein kleiner Nebenfluss der Leine, schlängelt sich durch den 
Südosten des Neustädter Landes und hat dem Dorf Otternhagen als 
Auterenhagen einst seinen Namen verliehen.
Das nahe gelegene Naturschutzgebiet Otternhagener Moor gehört, wie 
zum Beispiel auch das Tote Moor am Steinhuder Meer, zur Hannover-
schen Moorgeest, einer am Ausgang der Eiszeit entstandenen einzigar-
tigen Landschaft.
Otternhagen selbst hat sich, obwohl in den vergangenen Jahrzehnten 
auf über 1600 Einwohner angewachsen, seinen dörflichen Charakter er-
halten. Die Johanneskirche etwa ist eine schmucke, idyllisch gelegene 
Dorfkirche. Im Kern wurde sie bereits 1530 als Kapelle errichtet und 
1712 erweitert. 
Bekannt ist Otternhagen vor allem für das Theater auf der Waldbühne. 
Das Laientheater gibt es bereits seit 1970, allein die Naturkulisse des 
Freilichttheaters ist einen Besuch wert. 
Zur Ortschaft Otternhagen gehören außerdem die Stadtteile Scharrel 
(1456 Einwohner), Metel (506 Einwohner), Basse (598 Einwohner) und 
Averhoy (80 Einwohner) - allesamt in einer wundervollen Kultur- und 
Naturlandschaft zwischen Leine und Moor gelegen. Die Auter wird heute in Teilen wieder renaturiert. Foto: Bartels

NEUSTADT AM RÜBENBERGE
Die Kernstadt ist Namensgeber des 1974 bei der Gebietsreform 
entstandenen neuen Stadtgebildes. Zwischen Leineauen im Osten 
und dem Toten Moor und dem Steinhuder Meer im Westen gelegen, 
hat sich Neustadt in seiner über 800-jährigen Geschichte zu einer 
liebenswerten, lebendigen Kleinstadt mit über 19600 Einwohnern 
entwickelt. Die gute Verkehrsanbindung an die Bundesstraße 6 sowie 
an das S-Bahn- und Regionalverkehrsnetz der Bahn, die guten Einkaufs-
möglichkeiten und die landschaftlich reizvolle Umgebung machen die 

Kernstadt zu einem beliebten Wohnort. Zudem gibt es in der Stadt alle 
Schultypen, viele Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben. Am 
Zentralen Omnibusbahnhof treffen sich Regiobus-Linien aus dem ge-
samten Neustädter Land. Eilvese, das Mühlenfelder Land und Poggen-
hagen sind auch über die S- Bahn gut an die Kernstadt angebunden. 
Sehenswürdigkeiten wie Schloss Landestrost und traditionsreiche Ver-
anstaltungen wie das Schützenfest zeugen von der bemerkenswerten 
Geschichte Neustadts.

Amtsgericht Neustadt mit Hafen an der Leine Foto: Rave
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POGGENHAGEN
Die Neustädter Ortschaft Poggenhagen heißt auch „Froschwald“. Der 
Name leitet sich von Pogge (Frosch) und Hagen (Wald) ab. Der Frosch 
ziert auch das Wappen des Ortes und „bewacht“ als riesengroße Skulp-
tur den Ortseingang Richtung Neustadt.
Rund 2200 Menschen wohnen in Poggenhagen. Früher bestimmten 
die Jahreszeiten, wo sich das Leben abspielte. Im Sommer stachen die 
Bewohner Torf und betrieben Landwirtschaft in Ortsteil Moordorf, im 
Herbst und Winter arbeiteten sie auf dem Gut in Poggenhagen. Neben 
der Landwirtschaft und Pferdezucht gibt es heute viele kulturelle 
Veranstaltungen auf dem „KulturGut Poggenhagen“. Dazu zählen bei-
spielsweise Kunstaktionen, Garten- und Bauwochenenden, Workshops, 
Flohmärkte und Festivals. Auf dem neu eröffneten Kultur-und Lehrpfad 
„Moorhenniespfad“ (www.moorhenniespfad.de) können Interessierte 
viel über die Geschichte Poggenhagens erfahren.Die große „Pogge“ begrüßt Gäste am Ortseingang.   Foto: Bartels

Unsere Stadt
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SCHNEEREN 
Die Ortschaft unter den Eichen - so wird die rund 1450-Einwohner- 
Ortschaft westlich von Neustadt oft genannt. Der Eichenbrink ist das 
Herzstück des Dorfes: Hier laden hunderte Eichen dazu ein, die Natur 
zu genießen und die Seele baumeln zu lassen. Die Dorfbewohner 
pflanzten die hölzernen Schätze nach einer völligen Zerstörung des 
Dorfes durch einen Brand im 19. Jahrhundert neu, die meisten Bäume 
sind etwa 150 Jahre alt. Das Schützenfest, Erntefest, Osterfeuer, die 
Hubertusjagd, der Kunsthandwerkermarkt, die alljährliche Maifeier des 
Heimatvereins und viele andere Veranstaltungen zählen zu Schneerens 
traditionellen Dorffesten. Dabei gibt es stets musikalische Unterma-
lung, denn Schneeren ist bekannt für seine vielen Chöre und Musik-
gruppen. Innovativ zeigt sich die Ortschaft beim Thema Energie:  
Die ehrenamtlich geführte Nahwärmegenossenschaft versorgt mitt-
lerweile mit ihrem rund  fünf Kilometer langen Leitungsnetz rund 60 
Haushalte. Eine Erweiterung ist bereits geplant.

SUTTORF
Ein typisches Straßendorf: Von der Hauptstraße, die an den Leineauen 
entlangführt, geht nur eine Handvoll Straßen ab, die sich wiederum 
zu kleinen Wegen verästeln. Über die Jahrzehnte sind so mehrere 
Siedlungsschwerpunkte entstanden, dazwischen immer wieder reich 
begrünte Äcker und Wiesen. Fachwerkhäuser und viele noch bewirt-
schaftete Bauernhöfe prägen das Dorf. Knapp 1000 Menschen nennen 
Suttorf heute ihr Zuhause. Die Nähe zur Natur einerseits und zur Kern-
stadt und den überregionalen Verkehrswegen andererseits macht Sut-
torf zum beliebten Wohnort - über die Landesstraße 193 gelangt man 
binnen weniger Minuten in das Gewerbegebiet Ost, in die Kernstadt 
mit ihren Einkaufsmöglichkeiten und zur Bundesstraße 6, die Richtung 
Süden nach Hannover und Richtung Norden nach Nienburg führt. Viel 
schöner noch: Die üppige Natur liegt direkt vor der Haustür. 

Einwohnerzahlen
Amedorf 303
Averhoy 80
Basse 598
Bevensen 158
Bordenau 2743
Borstel 835
Brase 114
Büren 233
Dudensen 533
Eilvese 1587
Empede 651
Esperke 697
Evensen 118
Hagen 1442
Helstorf 1334
Laderholz 323
Lutter 203

Luttmersen 141
Mandelsloh 1224
Mardorf 1901
Mariensee 1107
Metel 506
Neustadt a. Rbge. 19620
Niedernstöcken 466
Nöpke 607
Otternhagen 1621
Poggenhagen 2198
Scharrel 637
Schneeren 1456
Stöckendrebber 329
Suttorf 1000
Vesbeck 406
Welze 221
Wulfelade 371Leben im Grünen in Suttorf  Foto: Bartels

Windmühle in Schneeren Foto: Bartels

Stand: Januar 2020

S&T Massivhaus GmbH 
Tel. 05136 - 920 830 

info@s-t-massivhaus.de 
www.s-t-massivhaus.de

Sprechen Sie uns an -

Wir beraten Sie gern  

 im Bauen mit Qualität!



Unsere Stadtgeschichte
Ältere Stadtgeschichte
Von der Steinzeit über das Mittelalter bis heute ist das Land in und um 
Neustadt von Menschen besiedelt. Die Stadt „Neustadt am Rüben-
berge“ ist 1215 das erste Mal in einem offiziellen Schriftstück erwähnt, 
in dem sie „nova civitas“ und damit in der Übersetzung „neue Stadt“ 
genannt wurde. Zu dieser Zeit gehörte das Land zu der Grafschaft 
Wölpe, die in Neustadt die ersten Wölper Silberpfennige prägen ließ. 
Die Dörfer und heutigen Stadtteile Neustadts sind teilweise bereits 

früher erwähnt und ihre Gründung historisch nachweisbar, wie etwa 
Bordenau im Jahre 889. Diese besaßen aber im Gegensatz zur Stadt 
nur ehrenamtliche Gemeindevorsteher und unterstanden direkt dem 
Amt Wölpe bzw. dem Amt Neustadt am Rübenberge.
Graf Bernhard von Wölpe war es wohl auch, der am Übergang der Fern-
straße von Hannover nach Bremen über die Leine auf einem Hügel eine 
Burg errichten ließ. Bei einer Testgrabung am Westflügel von Schloss 

Foto: Museumsverein Neustädter Land e.V.
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...WEIL WIR HIER ZU HAUSE SIND!

Anzeigenannahme 0 50 32 - 955 123 | www.neustaedter-zeitung.de
Boschstraße 12 | 31535 Neustadt am Steinhuder Meer

Landestrost fanden Archäologen im Herbst 2017 einen Burghügel aus 
dem 13. Jahrhundert. Dabei handelt es sich wahrscheinlich um den 
Hügel zur Burg der Grafen von Wölpe, die in einer Urkunde aus den 
Jahren 1221 bis 1231 erwähnt ist. Dort ist von einem neuen Haus der 
Grafen von Wölpe die Rede, „de nova domo“. Wahrscheinlich sei es eine 
zeittypische Turmhügelburg gewesen, vermuten die Archäologen.
1302 starb die Erbfolge der Grafen von Wölpe aus. Noch im selben Jahr 
wurde die Grafschaft schließlich an Herzog Otto von Braunschweig 
verkauft. Die Festung erhielt 1493 den Namen „castrum Rouenberg“. 
Dieser Name wurde im Laufe der Jahre durch die Veränderung der 
Sprache in „Rübenberg“ umgeformt. Über die Bedeutung des ursprüng-
lichen Namens ist man sich nicht einig – es wird vermutet, dass der 
Rouenberg eine flache Erhebung des Landes war. Neustadt blieb Resi-
denzstadt. Ab 1495 machten die Welfen-Herzöge zu Braunschweig und 
Lüneburg Neustadt dann zum Zentrum der neu begründeten Calenber-
ger Linie des Herzoghauses.

Frühe Neuzeit
1505 machte sich der 35-jährige Herzog Erich I. von Calenberg, der auf 
der Neustädter Burg geboren wurde, Neustadt zum zweiten Regie-
rungssitz. Teile der Rouenburg fielen 1563 einem Brand zum Opfer. 
Herzog Erich II. begann 1573 mit dem Wiederaufbau. Er gab der Burg 
(die nun zu den stärksten Festungen im nordwestdeutschen Raum 
zählte) und der Stadt den Namen Landestrost. Diesen Namen behielt 
allerdings nur die Burg bei, nach dem Tod des Herzogs 1584 nahm die 
Stadt ihren ursprünglichen Namen wieder an. Damit verlor Neustadt 
auch die Residenzfunktion. Regierungssitz des welfischen Teilherzog-
tums (Fürstentums) Calenberg wurde ab 1635 Hannover.
Das Schloss „Landestrost“ wurde nunmehr zur Verwaltungszentrale 
des Amts Neustadt. Im Schatten der Burg war schon früh eine Bürger-
siedlung entstanden. Auch ohne eine förmliche Stadtrechtsverleihung 
nannte sie sich von Beginn an „Stadt Neustadt“ (nova civitas) und hatte 
sowohl einen Bürgermeister als auch einen Rat. Stadt und Amtmann 
stritten während der gesamten Frühen Neuzeit um die Oberhoheit 
über die Stadt und ihr Gebiet. Erst Mitte des 19. Jahrhunderts wurde 

der Streit zugunsten der Stadt entschieden. Das Neustädter Land, seit 
1543 evangelisch-lutherisch, wurde zudem Schauplatz einiger aufse-
henerregender Hexenprozesse.
1626 ergab sich die Stadt dem kaiserlich-katholischen Feldherrn Tilly 
nach einer 15-tägigen Belagerung. 1635 wurde Neustadt während 
des Dreißigjährigen Krieges drei Monate lang belagert. Damit vertrieb 
man die kaiserlich-katholischen Besatzungstruppen. Beim dritten und 
größten Stadtbrand 1727 wurden 100 der 108 Wohnhäuser der Stadt 
vollständig zerstört. In den folgenden zwei Jahren wurde die Stadt 
entsprechend dem heutigen Grundriss neu aufgebaut.

Unsere Stadt
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Foto: Hartmut Dyck/Museumsverein Neustädter Land e.V.
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Schritte in die Moderne - Die Eisenbahn kommt
Hundert Jahre später – am 12. Dezember 1847 – hielt die erste Eisen-
bahn am Neustädter Bahnhof. Der Zug fuhr die Strecke Bremen - Han-
nover und verband Neustadt mit der Welt. Das nutzten auch zahlreiche 
Auswanderer aus den heutigen 34 Stadtteilen.
Um 1873 folgte nach dem Aufschwung durch die neue Mobilität je-
doch eine große wirtschaftliche Enttäuschung: Das Torf aus dem toten 
Moor, das zur Stahlerzeugung genutzt werden sollte, reichte nicht aus, 

um die frisch gegründeten Industriezweige am Leben zu erhalten. Die 
Kalkulation der Torfvorkommen war mehr als optimistisch und völlig 
verfehlt. Schon nach kurzer Zeit gingen die Neustädter Hüttenwerke in 
die Pleite. Viele Neustädter Bürger waren davon betroffen, da sowohl 
Arbeitsplätze als auch teure Investitionen verloren gingen. 
1885 wurde der Landkreis Neustadt am Rübenberge gegründet. Er 
umfasste unter anderem auch die Grafschaft Wölpe. Innerhalb der 

Foto: Museumsverein Neustädter Land e.V.

nächsten 30 Jahre wurden in Neustadt die ersten Schulen und die erste 
geschlossene Siedlung errichtet. In der Kernstadt begann 1892 die Er-
folgsgeschichte der landwirtschaftlichen Winterschule, die sich an der 
heutigen Wunstorfer Straße befand. Nachwuchslandwirte erlernten hier 
moderne Methoden der sich langsam entwickelnden Agrarwirtschaft. 
1905 folgte die erste Realschule an der Lindenstraße.
1914 wurde auch der 250 Meter hohe „Funkturm“ in der Neustädter 
Ortschaft Eilvese eingeweiht, von dem noch heute Fundamentreste zu 

sehen sind. Von hier wurde der erste Funkkontakt zwischen Europa und 
den USA hergestellt. Zur Inbetriebnahme war Kaiser Wilhelm II. am  
19. Juni 1914 zu Gast in Neustadt und Eilvese.
Anfang des 20. Jahrhunderts, um 1912, wurde das Stromnetz im Kreis 
Neustadt ausgebaut. In Mandelsloh und Umgebung waren die Elektri-
zitätswerke Laue aktiv. Doch trotz der zunehmenden Modernisierung 
lief noch bis 1930 ein Nachtwächter mit Laterne und Tute durch die 
Straßen Neustadts.

Unsere Stadt
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Neustadt während der Weltkriege
1913, während der Amtszeit von Kaiser Wilhelm II., versöhnten sich 
die zerstrittenen Adelshäuser der Welfen und Hohenzollern. Bereits ein 
Jahr später zogen tausende deutsche Soldaten in den Ersten Weltkrieg, 
der nach grausamen Schlachten und massivem Einsatz moderner 
Waffen allein aus der Kernstadt über 100 Tote forderte.
Mit dem Ende des Krieges und der steigenden Inflation von 1923 
gerieten auch viele Neustädter erneut in wirtschaftliche Not. Die Stadt 
druckte ihr eigenes Notgeld. Die unteren sozialen Schichten bis hin 
zum Bürgertum erlitten in den folgenden Jahren durch die Weltwirt-

schaftskrise schwerwiegende Vermögensverluste, die mit dem so 
genannten „schwarzen Freitag“ im Jahr 1929 ihren traurigen Höhe-
punkt fanden. Während der 1930er Jahre wurden das Rathaus  an der 
Scharnhorststraße (heute Theodor-Heuss-Straße) und die Freibäder in 
Neustadt und Wulfelade gebaut.
Mit der Machtergreifung der Nationalsozialisten 1933 verschärfte sich
auch in Neustadt der Druck auf politisch Andersdenkende, Juden, 
Behinderte, Sinti und Roma sowie Homosexuelle. Die Betroffenen 
blieben auch in Neustadt nicht von Verfolgung, Zwangssterilisation, 

Unsere Stadt
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Schlafkultur und Sitzkomfort 

Foto: Museumsverein Neustädter Land e.V.
Foto: Museumsverein Neustädter Land e.V.

Vertreibung, Zwangsarbeit sowie Inhaftierung in Konzentrations- oder 
Arbeitslager verschont. Die Verfolgung gipfelte auch hier in der Tötung 
vieler Menschen. Heute erinnern Stolpersteine vor den ehemaligen 
Wohnsitzen der Verfolgten an die Geschichte vor allem jüdischer 
Neustädter Bürger und Familien. Ein Mahnmal für die während des na-
tionalsozialistischen Regimes ermordeten und vertriebenen Neustäd-
terJuden ist bis jetzt ein Vorhaben, für das zurzeit Spenden gesammelt 
werden.
Neustadt blieb von den Zerstörungen des Krieges größtenteils 
verschont, lediglich die heutige Leine-Brücke wurde beim Rückzug 
der deutschen Truppen nach Ankunft der Alliierten 1945 gesprengt 
und durch eine Betonbrücke ersetzt. Viele Flüchtlinge und Vertriebene 
fanden in der Stadt ein neues Zuhause.

Neustadt seit 1945
Nach Ende des Zweiten Weltkrieges stieg mit den Flüchtlingen die 
Einwohnerzahl der Stadt sprunghaft von knapp 3.500 (1930) auf  
über 7.000 im Jahr 1947 an. Mit der Währungsreform 1948 und der 
Gründung der Bundesrepublik Deutschland 1949 nahm der Wiederauf-
bau der Stadt an Tempo auf. Das Viertel an der Goethestraße und das 
AOK-Gebäude wurden bereits im selben Jahr fertig gestellt. Verschie-
dene Bau-, Textil- und andere Fabriken wurden nach 1945 eröffnet, oft 

von Flüchtlingen, die in Neustadt sesshaft wurden. Bestehende Unter-
nehmen wurden ausgebaut, wie etwa die 1911 nach einem Moorbrand 
nach Poggenhagen verlegten Dyckerhoff-Werke.
Mitte der 1960er Jahre errichtete der Bauverein im Rahmen des  
Barackenräumprogramms zahlreiche neue Wohnungen. Auch das 
Gymnasium wurde neu gebaut und eröffnet. Damit mussten die 
Schülerinnen und Schüler nicht mehr für das Abitur in die Nachbar-

Mittelstraße 25 · 31535 Neustadt
Telefon: 05032 1005

Gardinen  Bodenbeläge  Sonnen-/Insektenschutz

www.raumausstattung-weist.de

Heimtex Star 2019
Fachhändler des Jahres

32 33

Mittelstr. 3 - 31535 Neustadt 
Telefon 0 50 32  96 35 288

– Home of Kitchen and Living –

Schönes für‘s Leben zum Schenken und Behalten 



städte Nienburg (Weser), Wunstorf oder Hannover fahren. Einige Jahre 
später komplettierte die Kooperative Gesamtschule (KGS) das Angebot 
der weiterführenden Schulen. Ferner wurden mehrere Sportanlagen 
(Sport- und Tennisplätze sowie das Hallenbad) errichtet. Als damalige 
Keisstadt erhielt Neustadt sogar ein eigenes Kreiskrankenhaus.
Im Zuge der Gebietsreform vom 1. März 1974 erfolgte der Zusam-
menschluss der ehemaligen Kreisstadt mit bis dahin 33 selbststän-
digen Gemeinden zur heutigen Stadt Neustadt am Rübenberge mit 
insgesamt 357 Quadratkilometern Ausdehnung und damals circa 
40.000 Einwohnern. Dazu wurde Neustadt Teil des neuen Landkreises 
Hannover.
Heute gehört Neustadt am Rübenberge zu der im Jahr 2001 neu 
gebildeten Region Hannover, einem Zusammenschluss der Landes-
hauptstadt Hannover und den 20 umliegenden Städten und Gemeinden 
des ehemaligen Landkreises. Rund 45.000 Bürgerinnen und Bürger 
sind mittlerweile im Neustädter Land heimisch. Im Jahr 2015 feierte 
Neustadt am Rübenberge sein 800-jähriges Bestehen mit einem 
großen Festwochenende und dem 37. Neustadt-Treffen, zu dem mehr 
als 1.000 Bürgerinnen und Bürger aus anderen „Neustädten“ in Europa 
anreisten.
Weitere Informationen zur Stadtgeschichte finden Sie in zahlreichen 
Büchern und Broschüren im Buchhandel, in der Stadtbibliothek sowie 
der Tourist-Info und auf folgenden Internetseiten:
www.neustadt-geschichte.de und www.ruebenberge.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Wir erfüllen Wohnträume nach Maß, 
Schlüsselfertig und nach neustem  

ENEV 55 Standard. 
 

 

 

 

 

 
Mail: info@saenger-bau.de 

oder Tel: 05032-66000 
 

Sänger Bau- und Immobilienbetr. GmbH 
Schloßstraße 3 
31535 Neustadt  

 
Website: www.saenger-bau.de 

 

      

Geschichtswerkstatt und  
Arbeitskreis Regionalgeschichte
Die Geschichte Neustadts erforschen, bearbeiten und veröffentlichen – 
das sind die Aufgaben der „Geschichtswerkstatt Neustadt am  
Rübenberge“. Der offene Arbeitskreis hat das Ziel, sich aktiv der  
Geschichte unserer Stadt in Form von Dokumentationen, Ausstellungen,  
Veranstaltungen und auch als Veröffentlichungen im Netz  
(neustadt-geschichte.de) zu erinnern. Die Website ist nach dem Wiki- 
Prinzip organisiert: Neue Inhalte können laufend hinzugefügt werden, 
neue freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind willkommen. Die 
Geschichtswerkstatt ist eine Kooperation mit der VHS Hannover- Land. 
Spannende Kapitel über die Geschichte Neustadts sind auch auf der 
ehrenamtlich betriebenen Webseite ruebenberge.de zu finden. Reich-
lich bebildert werden „Geschichte, Mythen, Fakten, Historisches über 

Neustadt“ dargestellt. Mit einigen Mythen wird auch aufgeräumt, etwa 
mit der Legende vom eingemauerten Kind in der Festungsmauer des 
Schlosses Landestrost.
Das 20. Jahrhundert und besonders die NS-Zeit in der Region sind 
Schwerpunkte des seit mehr als 30 Jahren forschenden Arbeitskreises 
Regionalgeschichte Neustadt (ak-regionalgeschichte.de). Zahlreiche 
Vortrags- und Filmveranstaltungen, Zeitungsartikel, Ausstellungen, 
Buchpublikationen und auch Radiobeiträge zeugen von der intensiven 
Geschichtsarbeit des Arbeitskreises. Auch die Verlegung von Stolper-
steinen und das Vorhaben, ein Mahnmal für die Neustädter Opfer des 
nationalsozialistischen Regimes zu errichten, sind vom Arbeitskreis in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Neustadt initiiert worden..

Mode ist das, was uns jeden Tag wieder 
aufs Neue fesselt und begeistert. Nichts 
ist schöner als die neue Mode aufzubau-
en und in die strahlenden Augen unserer 
Kunden zu blicken.
Sie als Kunde sind unser Fokus, denn Ihre 
Wünsche und Ansprüche sind der Maß-
stab unseres Handelns. Unsere Mitarbeiter 
versuchen hochmotiviert jeden Tag aufs 
Neue, Sie von sich und dem Trendhaus 
Ohlau zu begeistern.
Emotionen und eine angenehme Atmos- 
phäre sind uns besonders wichtig. Sie 
sind wie das sprichwörtliche Salz in der 
Suppe. Wir möchten, dass Sie sich bei uns 
rundum wohlfühlen.

 Marktstraße 10 · 31535 Neustadt · Telefon 0 50 32 / 20 32 · Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9:30 - 18:30 Uhr · Samstag 9:30 - 16:00 Uhr

trendhausohlau.de 
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Unsere Stadt

Freizeit-, Business- und festliche Mode

Windmühlenstr. 21/22 • Neustadt • Tel. (0 50 32 ) 54 34
www.matheja-herrenmoden.de



Das Stadtarchiv
Archive sind das „Gedächtnis der Verwaltung“. So handelt es sich 
bei den Unterlagen des Stadtarchivs im Wesentlichen um Schriftgut, 
das aus der „dienstlichen“ Tätigkeit von Bürgermeister und Rat der 
Stadt Neustadt am Rübenberge hervorgegangen ist. Diese Unterlagen 
wurden zum Nachweis der Rechte langfristig gesichert. Seit dem 
Erwachen des historischen Interesses im 19. Jahrhundert werden die 
Unterlagen auch zur Beantwortung geschichtlicher Fragen genutzt.
1980 schloss die Stadt Neustadt am Rübenberge mit dem damaligen 
Landkreis Hannover einen Vertrag über die Verwahrung des Stadtar-
chivs im Archiv des Landkreises. Seither kann jede interessierte 
Person im Archiv der Region Hannover (der Rechtsnachfolgerin des 
Landkreises Hannover), das im Schloss Landestrost untergebracht ist, 
die Unterlagen des Stadtarchivs entsprechend den geltenden Rechts-

vorschriften einsehen. Protokollbücher und Akten, Karten und Pläne, 
Urkunden und Zeitungen, Videos und Fotos, Mikrofilme und Digitali-
sate lagern hier.
Für historisch Interessierte ist das Archiv der Region Hannover eine 
wahre Fundgrube an Fakten, Schicksalen und Entwicklungen. So 
kommen Schülerinnen und Schüler ins Archiv, um im Leseraum mit 
400 Jahre alter Gewölbedecke in Verwaltungsakten nach Informati-
onen für ihre Facharbeiten zu suchen, erscheinen Historikerinnen und 
Historiker, um Dokumente über die politische und kulturelle Entwick-
lung ihrer Stadt oder ihres Dorfes zu finden, erscheinen Urenkel, um 
nach Spuren ihrer Vorfahren zu fahnden. Selbstverständlich kommen 
auch Beschäftigte der Verwaltung in ihr Archiv, um Rechtsfragen oder 
Organisationszusammenhänge zu klären.

Kontakt:
Archiv der Region Hannover
Schloßstraße 1 
31535 Neustadt a. Rbge.
Leitung: Sebastian Post
Mitarbeit: Sarah-Jacqueline Rose, Dr. Hubert Höing, Seher Kalhan
Telefon: 0511 616-26420, -26421 oder -26422
E-Mail: archiv@region-hannover.de

Öffnungszeiten: 
Montag: geschlossen
Dienstag:   9–12 Uhr
Mittwoch:   9–12 Uhr
Donnerstag:   9–12 Uhr
 13–16 Uhr
Freitag: geschlossen

Unsere Stadt

Fotos: Stadtarchiv

Schützenfest, Alte Wache Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Schützenfest in Neustadt 
Höhepunkt des Jahresablaufes in der Kernstadt ist, so lange man zu-
rückdenken kann, das traditionelle Schützenfest. Das Schützenwesen 
in Neustadt wird erstmalig im Jahre 1585 erwähnt. In seiner heutigen 
Form wird es, bis auf kleinere Veränderungen, seit 1884 gefeiert. 
Das Schützenfest ist ein echtes Bürgerfest und führt alljährlich die 
Einwohnerinnen und Einwohner, ob alteingesessen oder neu zugezo-
gen, zu einer großen Gemeinschaft zusammen. Es soll den Bürgern 
Gelegenheit geben, sich näher kennen und verstehen zu lernen, den 
Sinn für das Gemeinsame fördern und helfen, bestehende Gegensätze 
so weit wie möglich auszugleichen. 
Alle Einwohner der Stadt sind in gleicherweise zur Teilnahme aufgeru-
fen. Möglichkeiten sich einzubringen, gibt es viele. Ob als Zuschauer 
bei den Ausmärschen, Teilnehmer an den Schießwochenenden oder 
als Kranzdame am Schützenfestsonntag. Für die Jüngsten startet das 
Kinderschützenfest am Freitag um 15:00 Uhr an der alten Wache und 
bietet eine Reihe von Attraktionen.  

Um als Marschierer am Festumzug teilzunehmen muss man keinem 
Verein beitreten, sondern sich lediglich am Samstagmorgen vor dem 
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Neustadt in Europa
Städte und Gemeinden mit dem Namen „Neustadt“ oder „Nové Mésto“ 
gibt es viele in Europa. 37 davon aus Deutschland, Österreich, 
Ungarn, der Slowakei, Tschechien, Polen und den Niederlanden 
haben sich deshalb zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammen-
geschlossen: „Neustadt in Europa“ ist die größte 
Städtefreundschaft Europas. Die Arbeitsgemein-
schaft möchte zur Bildung von Freundschaften 
über Stadt- und Landesgrenzen hinaus beitragen. 
Daneben ist sie auf dem Gebiet des Fremdenverkehrs die 
größte internationale gemeindliche Werbegemeinschaft unter 
dem Motto ,,Werben auf Gegenseitigkeit“. Neben vielen Kontakti-
nitiativen von Sportvereinen, Feuerwehren, Jungendgruppen und 
anderen Gemeinschaften ist das Neustadt-Treffen mit Teilnehmern aus 
ganz Europa ein regelmäßiger Höhepunkt: Einmal im Jahr treffen sich 
Vertreter aus allen Mitgliedsgemeinden in einer der ,,Neustädte“. 
Auch Neustadt am Rübenberge als Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 
nimmt daran mit einer offiziellen Delegation sowie  
privaten Besuchern teil.
Die 800-Jahr-Feier 2015 nahm Neustadt am Rübenberge zum Anlass, 
selbst Ausrichter  
des Neustadt-Treffens zu sein. Am Fest- 
wochenende vom 11. bis 13. September 2015 feierte Neustadt am 
Rübenberge daher nicht nur seine eigene Geschichte, sondern auch die 
friedliche und fruchtbare Verbindung zu seinen 36 Partnerstädten.
Sie reisen gerne? Dann besuchen Sie die Neustädte mit dem Neu-
stadt-Pass und lassen sich die Besuche mit einem Stempel bestätigen. 

Mit 10 Stempel-Einträgen aus verschie-
denen ,,Neustädten“ erhalten Sie ein 

Diplom als Neustadt-Botschafter 
und ein nettes Geschenk. 
Außerdem besteht die 
Möglichkeit, an der Jahres-
auslosung teilzunehmen und 
einen Wochenendurlaub für 
zwei Personen in einer der 

37 Städte und Gemeinden zu 
gewinnen. Den Pass erhalten 

Sie in jedem Neustadt gegen eine 
Schutzgebühr von drei Euro.

Kontakt:
Arbeitsgemeinschaft Neustadt in Europa
Hetzelplatz 1, 67433 Neustadt an der Weinstraße
Telefon: 06321 926895, Fax: 06321/926891
E-Mail: neustadt-in-europa@neustadt.eu

Stadt Neustadt am Rübenberge
Stefan Bark
Nienburger Straße 31
31535 Neustadt am Rübenberge
Tel.: 05032 84-469
E-Mail: sbark@neustadt-a-rbge.de 
www.neustadt-in-europa.de
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Haus eines der vier Hauptmänner einfinden. Voraussetzung hier ist 
ein schwarzer Anzug mit Zylinder und einer entsprechenden Fliege. 
Die genauen Zeiten und Adressen können den Plakaten und Anzeigen 
entnommen werden, die entsprechend veröffentlicht werden. 
Besonders zu erwähnen sind die Abendveranstaltungen am Schüt-

zenfestwochenende. So findet am Freitagabend um 22:00 Uhr der 
Zapfenstreich an der alten Wache statt und im Anschluss beginnt 
die Schlagerparty auf dem Festzelt. Am Samstagabend steigt die 
große Abi-Party auf dem Festzelt. Am Sonntagabend findet, mit einer 
Live-Band der Höhepunkt der Abendveranstaltungen statt. 

Marc Dirk Brandes

Filialdirektor 
KompetenzCenter  
Neustadt 
Telefon 0511 1221-0 
Marktstraße 23 
31535 Neustadt

neustadt@hannoversche-volksbank.de
www.hannoversche-volksbank.de

Ihr starker Partner 

in der Region Hannover.

für Heimwerker   
und Garten

mach‘s einfach mit...

Alles machbar - 

OBI Markt Neustadt | Gerhard-Mercator-Str. 2 | 31535 Neustadt | Tel. 05032-954610
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 8.30 - 19 Uhr, Sa.: 8.30 Uhr bis 18:00



POLITIK UND VERWALTUNG

Stadtverwaltung
Standorte & Öffnungszeiten

Verwaltungshauptgebäude 
Stadtverwaltung Neustadt a. Rbge.
Nienburger Straße 31
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-0
Fax: 05032 84-430
E-Mail: stadtverwaltung@neustadt-a-rbge.de 
www.neustadt-a-rbge.de

Sprechzeiten Zentrale:

Montag 8–12 Uhr und 13–16 Uhr
Dienstag 8–12 Uhr und 13–16 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr und 13–16 Uhr
Donnerstag 8–12 Uhr und 13–17 Uhr
Freitag 8–12 Uhr

Im Verwaltungshauptgebäude finden Sie die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zu folgenden Themen:

• Bürgermeister
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Beschwerdemanagement
• Sicherheit und Ordnung - Feuerwehren
• Gleichstellungsbeauftragte
• Finanzen
• Innere Verwaltung und Personal

Allgemeine Sprechzeiten:
Dienstag   8–13 Uhr
Donnerstag 13–16 Uhr
Freitag   8–12 Uhr

Verwaltungssitz Theresenstraße
Theresenstraße 4, 31535 Neustadt a. Rbge. Tel.: 05032 84-0

Im Verwaltungssitz an der Theresenstraße finden Sie die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zu folgenden Themen:

• Schulangelegenheiten
• Kulturförderung

• Sportförderung
• Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Politik und Verwaltung
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 Foto:  Stadt Neustadt a. Rbge.           
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• Räumliche Planung  
und Entwicklung

• Soziale Hilfen 
• Ver- und Entsorgung (ABN)

• Bauen und Wohnen
• Umweltschutz
• Natur- und Landschaftspflege
• Wirtschaft und Tourismus

Allgemeine Sprechzeiten:

Dienstag   8–13 Uhr
Donnerstag 13–16 Uhr

Freitag   8–12 Uhr

Sprechzeiten Fachdienst Soziales (Soziale Hilfen):

Dienstag   8–13 Uhr Donnerstag 13–18 Uhr

Fachdienst Kinder und Familien und Familien Service Büro:

Dienstag   8–13 Uhr
Donnerstag 13–16 Uhr

Freitag   8– 12 Uhr

Stadtbüro 
Theodor-Heuss-Straße 18 
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-330

Zuständigkeiten:

• Einwohnerservice (Meldewesen)

Sprechzeiten:

Montag 13–16 Uhr
Dienstag   8–16 Uhr
Mittwoch   8–12 Uhr
Donnerstag 13–18 Uhr
Freitag   8–12 Uhr

Standesamt
Theodor-Heuss-Straße 18, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-0

Zuständigkeiten:

• Trauungen
• Geburten
• Sterbefälle

Sprechzeiten:

Dienstag 8– 13 Uhr
Donnerstag 13–16 Uhr
Freitag 8–12 Uhr

Gewerbe und Waffen:

Dienstag 8–13 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr

Donnerstag 13–18 Uhr
Freitag 8– 12 Uhr

 Foto: Bartels

 Foto: Bartels

Politik und Verwaltung

Stadtjugendpflege
Großer Weg 3, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-515

Sprechzeiten:

Dienstag   9–12 Uhr
Donnerstag 15–18 Uhr

Öffnungszeiten Jugendhaus:

Montag 14–17 Uhr für 8 bis 12-Jährige
 17–20 Uhr für Jugendliche
Dienstag geschlossen   
Mittwoch 14–17 Uhr für 8 bis 12-Jährige
 17–20 Uhr für Jugendliche
Donnerstag 14–17 Uhr für 8 bis 12-Jährige
 17–20 Uhr für Jugendliche 
Freitag 14–17 Uhr Aktionstag für 6 bis 12-Jährige   Foto: Bartels

Warenhaus Neustadt am Rübenberge im Gewerbegebiet-Ost
Rudolf-Diesel-Ring 30 • Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 8.00 – 21.00 Uhr

Aus der Nachbarschaft :  

REGIONALES

Der Norden ist unsere Heimat. 1974 haben wir in Eutin unser erstes Warenhaus eröffnet. Heute zählen wir mit 86 Standorten zu 
den führenden Lebensmittelanbietern und größten Arbeitgebern im Norden.

Die Verbundenheit mit der Region zeigt sich auf vielfältige Weise in unserem täglichen Handeln: Mehr als 400 norddeutsche Lieferanten 
beliefern uns regelmäßig mit frischen Produkten. Bei Neu- und Umbauten vergeben wir unsere Aufträge an ortsansässige Baufirmen, 
Handwerksbetriebe und Gärtnereien. Als Partner vor Ort achten wir auf eine optisch attraktive Einbindung unserer Warenhäuser in die 
Umgebung.  

famila ist sich auch der sozialen Verantwortung für die Region bewusst. Deshalb fördern wir in vielfältiger Weise kulturelle, sportliche und 
soziale Aktionen der Städte und Gemeinden sowie die örtlichen Vereine und Einrichtungen.

heimatverbunden!
Nahe an den Menschen, regional im Handeln.

famila_Heimatverbunden_Neustadt-Ruebenberge_196x94mm.indd    1 15.11.17   09:03



KFZ-Zulassungsstelle
Am Schützenplatz 2, 31535 Neustadt a. Rbge., 
Tel.: 05032 950-224, -221

Sprechzeiten :

Montag 8–13.30 Uhr
Dienstag 8–13.30 Uhr
Mittwoch 8–12 Uhr
Donnerstag 8–13.30 Uhr
Freitag 8–12 Uhr

Öffentliche Sicherheit und Verkehr (Sraßenverkehrsbehörde)

Am Schützenplatz 2, 31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032 84-0

Sprechzeiten:

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 8–13 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung

Donnerstag 13–18 Uhr
Freitag   8–12 Uhr
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  Foto: Bartels

Politik und Verwaltung

Stadtbüro – Außenstelle Mandelsloh
In der Wiek 15 (Gebäude Sparkasse), 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05072 354

Zuständigkeiten:

• Einwohnerservice (Meldewesen)

Sprechzeiten:

www.neustadt-a-rbge.de

Stadtbibliothek
Suttorfer Straße 8
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-439, Fax: 05032 84-420
E-Mail: stadtbibliothek@neustadt-a-rbge.de 

Öffnungszeiten:

Montag 11–18 Uhr
Dienstag 11–16 Uhr
Mittwoch geschlossen

Donnerstag 11–18 Uhr
Freitag 11–13 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat 10–13 Uhr 

www.kahle.de
Autohaus Kahle KG   Am Leineufer 49 ■ 30419 Hannover ■ Tel. 0511/27999-0 ■ info@kahle.de
Autohaus Kahle Neustadt GmbH   Ernst-Abbe-Ring 4 ■ 31535 Neustadt a. Rbge. ■ Tel. 05032/804-0 ■ neustadt@kahle.de

Für alle die sagen:
Zu jung, um allein zu bleiben: 
Ständig mehr als 400 Gebrauchte, Jahres-, 
Vorführ- und Dienstwagen im Angebot!

JAHRESWAGEN 
ICH WILL!

Probefahrt

Leasing

Umtausch

Ersatzwagen

Zertifizierte Qualität Wir sind ihr Partner für VW, VW Nutzfahrzeuge, Audi Service und Skoda Service in der Region Hannover!

Kahle_Anz_Weltauto_194x904_18-01.indd   1 22.01.18   10:40
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Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG  
Hagener Str. 44 
31535 Neustadt  

Tel.:  05034/956-0  
Fax.:  05034/956-79 

posteingang@rvbn.de 
www.rvbn.de 
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Raiffeisen-Volksbank Neustadt eG
Hagener Str. 44
31535 Neustadt

Tel.: 05034/956-0
Fax.: 05034/956-79

posteingang@rvbn.de
www.rvbn.de
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Bürgermeister und Vertreter*innen
Bürgermeister

Hauptamtlich

Dominic Herbst 
Nienburger Straße 31 
31535 Neustadt a. Rbge. 
E-Mail: buergermeister@neustadt-a-rbge.de 
Tel.: 05032 84-400

stellv. Bürgermeister*innen (von links)

Willi Ostermann 
Albert-Schweitzer-Straße 16 C, 31535 Neustadt a. Rbge. 
E-Mail: willi.ostermann@arcor.de 

Ute Lamla 
Fritz-Blume-Weg 22, 31535 Neustadt a. Rbge.  
E-Mail: U.Lamlax@web.de

Christine Nothbaum 
Otternhagener Str. 32, 31535 Neustadt a. Rbge. 
E-Mail: c.nothbaum@gmx.de

Hartmut Strecker GmbH • Gewerbegebiet Ost
Otto-Lilienthal-Straße 6 • 31535 Neustadt 

Info-Büro: Innenstadt • Marktstraße 3
Telefon 0 50 32 / 6 40 70 • Telefax 0 50 32 / 6 77 48 

Info@tischlerei-strecker.de • www.tischlerei-strecker.de

 Foto: Bartels
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Rat
Dominic Herbst Bürgermeister

Ulrich Baulain CDU

Harald Baumann SPD

Ute Bertram-Kühn Parteilos

Heinrich Bremer Parteilos

Gisela Brückner SPD

Herwig Dannenbrink Parteilos

Josef Ehlert SPD

Frank Hahn CDU

Günter Hahn UWG

Peter Hake UWG

Michael Homann CDU

Stephan Iseke Die Linke

Thomas Iseke FDP

Magdalena Itrich UWG 

Gisela Brückner SPD

Godehard Kass Bündnis 90/Die Grünen

Klaus Kosellek Parteilos

Ute Lamla Bündnis 90/Die Grünen

Johannes-Jürgen Laub CDU

Sebastian Lechner CDU

Manfred Lindenmann Bündnis 90/Die Grünen

Ferdinand Lühring SPD

Björn Niemeyer CDU

Christine Nothbaum CDU

Willi Ostermann UWG

Harry Piehl SPD

 Foto: Wiebe

Grafik: Stadt Neustadt a. Rbge.
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Stefan Porscha CDU

Matthias Rabe SPD

Heinz-Jürgen Richter CDU

Magdalena Rozanska SPD

Andreas Schaumann SPD

Christina Schlicker SPD

Lea-Mara Sommer SPD

Anja Sternbeck Bündnis 90/Die Grünen

Thomas Stolte CDU

Melanie Stoy CDU

Monika Strecker CDU

Heike Stünkel-Rabe SPD

Wilhelm Wesemann CDU

Volker vom Hofe AfD
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Ortsbürgermeister/-innen
Bevensen 

(Stadtteile Bevensen, Büren, Laderholz)

Ortsbürgermeister Hartmus Evers hartmutevers@yahoo.de

Bordenau

Ortsbürgermeister Harry Piehl harry.piehl@gmx.de

Eilvese

Ortsbürgermeisterin Christina Schlicker eilvese@t-online.de

Helstorf

(Stadtteile Esperke, Helstorf, Luttmersen, Vesbeck)

Ortsbürgermeisterin Silvia Luft silvia.luft@web.de

Mandelsloh

(Stadtteile Amedorf, Brase, Evensen, Lutter, Mandelsloh,  

Niedernstöcken, Stöckendrebber, Welze)

Ortsbürgermeister Günter Hahn g.hahn.tt@gmx.de

Mardorf

Ortsbürgermeister Hubert Paschke Hubert.Paschke@outlook.de

Mariensee

(Stadtteile Empede, Mariensee, Wulfelade)

Ortsbürgermeister Dr. Ulrich Baulain 

Mühlenfelder Land

(Stadtteile Borstel, Dudensen, Hagen, Nöpke)

Ortsbürgermeister Heinz-Günter Jaster hg.jaster@t-online.de

Neustadt am Rübenberge 

(Kernstadt)

Ortsbürgermeister Johannes-Jürgen Laub  johannes@jm-laub.de

Otternhagen

(Stadtteile Averhoy, Basse, Metel, Otternhagen, Scharrel)

Ortsbürgermeister Wilfried Schneider w.schneider@htp-tel.de

Poggenhagen

Ortsbürgermeisterin Monika Strecker monika.strecker@aol.com

Schneeren

Ortsbürgermeister Stefan Porscha stefan.porscha@t-online.de

Suttorf

Ortsbürgermeister Wilhelm Wesemann w.wesemann@t-online.de

Sa. nach Terminabsprache

Innenstadt, Marktstraße   Foto: Bartels 



Dienstleistungen: Was erledige ich wo?
A
Altenhilfe 

Sozialpäd. Hilfen, Tel.: 05032 84-239, -241
Anliegerbescheinigungen

Tiefbau, Tel.: 05032 84-282
Anregungen und Beschwerden 

Bürgermeisterreferat, Tel.: 05032 84-469
Ausbildung/ Beschäftigung in der öffentlichen Verwaltung 

Personal, Tel.: 05032 84-465
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146

Ausnahme vom Sonn- und Feiertagsfahrverbot
Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146

Außenwerbung 
Bauordnung, Tel.: 05032 84-224

B
Baugenehmigung 

Bauordnung, Tel.: 05032 84-217, -224
Baulasten 

Bauordnung, Tel.: 05032 84-224
Bauleitplanung 

Stadtplanung, Tel.: 05032 84-200, -259, -270, -216
Baumfällgenehmigung 

Stadtgrün, Tel.: 05032 84-329 
Bebauungsplan 

Bauordnung, Tel.: 05032 84-224
Bestattung

Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152
Bestattungskosten (Übernahme) 

Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032 84-298, -332
Bibliothek 

Stadtbibliothek, Tel.: 05032 84-439
Breitbandversorgung 

Stadtplanung, Tel.: 05032 84-265
Bürgermeistersprechstunde 

Bürgermeisterreferat; Tel.: 05032 84-401

D
Datenschutz in Kommunen

Interne Dienste, Tel.: 05032 84-456 
Dokumente und Kopien (Beglaubigung) 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330

E
Ehefähigkeitszeugnis 

Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152
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Landwehr 14 • 31535 Neustadt
Telefon 0 50 32 / 25 05

info@goerlich-neustadt.de

Brinkmann Elektromeister GmbH
Uferweg 102

31535 Neustadt

Telefon 
0 50 36
26 11

www.elektro-brinkmann.de

Politik und Verwaltung

51

Eheschließung
Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152

Eheurkunde 
Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152

Ehrenamtliche Tätigkeit 
Gleichstellungsbeauftragte, Tel.: 05032 84-442

Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderungen 
Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032 84-298, -332

Einschulung 
Schulen, Sport und Kultur, Tel.: 05032 84-320, -253, -272

Einschulungsuntersuchung 
Schulen, Sport und Kultur, Tel.: 05032 84-320, -253, -272

Elterngeld
Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-260, -242, -225, -244

Erschließungsbeiträge 
Tiefbau, 05032 84-282

Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Familien- und Erziehungsberatungsstelle der Region Hannover  
Tel.: 05032 95380

F
Fahrerlaubnis

KFZ-Zulassung, Tel.: 05032 9502-0 
Fahrlehrererlaubnis 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-105
Familienangelegenheiten

Familien Service Büro, Tel.: 05032 84-323, -342
Ferienangebote 

Jugendpflege, Tel.: 05032 84-512
Fischereischein

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 
Führerschein 

siehe Fahrerlaubnis
Führungszeugnis 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 
Fundsachen

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 

Informieren Sie sich bei uns über 
Wärmedämmung, Fassadenbeschichtung 

und moderne Raumgestaltung.

Sie suchen einen Käufer oder Mieter  
für Ihre IMMOBILIE?

Dann sollten Sie  
eine Anzeige schalten - 
so erreichen Sie über  

23.000 Haushalte.

Tel. 0 50 32 / 955 123 oder anzeigen@neustaedter-zeitung.de



G
Gaststättenangelegenheiten

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101 
Geburtenanmeldung 

Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152
Genehmigung für Ausnahmen von der Straßenverkehrsordnung 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-102, -105, -104
Genehmigungsfreie Baumaßnahmen

Bauordnung, Tel.: 05032 84-224
Gewalt gegen Frauen 

Gleichstellungsbeauftragte, Tel.: 05032 84-442
Gewerbe Ab-, An- und Ummeldung

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146
Gewerbesteuer Festsetzung 

Steuern und Abgaben, Tel.: 05032 84-494, -496
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 

siehe Sozialhilfe 
Grundsteuer 

Steuern und Abgaben, Tel.: 05032 84-494, -496

H
Hilfe in besonderen Lebenslagen 

Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032 84-298
Hilfe zum Lebensunterhalt

Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032 84-315, -327, -341, -256, -354, -286
Hilfe zur Pflege 

Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032-256, -298, -332, -354
Hundesteuer Festsetzung 

Steuern und Abgaben, Tel.: 05032 84-494 , -496

J
Jugendberatung 

Familien- und Erziehungsberatungsstelle Neustadt der Region  
Hannover, Tel.: 05032 95380

K
Kinderreisepass 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330

Kinderbetreuungsangebote 
Familien Service Büro, 05032 84-323, -342

Kinder- und Jugendangebote kommunal 
Jugendpflege, Tel.: 05032 84-512

Kirchenaustritt Erklärung 
Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152

Kommunale Sportstätten 
Schulen, Sport und Kultur, 05032 84-272

Kraftfahrzeug-Angelegenheiten
KFZ-Zulassung, Tel.: 05032 9502-0

Kulturdenkmal
Bauordnung, Tel.: 05032 84-217

L
Ladenöffnungszeiten

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146
Lärmbelästigung durch Nachbarn 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101
Leistungen für Bildung und Teilhabe

Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-351, -274

M
Märkte und Feste

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146
Meldebescheinigung 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330
Melderegisterauskunft 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 

N
Nachbarschaftsangelegenheiten 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101
Namensrechtliche Erklärung 

Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152

O
Obdachlosenhilfe 

Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-351, -274

52

Opel & Skoda Vertragswerkstatt
Reparaturen und Wartung sämtlicher Fabrikate
Fahrzeugaufbereitung, Innenreinigung, Lackpflege
Unfallinstandsetzung aller Marken
Unfallersatz- und Werkstattwagen
Tägliche HU/AU Untersuchung
Reifen- und Felgenservice
Klimaanlagenservice

Achsenvermessung
Autowaschanlage
Leasing, Finanzierung, Versicherung
Gebrauchtwagen Inzahlungnahme
Gebrauchtwagenbewertung
Gebrauchtwagenfinanzierung
Garantieverlängerung

 

Wir vereinen die Marken
Opel und Skoda 

in unserem Autohaus und
nennen es Ullmann

Autohaus Ullmann 
Lise-Meitner-Strasse 13 I 31515 Wunstorf I Tel. 05031-7789-0 I www.Autohaus-Ullmann.de

% attraktive Angebote schnelleTerminvereinbarung Probefahrten

Top-Service WartungReparatur moderne Technik
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Ortsrecht 
Interne Dienste, Tel.: 05032 84-450

Öffentlichkeitsarbeit
Bürgermeisterreferat, Tel.: 05032 84-486, -487

P
Parkausweis für Schwerbehinderte 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-102
Personalausweis 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330
Pressearbeit

Bürgermeisterreferat, Tel.: 05032 84-486, -487

R
Radverkehr

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-141, -104

Reisegewerbe 
Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101, -127

Reisepass 
Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330

S
Schulangelegenheiten

Schulen, Sport und Kultur, Tel.: 05032 84-320, -253, -272
Seniorenservice 

Sozialpäd. Hilfen, Tel.: 05032 84-241
Sozialhilfe 

Sozialhilfe und Asyl, Tel.: 05032 84-315, -327, -341, -256, -354, -286
Spielhallen Erlaubnis 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101
Spielplätze 

Stadtgrün, Tel.: 05032 84-237
Sportförderung kommunal 

Schulen, Sport und Kultur, Tel.: 05032 84-320, -253, -272
Städtepartnerschaften/ -freundschaften

Bürgermeisterreferat, Tel.: 05032 84-469
Standplatzgenehmigung

 Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-146
Sterbefälle

Standesamt, Tel.: 05032 84-150, -148, -149, -151, -147, -152
Straßenreinigung

Tiefbau, 05032 84-281

T
Tagesmüttervermittlung

Familien Service Büro, Tel.: 05032 84-323, -342
Touristeninformation 

Tourist-Info Neustadt, 05032 9634286

U
Unterschriften: Beglaubigung 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330
Untersuchungsberechtigungsschein

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330

V
Veranstaltungen (Anzeige)

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101
Vergnügungssteuer

Steuern und Abgaben, Tel.: 05032 84-496 
Verkehrsüberwachung 

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-114, -115, -104

W
Waffenangelegenheiten

Öffentliche Sicherheit und Verkehr, Tel.: 05032 84-101
Wahlen 

Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330
Winterdienst 

Bauhof, Tel.: 05032 84-176, -177, -178

Wohnberechtigungsschein 
Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-351, -274

Wohngeld 
Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-260, -242, -225, -244

Wohnsitz (An-, Ab-, Ummeldung) 
Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 

Wohnungsbau Förderung 
Wohnen und Elterngeld, Tel.: 05032 84-351, -274

Wohnungsgeberbestätigung
Stadtbüro, Tel.: 05032 84-330 

Z
Zulassungsbescheinigung 

KFZ-Zulassung, Tel.: 05032 9502-0
Zweitwohnungssteuer 

Steuern und Abgaben, Tel.: 05032 84-490
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Rechtsanwaltskanzlei
Maren

B e c k m a n n - W e e g e

Marktstraße 14
31535 Neustadt

Tel. 0 50 32 / 91 44 00
Fax 0 50 32 / 91 44 04
www.Kanzlei-MBW.de

eMail@Kanzlei-MBW.de 

Ihre Rechtsanwältin in Neustadt

Scheidungsrecht | Unfallrecht

Mietrecht | Forderungseinzug

Betreuungen | u.a.
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Schule Telefon/Fax Leitung Schulsachb. Erreichbarkeit des Schulsekretariats

BBZ Neustadt a. Rbge.
Berufsbildende Schulen, Bunsenstr. 6
www.bbs-nrue.de

05032 9558-0
Fax:  
05032 9558-113

Herr Backs Frau Rumann Mo–Do
Fr. 
E-Mail: 

7.30–16 Uhr
7.30–12 Uhr 
info@bbs-nrue.de

Gymnasium Neustadt a. Rbge.
Offene Ganztagsschule
Gaußstraße 14
www.gymnasium-neustadt.de

05032 9814-0
05032 9814-15
Fax:
05032 9814-34

Herr 
Sell

Frau Reinhart
Frau Obern-
auer-Weiser 

Mo–Fr
E-Mail:

7–14 Uhr
sekr@gymnasium-neustadt.de

Kooperative Gesamtschule
Neustadt a. Rbge.
Gebundene Ganztagsschule
Leinstraße 85
www.kgs-neustadt.org

05032 9522-0
05032 9522-23
Fax:
05032 9522-44

Herr 
Jonck

Frau Haas 
Frau Jahn 
Frau Rau   
Fr. Schönbohm 
Frau Nebe

Mo–Do
Fr 

E-Mail:

  7–15.45 Uhr
  7–11.05 Uhr
11.45–14.15 Uhr
sekretariat@kgs-neustadt.org

Leine-Schule
Haupt- und Realschule
Offene Ganztagsschule
Bunsenstraße 3
www.leine-schule.de

05032 9397-00
Fax:
05032 9397-04

Herr 
Gieraths

Frau Göth
Frau Kurth

Mo
Mi, Do
Di, Fr
E-Mail:

7–15.30 Uhr
7–15.30 Uhr
7–14 Uhr
sekretariat@leine-schule.de

Hans-Böckler-Schule
Grundschule mit Schulkindergarten
Hans-Böckler-Straße 20
www.grundschule-hbs.de

05032 9397-22 
Fax:
05032 9397-21

Frau 
Fischer

Frau  
Marquardt

Mo, Mi
Do, Fr
E-Mail:

7.30–12.30 Uhr
7.30–12.30 Uhr
sekretariat@hbs-neustadt.de

Michael Ende Schule
Grundschule und Förderklassen
Schwerpunkt Sprache
Ahnsförth 13
www.michael-ende-schule-neustadt.de

05032 9185-97
05032 9185-99
Fax: 
05032 9185-98

Frau 
Bierwirth

Frau  
Rau

Mo–Di
Do–Fr
E-Mail:

8–12 Uhr
8–12 Uhr
sekretariat@michael-ende-schule-neustadt.de

Grundschule Stockhausenstraße
Stockhausenstraße 1
www.stockhausen-neustadt.de

05032 9391-11
Fax:
05032 9391-19

Frau 
Viets

Frau Tengler Mo, Mi
Fr
E-Mail:

8–12.30 Uhr
8–13 Uhr
sekretariat@stockhausen-neustadt.de

Schulen im Stadtgebiet
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Schule Telefon/Fax Leitung Schulsachb. Erreichbarkeit des Schulsekretariats

Scharnhorstschule Bordenau
Grundschule
Am Dorfteich 15
www.scharnhorstschule-bordenau.de 

05032 9391-26
Fax:
05032 8014-73

Frau 
Ludwigs

Frau  
Meisterknecht

Mo
Mi
Fr
E-Mail:

8–11.30 Uhr 
9.45–13 Uhr
8–11.15 Uhr
sekretariat@scharnhorstschule-bordenau.de

Grundschule Eilvese
Osterfeldstraße 15
www.grundschule-eilvese.de

05034 4181
Fax:
05034 870735

Frau 
Bremer

Frau  
Langehein

Mo
Mi
E-Mail:

  7.30–13 Uhr
11–13.30 Uhr
gs-eilvese@t-online.de

Grundschule Hagen
Am Stadion 2

05034 653
05034 8707-64
Fax:
05034 8707-66

Frau
Ludowig

Frau König Mo, Do
Di
E-Mail:

7 –12.30 Uhr
7 –9.45 Uhr
Grundschule-Hagen@t-online.de

Grundschule Mandelsloh/Helstorf
Pastor-Simon-Weg 40

05072 259
Fax:
05072 9204 8

Frau 
Ortelt

Frau Kruse Mo, Mi
Fr
E-Mail:

7.30–13.30 Uhr
7.30–12.30 Uhr
schule@gsmh-neustadt.de

Außenstelle Helstorf
Heidbraake 2

05072 1390
05072 7840-21
Fax:
05072 7840-22

Frau 
Ortelt

Frau Kruse Di, Do
E-Mail:

7.30–13.30 Uhr
schule@gsmh-neustadt.de

Grundschule Mariensee
Am Sportplatz 4

05034 8707-58
Fax:
05034 8707-59

Frau 
Schneider

Frau König Di
Mi
E-Mail:

10–12.45 Uhr
  7–12 Uhr
schulleitung@gs-mariensee.de

Grundschule Otternhagen
Otternhagener Straße 70
www.grundschule-otternhagen.de

05032 939149
Fax:
05032 893981

Frau 
Bosse-
Kandler

Frau  
Wunderlich

Di, Do
Fr
E-Mail:

7–12 Uhr
7–12 Uhr
Grundschule-Otternhagen@t-online.de

Grundschule Poggenhagen
Heinrich-Brandes-Straße 4
www.gs-pogge.de 

05032 939164
Fax:
05032 963437

Frau
Bösche

Frau Tengler Di, Do
E-Mail:

8–13 Uhr
gs.pogge@t-online.de

Waldschule Schneeren
Grundschule
Waldstraße 10

05036 2251
Fax:
05036 924560

Frau 
Morgan 
(komm.)

Frau  
Langehein

Di
Mi
E-Mail:

7.30–13 Uhr
7.30–10.30 Uhr
waldschule.schneeren@t-online.de

Musikschule 
Musik macht Freude, Musik macht klüger und auch sozial kompetenter. 
Musik fördert die Wahrnehmung und das logische Denken. Musik  
steigert die sprachliche Kompetenz. Die Musikschule Neustadt e.V.  
bietet kontinuierlichen Musikunterricht über Jahre, das Musizieren 
einzeln und in der Gruppe, gemeinsame Auftritte und Breiten- und  

Begabtenförderung. Die Musikschule präsentiert sich in der  
Öffentlichkeit, sucht den Kontakt zu anderen Einrichtungen und bindet 
Schüler und Eltern in die Gestaltung des Musikschullebens ein.  
Sie bietet Musik für jedes Alter: Die jüngsten Schüler sind ein Jahr alt, 
die ältesten über 80.

Bildung & Soziales
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Jugendkunstschule 
Die Jugendkunstschule „JuKu“ Neustadt e. V. wurde 1986 als gemein-
nütziger Verein gegründet und ist seit 1989 Mitglied im Landesverband 
der Kunstschulen. Sie besteht derzeit aus ehrenamtlich arbeitenden 
Vorstandsmitgliedern, einem auf Honorarbasis arbeitenden Do-
zententeam sowie Vereinsmitgliedern. 
Die JuKu hat ihren Standort seit 2010 in der 
Lindenstraße 13, in der auch die Musikschule 
beheimatet ist. Die Räume bestehen aus 
einer Werkstatt, einem Malatelier, Büro und Materiallager. Neben dem 
Hauptstandort in der Kernstadt werden auch die im ländlichen Raum 
liegenden Ortsteile mit außerschulischen kulturellen Bildungsangebo-

ten bedient. Das vielfältige künstlerische Angebot richtet sich in erster 
Linie an Kinder und Jugendliche im Alter von 4 bis 16 Jahren. Es um-
fasst unter anderem die Bereiche Malen, Zeichnen, Grafik, Plastisches 
Gestalten mit unterschiedlichsten Materialien, Tanz und Darstellendes 

Spiel. Die Jugendkunstschule bietet ihre Angebote 
unter professioneller Anleitung im Rahmen von 
wöchentlichen Kursen, zeitlich begrenzten Projekten 
oder kompakten Workshops in den Ferien an, teilwei-

se in Kooperation mit weiteren Institutionen. Die Projektarbeit, wie z.B. 
Arbeiten für den öffentlichen Raum, ist ein wichtiger Bestandteil der 
Jugendkunstschularbeit.

Kontakt:
Geschäftsstelle der Jugendkunstschule 
Lindenstraße 13, 31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032  9112666  
E-Mail: kunstschule.juku.neustadt@web.de

www.juku.neustadt-rbge.de
Büroöffnungszeiten:
Mo 10–12.30 Uhr und Mi 16–19 Uhr

Instrumentalbereiche:
• Klavier, Keyboard, Akkordeon
• Gitarre, E-Gitarre, E-Bass, Schlagzeug (Drumset, Marimba etc.)
• Blockföte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn, Posaune, 

Fagott
• Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass
• Gesang Rock-Pop
• Gesang klassisch 
Bläserensembles, Klarinettenensemble, Streichorchester, Gitarrenen-
sembles, Kinderchöre, Bands der Musikschule, Jazz-Combo, Pop-Chor

Kontakt:
Musikschule Neustadt e.V.
Lindenstraße 13, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.msneustadt.de
Büro: Sabine Deneke 
Tel.: 05032  894910
E-Mail: deneke@msneustadt.de 
Mo–Fr 10–12 Uhr
Di  15–16 Uhr 
Schulleitung: Evelyn Boß



Volkshochschule (vhs) Hannover Land 
Die vhs Hannover Land (VHS) ist ein Zweckverband in Trägerschaft der 
Städte Burgwedel, Garbsen, Neustadt am Rübenberge und Wunstorf 
sowie der Gemeinde Wedemark. Sie ist die Weiterbildungseinrichtung 
der zugehörigen Kommunen und hat zum Ziel, lebenslanges Lernen 
zu ermöglichen. Ihre Hauptgeschäftsstelle befindet sich im Veranstal-
tungszentrum Leinepark in Neustadt am Rübenberge. Im Einzugsbe-
reich der vhs Hannover Land leben rund 200.000 Menschen. 

Über 15.000 Personen nahmen im Jahr 2016 an ca. 1.800 Veran-stal-
tungen teil. Mit diesen Kennzahlen gehört die vhs Hannover Land zu 
den größten Weiterbildungseinrichtungen im Land Niedersachsen. 
Zweimal jährlich - in der Regel im Januar und August (Auflage jeweils 
17.000 Exemplare) - wird das gedruckte Programmheft an die Kun-
dinnen und Kunden der letzten vier Semester per Post verschickt. 
Darüber hinaus wird die Broschüre in vielen öffentlichen Einrichtungen 
und Geschäften ausgelegt oder auf Anfrage unter Telefon 05032  
9819-80 per Post zugeschickt. Die vhs Hannover Land bietet  

Beratungen, Veranstaltungen und Dienstleistungen in folgenden Pro-
grammbereichen an: 
• Politik, Gesellschaft, Umwelt
• Pädagogik, Elementarpädagogik
• Kultur, Kreatives Gestalten
• Gesundheit, Ernährung, Körper, Geist und Seele
• Sprachen, Integrationsangebote, Studienreisen
• EDV, Mobile Medien, Bildbearbeitung, Fotografie
• Arbeit und Beruf
• Grundbildung, Schulabschlüsse, Studieren ohne Abitur
• Flexi - Die junge Volkshochschule für Kinder und Jugendliche

Kontakt:
vhs Hannover Land
Hauptgeschäftsstelle Neustadt a. Rbge.
Suttorfer Straße 8
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 9819-80 
Fax: 05032 9819-98 
E-Mail: info@vhs-hannover-land.de
www.vhs-hannover-land.de 
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Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kindertagesstätte Bordenau
Am Dorfteich 13, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kigabo.de

Tel.: 05032 5073
E-Mail: kita-bordenau@neustadt-a-rbge.de 
Hort Tel.: 0176 92298883

Herr Fleißig

Kindertagesstätte Borstel/Nöpke
Altes Seelenfeld 5, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 9597578 oder 01590 4254303
E-Mail: kitaborstel@neustadt-a-rbge.de 

Frau Müller-Eidam

Kindertagesstätte Büren
Kampweg 15, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05072 1511
E-Mail: KiTa-Bueren@neustadt-a-rbge.de

Frau Schiller

Kindertagesstätte Dudensen
Dudenser Str. 43, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 1408
E-Mail: KiTa-Dudensen@neustadt-a-rbge.de

Frau Hamm

Integrative Kindertagesstätte Hagen
Zur Kirche 7 
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 1547
E-Mail: KiTa-Hagen@neustadt-a-rbge.de
Hort Tel.: 0175 5672434
E-Mail: horthagen@web.de

Frau Kley

Herr Singbartl

Kindertagesstätte Helstorf
Heidbraake 4
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05072 364
E-Mail: KiTa-Helstorf@neustadt-a-rbge.de
Hort Tel.: 0151 54046795

Frau Ruthenberg

Frau Drews

Kindertagesstätte Mardorf
Bei den Langen Birken 15a
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05036 1235
E-Mail: KiTa-Mardorf@neustadt-a-rbge.de 
Hort Tel.: 05036 2348 oder Tel.: 0151 54036085

Frau Ploetz

Frau Becker

Kindertagesstätte Poggenhagen
Heinrich-Brandes-Str. 5b, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kiga-poggenhagen.de/Kiga.html

Tel.: 05032 65653 oder 05032 9675167 
E-Mail: KiTa-Poggenhagen@neustadt-a-rbge.de
Hort Tel.: 0176 18484011 

Frau Sollich

Kindertagesstätte Scharrel
Zum Imbusch 6, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 94337
E-Mail: KiTa-Scharrel@neustadt-a-rbge.de

Kindertagesstätte Schneeren
Am Brinke 2, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05036 629
E-Mail: KiTa-Schneeren@neustadt-a-rbge.de

Frau N. Heinrich

Kindertagesstätten im Stadtgebiet  
Stand: Februar 2020

I. KiTas in städtischer Trägerschaft
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Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kindertagesstätte Stöckendrebber 
Löxter Straße 20, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05073 1880
E-Mail: KiTa-Stoeckendrebber@neustadt-a-rbge.de

Frau S. Heinrich

Kindertagesstätte Suttorf
Schulstraße 21, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 63131
E-Mail: KiTa-Suttorf@neustadt-a-rbge.de

Herr Funke

Kinder- und Jugendhaus
Dyckerhoffstraße 30
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 62335 (Leitung)
Tel.: 05032 9636808 (Kiga I)
Tel.: 05032 9636811 (Kiga II)
Fax: 05032 801185
E-Mail: KiJu-Dyckerhoffstrasse@neustadt-a-rbge.de 
Hort Tel.: 05032 9636813

Frau Jäger

Servicebüro Frau Beermann Tel.: 05032 9636812

Zweigstelle Kinder- und Jugendhaus
Ahnsförth 17
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 62335 (Leitung)
Tel.: 05032 9636874 (Kiga IV)
Hort Tel.: 05032 9636873

Frau Jäger

II. KiTas in freier Trägerschaft - 1. Kindertagesstätten (Kernstadt)
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kita Abenteuerland
Nienburger Straße 15, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 65810
E-Mail: abenteuerland@efg-neustadt.de

Frau Hanßmann

Kita Arbeiterwohlfahrt
Brüder-Grimm-Weg 1
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 2556
Fax: 05032 893656
E-Mail: kita.neustadt@awo-juki.de

Frau Klapproth

Kita der Johannes-Kirchengemeinde
Wacholderweg 7, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.johki-neustadt.de

Tel.: 05032 4477 oder 05032 894313
Fax: 05032 892466
E-Mail: kts.johannes.neustadt@evlka.de

Frau Böttcher-Fischer

Das Familienzentrum Sankt Peter und Paul
Wunstorfer Straße 17, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.katholischer-kindergarten-neustadt.de

Tel.: 05032 4471
Fax: 05032 964936
E-Mail: kath.kindergarten-neustadt@web.de

Frau Bonk

Kita der Liebfrauen-Kirchengemeinde 
Gerhart-Hauptmann-Straße 3, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kiga-liebfrauen.de

Tel.: 05032 2700
Fax: 05032 919679
E-Mail: kts.liebfrauen.neustadt@evlka.de

Frau Sprung
Frau Lüer
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Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kita Purzelbaum
Robert-Koch-Straße 4, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 887050
E-Mail: purzelbaum@klax-online.de  

Frau Allweins

Kita Pusteblume
Wittenberger Straße 5, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 5740
Fax: 05032 894932
E-Mail: kts.pusteblume.neustadt@evlka.de

Frau Albrecht

Kita Ratzenspatz e.V.
Goetheplatz 5, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 963522 oder 0170 4766709 (Kiga)
E-Mail: ratzenspatz@kila-ini.de

Frau Schramm

Kita Regenbogenland 
Am Kuhlager 10, 31535 Neustadt a. Rbge. 
www.regenbogenland-neustadt.de

Tel.: 05032 963270
Fax: 05032 963271
E-Mail: leitung@regenbogenland-neustadt.de

Frau Grabherr

Rübenzwerge  e. V.
Von-Weber-Straße 11b, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.ruebenzwerge.de

Tel.: 05032 94248 
E-Mail: info@ruebenzwerge.de

Frau Schmidt-Stach

Villa Kunterbunt 
Leinstraße 4, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.villa-kunterbunt-neustadt.de

Tel.: 05032 65666
E-Mail: info@villa-kunterbunt-neustadt.de

Frau Isemann

II. KiTas in freier Trägerschaft - 1. Kindertagesstätten (Ortsteile)
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kita Eilvese
Zum Eisenberg 2, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 1848
Fax: 05034 870937
E-Mail: kts.eilvese@evlka.de

Frau Tautorat

Kita Empede-Himmelreich
Empeder Straße 6a, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kita-empede.de

Tel.: 05032 1317
E-Mail: Info@Kindergarten-Empede.de

Frau Krämer

Kita des DRK Ortsverein Esperke
Lange Straße 68, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05073 7689
E-Mail: Kita.Esperke@drk-hannover.de

Frau Meyer-Meis

Kita Mandelsloh
Wiklohstraße 15, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05072 232
Fax: 05072 772669
E-Mail: kts.mandelsloh@evlka.de

Frau Backhaus
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Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kita Mariensee
Höltystraße 5a, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 723
Fax: 05034 870784
E-Mail: kts.mariensee@evlka.de

Frau Schütz-Engels

Kita Otternhagen
Otternhagener Straße 72, 31535 Neustadt a. Rbge. 

Tel.: 05032 2039, Fax: 05032 800910
E-Mail: kts.otternhagen@evlka.de

Frau Graeser

II. KiTas in freier Trägerschaft - 2. Kinderkrippen (Kernstadt)
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kinderkrippe Die Krümelmonster e.V.
Rundeel 19, 31535 Neustadt a. Rbge. 
www.kruemelmonster-neustadt.de

Tel.: 05032 918749
E-Mail: kinderkrippe-kruemelmonster@web.de

Frau Lutowski

II. KiTas in freier Trägerschaft - 2. Kinderkrippen (Ortsteile)
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Spatzennest Hagen 
Zur Kirche 5a, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034 8795680
E-Mail: spatzennest-hagen@gmx.de

Frau Teschke

Storchennest Hagen
Zur Kirche 4, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05034/9599601
E-Mail: storchennest-hagen@gmx.de

Frau Müller

II. KiTas in freier Trägerschaft - 3. Kinderspielkreise (Kernstadt)
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Kinderspielkreis der Johannes-Kirchengemeinde
Wachholderweg 9, 31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 5086 Frau Post

II. KiTas in freier Trägerschaft - 4. Horteinrichtungen
Anschrift KiTa Telefon/Fax/E-Mail Leitung

Hort Auenland Ahnsförth 17, 31535 Neustadt a. Rbge. Tel.: 05032 9190312 Frau Wiswe

DRK-Kinderhort Hans-Böckler-Schule
Hans-Böckler-Straße 20 (Eingang über Kornstraße)
31535 Neustadt a. Rbge.

Tel.: 05032 939373
Fax: 05032 891707
E-Mail: hort.neustadt@drk-hannover.de 

Frau Schmidt

Familien Service Büro
Familien in Neustadt a. Rbge. sollen sich angenommen und wohl- 
fühlen. Um das zu erreichen, steht Ihnen das Familien Service Büro 
der Stadt Neustadt a. Rbge. als zentrale und direkte Anlaufstelle zur 
Verfügung und bietet:
• Informationen zu Themen und Angeboten für Eltern und Kinder
• Beratung und Information über das gesamte Betreuungsangebot der 

Stadt in Kindertagesstätten (Krippen, Kindergärten und Horte) und in 
Kindertagespflege

• Informationen über freie Plätze in diesen Einrichtungen
• Informationen über das Anmeldeverfahren
• Beratung rund um das Thema Kindertagespflege
• Vermittlung von Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter/-väter)
• Sammeln und Herausgabe von Informationsmaterial, Adressen von 

Behörden, Beratungsstellen, Freizeitangeboten

• Informationen und Beratung im Bereich Frühe Hilfen Sie finden uns in 
der Theresenstraße 4, Eingang D, Fachdienst Kinder und Familien.

Weitere wichtige Informationen rund ums Thema Kinderbetreuung im 
Neustädter Land finden Sie auf unserem Stadtportal  
www.neustadt-a-rbge.de unter dem Stichwort „Kinderbetreuung“.
Kontakt:
Familien Service Büro, Theresenstraße 4
Fachdienst Kinder und Familien (Eingang D)
31535 Neustadt a. Rbge.
Ansprechpartnerinnen:  
Ute Orthmann-Melletat, Tel.: 05032 84-323 
E-Mail: uorthmann@neustadt-a-rbge.de
Angela Sperling, Tel.: 05032 84-342
E-Mail: asperling@neustadt-a-rbge.de

Jugendpflege 
Die Stadtjugendpflege möchte allen Neustädter Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen Gelegenheit geben, andere, neue Möglich-
keiten der Freizeitgestaltung zu erfahren. Das gilt besonders für Kinder 
und Jugendliche, die durch Vereine oder konfessionelle Einrichtungen 
nicht erreicht werden. Die Angebote der Stadtjugendpflege sollen 
Kindern und Jugendlichen Anregungen und Impulse geben, ihre Persön-
lichkeit zu entwickeln, neue Erfahrungen zu machen und gemeinsam 
mit anderen soziales Verhalten zu üben. Die Stadtjugendpflege möchte 
dabei auch jungen Menschen mit Migrationshintergrund helfen, Res-
sourcen und Anknüpfungspunkte für positive Entwicklungsperspektiven 
zu entdecken.
Die „Offene-Tür“ im Jugendhaus am Großen Weg ist ein kostenloses 
Angebot der Stadt Neustadt am Rübenberge für alle Kinder, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen von 6 bis 27 Jahren. Im Jugendhaus 
können sie zum Beispiel Billard oder Tischkicker spielen, sich mit Freun-
den treffen oder an Kreativangeboten wie Kochen, Malen, Werken oder 
Nähen teilnehmen. Auch eine Unterstützung bei den Hausaufgaben wird 

angeboten. In einigen Ortsteilen im Neustädter Land gibt es überdies 
Jugendtreffs, z.B. in Poggenhagen oder Eilvese. 
Großer Beliebtheit erfreut sich immer wieder das MOKI, das mobile Kino 
der Stadtjugendpflege. Das Moki gastiert seit Dezember 1990 mehrmals 
im Jahr an unterschiedlichen Orten in Neustadt. Einmal jährlich - an 
Halloween – findet eine Filmvorstellung an einem ungewöhnlichen Ort 
in einem unterirdischen Gang beim Schloss Landestrost statt. 
Der Ferienpass der Stadt Neustadt am Rübenberge bietet allen Kindern 
und Jugendlichen, die in den Sommerferien zu Hause bleiben (müssen), 
ein breites Spektrum an Freizeitangeboten und Entfaltungsmöglich-
keiten unabhängig von Herkunft, Geschlecht und Religion. Das kom-
plette Programm sowie die Möglichkeit der Anmeldung gibt es jedes 
Jahr auf www.ferienpass-neustadt.de .
Zudem bietet die Stadtjugendpflege regelmäßig Lehrgänge im Rahmen 
der Jugendleiter/innen-Ausbildung (Juleica) an. Die Stadt Neustadt 
unterstützt die Jugendarbeit im Rahmen von „Richtlinien“.  
Weitere Informationen: www.jugendpflege-neustadt.de. »
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Kirchengemeinden in Neustadt
Evangelisch-lutherischer Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf
Superintendent: Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 5993  
Fax: 05032 66907
E-Mail: Michael.Hagen@evlka.de
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Katholische Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Neustadt a. Rbge.
Bischof-Ketteler-Platz 1 
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 3385 
Fax: 05032 913345
E-Mail: pfarramt@katholische-kirche-neustadt.de
www.katholische-kirche-neustadt.de

Islamische Gemeinde Milli Görüs - Ortsverein Neustadt a. Rbge. e.V.
Vorsitzender:  
Asim Demir
Wunstorfer Straße 32 
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 0152 31793430

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Vertretungsberechtigter der Ortsgemeinde Daniel Höhne
Nienburger Straße 15, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 3137
www.efg-neustadt.de

Christengemeinde Neustadt e.V.
Vereinsvorsitzende: Hamza Ben Halima & Michaela Ben Halima
Nienburger Straße 25, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 63720
E-Mail: info@christengemeinde-neustadt.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Neustadt am Rübenberge
Kleiner Tösel 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
E-Mail: neustadt-am-ruebenberge@nak-nordost.de
www.neustadt-am-ruebenberge.nak-nordost.de

Kloster Mariensee
Höltystraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05034 879990
E-Mail: info@kloster-mariensee.de
www.kloster-mariensee.de 
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Beratung & Hilfe
Soziale Leistungen der Stadt
Der Fachdienst Soziales der Stadt Neustadt a. Rbge. unterstützt 
Menschen in schwierigen Situationen. Basierend auf einer Vielzahl 
ineinandergreifender sozialrechtlicher und gesetzlicher Ansprüche 
steht der Fachdienst Bürgerinnen und Bürger der Stadt Neustadt am 
Rübenberge in vielen Notlagen hilfreich zur Seite. Grundgedanke der 
Sozialhilfe ist die Hilfe zur Selbsthilfe. Der Fachdienst Soziales berät 
und unterstützt im Rahmen der gesetzlichen Grundlagen die Bürge-
rinnen und Bürger. 

Das Leistungsspektrum des Fachdienstes Soziales umfasst dabei 
folgende Bereiche:
• Bildungs- und Teilhabepaket
• B-Scheine
• Eingliederungshilfe
• Elterngeld
• Grundsicherung

• Hilfe zum Lebensunterhalt
• Sozialpädagogische Hilfen
• Wohngeld
• Wohnraumförderung

Eine persönliche Vorsprache bei den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Sachgebietes Sozialhilfe und Asyl sowie Wohnen und 
Elterngeld ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
Frauen und Männer sind in der Bundesrepublik Deutschland gesetzlich 
gleichgestellt. Sie sollen die gleichen Chancen erhalten, ihr Leben nach 
eigenen Wünschen und Vorstellungen zu gestalten. Aufgabe und Ziel 
der Arbeit einer kommunalen Gleichstellungsbeauftragten ist es, sich 
dafür einzusetzen, diese gesetzlich normierte Gleichstellung im Alltag 
umzusetzen.
Neustadts Gleichstellungsbeauftragte ist für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Neustadt am Rübenberge in allen frauen- und geschlechtsrele-
vanten Fragen und Angelegenheiten zuständig.
Sie unterstützt und berät Gruppen, Vereine, Verbände und Initiativen. 
Dazu fördert sie den Aufbau eines gemeinsamen Netzwerkes, das mit 
gemeinsamen Aktionen, Veranstaltungen oder Projekten der Öffentlich-
keit präsentiert wird. Die Gleichstellungsbeauftragte weist auf Benach-
teiligungen und Probleme - auch öffentlich - hin.
Sie ist Interessenvertreterin und nimmt die Position einer „Schnittstelle“  
zwischen Verwaltung, Politik und Bürgerinnen und Bürgern ein. An 

Vorhaben, Entscheidungen, Programmen und Maßnahmen innerhalb  
und außerhalb der Stadtverwaltung, die Auswirkungen auf die Gleich-
berechtigung zwischen Mann und Frau und ihre Stellung in der Gesell-
schaft haben, wirkt sie mit.
Ebenso leistet sie Öffentlichkeitsarbeit, etwa durch eigene Veranstal-
tungen (Vorträge, Podien, kulturelle Aktionen oder Workshops) und die 
Herausgabe sowie Weitergabe von Informationsmaterial.
Alle Bürgerinnen und Bürger können sich an die Gleichstellungsbeauf-
tragte wenden, wenn sie sich über Frauen- und Gleichstellungsthemen 
informieren möchten, sich über Benachteiligungen im Alltag und 
Berufsleben beschweren wollen oder wenn sie Unterstützung bei der 
Durchsetzung ihrer Rechte benötigen.
Weiterhin können Neustädterinnen und Neustädter die Gleichstel-
lungsbeauftragte kontaktieren, wenn sie Hilfe und Beratungsangebote 
suchen, beispielsweise bei der Verwirklichung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, bei der Rückkehr in den Beruf oder in schwierigen 
Lebenssituationen (Trennung/Scheidung, Gewalterfahrung).

Kontakt: 
Stadt Neustadt a. Rbge., Fachdienst Soziales
Theresenstraße 4, 31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032/84-262, -295
E-Mail: sozialhilfe@neustadt-a-rbge.de

Kontakt:
Jugendhaus 
Großer Weg 3
31535 Neustadt a. Rbge.
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do 14–17 Uhr (für 8 bis 12-Jährige)
 17–20 Uhr (ab 12 Jahre)
Freitag 14–17 Uhr (Aktionstag für 6 bis 12-Jährige)

Jugendpflege Neustadt
Großer Weg 3 
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 84-515
E-Mail: jugendpflege@neustadt-a-rbge.de
Büro-Sprechzeiten: Di 9–12 Uhr und Do 15–18 Uhr 
Aktuelle Öffnungszeiten findest Du stets unter 
www.jugendpflege-neustadt.de 
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Auch, wenn Sie Vorschläge haben, wie die Situation zwischen den 
Geschlechtern in Neustadt am Rübenberge besser gestaltet werden 
könnte, ist die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ihre Ansprechpart-
nerin.

Kontakt: Sabrina Kunze
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Neustadt a. Rbge.
Nienburger Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032 84-442
www.neustadt-a-rbge.de, Stichwort „Gleichstellungsbeauftragte“ 

Schiedspersonen in Neustadt
Wenn zwei sich streiten, muss das nicht immer vor Gericht enden. 
Häufig können ehrenamtliche Schiedspersonen vermitteln und Strei-
tigkeiten schlichten. Das Neustädter Land ist in sieben Schiedsbezirke 
unterteilt. Wer bei Ihnen vor Ort als Schiedsperson tätig ist, erfahren 
Sie im Folgenden:
Schiedsbezirk I (Bordenau, Poggenhagen)
Kurt Stolte
Schlesierstraße 27, 31535 Neustadt a. Rbge., Ortsteil Poggenhagen
Tel.: 05032 7724
Schiedsbezirk II (Eilvese, Empede, Mariensee, Suttorf, Wulfelade)
Uwe Enders
Tannenbruchsfeld 16a, 31535 Neustadt OT Mariensee
Tel.: 05034 1601, Email: uweenders@web.de
Schiedsbezirk III (Bevensen, Borstel, Büren, Dudensen, Hagen, 
Laderholz, Lutter, Nöpke)
Gerd Hildewerth
Scheunenberg 22, 31535 Neustadt a. Rbge., Ortsteil Borstel
Tel.: 05034 1488

Schiedsbezirk IV (Mardorf, Schneeren)
Kathrin Runte
Alter Sandberg 8 a, 31535 Neustadt, Ortsteil Schneeren
Tel.: 05036 2822
Schiedsbezirk V (Amedorf, Brase, Esperke, Evensen, Helstorf, Lutt-
mersen, Mandelsloh, Niedernstöcken, Stöckendrebber, Vesbeck, 
Welze)
Martina Kirste 
Tannenweg 2a, 31535 Neustadt OT Helstorf
Tel.: 0174 9491171
Schiedsbezirk VI (Averhoy, Basse, Metel, Otternhagen, Scharrel)
Martin Stephan
Otternhagener Straße 50, 31535 Neustadt, Ortsteil Otternhagen
Tel.: 05032 3700
Schiedsbezirk VII (Neustadt Kernstadt)
Gerhard Biederbeck
Paracelsusweg 19, 31535 Neustadt
Tel.: 05032 66507

Frauenberatungsstelle Neustadt a. Rbge.
Es kann viel Mut erfordern, sich an eine Beratungsstelle zu wenden. 
Doch oft ist es gut, mit jemandem über das reden zu können, was 
belastet. Manchmal ist es einfach wichtig zu wissen, wo Frau Hilfe 
bekommen kann. Und manchmal ist es notwendig Schutz zu suchen. 
Die Mitarbeiterinnen der Frauenberatungsstelle unterstützen Frauen 
in ihrer individuellen Lebenssituation. Die Beratungen sind freiwillig, 
kostenlos und auf Wunsch anonym. Die Inhalte der Beratungen werden 
vertraulich behandelt. Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle unterlie-
gen der Schweigepflicht. Alle persönlichen Informationen dürfen ohne 

Einverständnis nicht an Dritte weitergegeben werden. Die Frauenbera-
tungsstelle ist dabei für jede Frau Ansprechpartnerin, unabhängig von 
Nationalität, sexueller Orientierung, Konfession, sozialer Schicht, usw. 
Kontakt: Frauenberatungsstelle 
Leinstraße 34a, Tel.: 05032 7898
E-Mail: mail@frauenberatungneustadt.de
www.frauenberatungneustadt.de 
Sprechzeiten: Di 10–13 Uhr, Mi 15–18 Uhr
Weitere Termine nach Absprache möglich
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Wohlfahrtsverbände
Wohlfahrtsverbände sind auf allen Gebieten sozialer Arbeit tätig und 
bieten auch älteren Menschen ein breit gefächertes Angebot. Dies 
reicht von sozialen Einrichtungen über geselliges Beisammensein, 
Tagesfahrten, Erholungsaufenthalte, sozialpolitischen Informationen 
bis hin zu Beratungsdienstleistungen. Rat- und hilfesuchende Personen 
finden bei den Wohlfahrtsverbänden individuelle Unterstützung.

Deutsches Rotes Kreuz
Sozialstation Neustadt 
Lindenstraße 56, 31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon 05032 981820
www.drk-hannover.de 

Diakonieverband Hannover-Land
Dienststelle für Sozialarbeit
An der Liebfrauenkirche 5-6 
31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon 05032 65904
www.dv-hl.de 

Sozialverband Deutschland e.V.
Außenstelle Neustadt a. Rbge.
Leinstraße 37, 31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon 05032 2541
www.sovd-hannover-land.de 

Freiwilligen-Zentrum Neustadt am Rübenberge e.V.
Möchten Sie einen Teil Ihrer Freizeit gemeinnützig einsetzen? Möchten 
Sie mit bürgerschaftlichem Engagement unsere Stadt lebens- und 
liebenswerter machen? Das Freiwilligen-Zentrum Neustadt am Rüben-
berge e.V. versteht sich als Ansprechpartner für Menschen, die sich 
ehrenamtlich betätigen möchten. Im Vordergrund steht eine einge-
hende Beratung der an ehrenamtlicher Tätigkeit Interessierten, um eine 
passende Aufgabe in einer mit dem Freiwilligen-Zentrum zusammenar-
beitenden Einrichtung oder Organisationen vermitteln zu können.
Auch Bürger und Bürgerinnen, die eigene Ideen zum bürgerschaftlichen 
Engagement haben, finden hier Unterstützung. Das Freiwilligen- 

Zentrum begleitet in der Entwicklung von Projekten, die teils in Verant-
wortung des Freiwilligen-Zentrums, teilweise auch in Zusammenarbeit 
mit anderen Einrichtungen durchgeführt werden.
Kontakt:
Freiwilligen-Zentrum Neustadt am Rübenberge e.V.
Am Schützenplatz 2 
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 919105
E-Mail: info@fwz-neustadt.de
www.fwz-neustadt.de 

Refugium am Rübenberge - Ehrenamtliche Flüchtlingshilfe des ev.-luth. Kirchenkreises Neustadt/Wunstorf

Die Flüchtlingshilfe der evangelisch-lutherischen Kirche Neustadt  
am Rübenberge leistet über ihre aktiven ehrenamtlichen Mitglieder, 
in enger Zusammenarbeit mit weiteren Aktiven und den Neustädter 
Sozialdiensten, auf verschiedene Weise Unterstützung, z.B. beim  
Erlernen von Alltagsdeutsch. Sie bietet zudem vielfältige Freizeitan-
gebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die dabei helfen, den 
Alltag abwechslungsreich zu gestalten. Auch organisiert sie zusam-

men mit anderen lokalen Institutionen die Verteilung von materiellen 
Hilfsgütern.
Kontakt: 
Wiebke Nolte, Peter Albrecht
Tel.: 0176 55984620
E-Mail: info@refugium-am-ruebenberge.de
www.refugium-am-ruebenberge.de 



Neustädter Tafel e.V.
Die Nienburger Tafel versorgt durch ihre Ausgabestelle in Neustadt 
am Rübenberge einmal wöchentlich Bedürftige mit einer Lebensmit-
telspende, die sie selber von Märkten oder Herstellern als Spende 
bekommen hat. Eine komplette Grundversorgung durch die Tafel ist 
deshalb nicht möglich. Die Hilfe der Tafel können Personen in Anspruch 
nehmen, die ein sehr niedriges Einkommen oder wenig Rente bezie-
hen, Wohngeld beantragen müssen oder nur über die Grundsicherung 
verfügen. Eine direkte Ausgabe der Lebensmittel ist durch einen kleinen 
Eigenanteil für immobile Berechtigte möglich. 

Kontakt: 
Neustädter Tafel e.V.
Tel.: 05032 63822
www.region-mitte-neustadt.de
Bischof-Ketteler-Platz 2 
Gemeindehaus der katholischen Kirche
Warenausgabe:  
jeden Montag von 14 bis 16 Uhr
E-Mail: Tafel.agsnrue@gmx.de 

Kleiderkammer (DRK)
Das Deutsche Rote Kreuz sammelt kontinuierlich gebrauchte Kleider 
und Textilien. Die Kleidung kann direkt in den DRK-Kleiderkammern 
abgegeben oder in die Kleidercontainer eingeworfen werden. In vielen 
Orten der Region Hannover führt das DRK im Frühjahr und Herbst zu-
sätzlich Kleidersammlungen durch. Die genauen Termine werden durch 
Veröffentlichungen in der Zeitung und durch Plakate bekannt gegeben.

Kontakt: DRK-Kleiderkammer Neustadt a. Rbge
Lindenstraße 56, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 98 18 27
Annahme und Ausgabe: 
Montag 8 – 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 8 – 9.30 Uhr und 14 – 16 Uhr
Donnerstag 8 – 16 Uhr 

Möbelspenden (Gebrauchtmöbellager „Möbel & Allerlei“)
Betreiber: vhs Hannover Land
Landwehr 5, 31535 Neustadt a. Rbge. Tel. 05032 917837
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr 

Beratung: Hugo Heyer, Tel.: 05032 892670
E-Mail: heyer@vhs-hannover-land.de
Verwaltung: Daniela Born, Tel.: 05032 911470
E-Mail: d.born@vhs-hannover-land.de
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Ziele / Aufgaben

Der Integrationsbeirat fördert ein tole-
rantes Miteinander und das Verständnis 
für die verschiedenen Lebensgewohn-
heiten sowie Kulturen. Er befürwortet 
und ermöglicht einen interkulturellen 
Dialog über religiöse, weltanschauliche, 
soziale und politische Fragen. Seine Mit-
arbeiter beraten die Stadtverwaltung zu 
allen Fragen, die Bürgerinnen und Bürger 
anderer Nationalitäten betreffen und die 
zum eigenen Wirkungskreis der Stadt 
Neustadt am Rübenberge gehören. Der 
Integrationsbeirat wirkt beratend an der 
Arbeit der städtischen Ausschüsse mit 
und trifft seine Beschlüsse in eigenen 
Sitzungen. Interessierte sind herzlich 
zum öffentlichen Teil der Sitzungen 
eingeladen. Gegen Vorurteile, Diskrimi-
nierung und Gewalt tritt er im Rahmen 
seiner Aktivitäten ein und setzt sich für 
ein harmonisches Zusammenleben in 
Neustadt ein. Den Mitarbeitern ist es 
wichtig, praktische Hilfestellungen zu 
geben, wo es möglich ist, und aufmerk-
sam zu sein, wo es nötig ist.

Vernetzung
Der Integrationsbeirat der Stadt Neustadt ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger da und legt viel Wert auf Kommunikation, Kooperation sowie 
Vernetzung in verschiedensten Lebensbereichen. 
Vernetzt ist er mit: 
- Schulen, Kindergärten und anderen sozialen Einrichtungen
- Sportvereinen
- Vereinen, die sich für Familien und deren soziale Belange einsetzen
- Einrichtungen verschiedener Konfessionen 
- Behörden 

Kontakt:
Integrationsbeirat Neustadt  
am Rübenberge 

E-Mail: integrationsbeirat@neustadt-a-rbge.de
www.facebook.com/IntegrationsbeiratNeustadt
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Foto: Fotolia/Rawpixel.com

Integrationsbeirat 

Der Integrationsbeirat ist ehrenamtlich tätig und setzt sich für die 
Belange der Menschen mit Migrationshintergrund ein. Er ist seit 
dem 29.03.2017 mit anfänglich zwanzig Mitgliedern tätig. Er hat 
eine vermittelnde Funktion zwischen den Bürgerinnen und Bürgern, 
der Stadtverwaltung, den örtlichen Vereinen sowie Organisationen. 
Die Mitarbeitenden sprechen verschiedene Sprachen wie z.B. Ara-

bisch, Deutsch, Englisch, Französisch, Kurdisch, Italienisch, Polnisch, 
Russisch, Türkisch und verfügen über Grundkenntnisse in Schwedisch 
und Spanisch. Dabei sind sie bemüht, in Deutsch sowie auch in der 
jeweiligen Muttersprache zu vermitteln. 
Dem Integrationsbeirat dienen die Menschenrechte als Fundament 
einer solidarischen und sozialen Gesellschaft. 



KULTUR

Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek in Neustadt verfügt über ein vielfältiges Medienan-
gebot. Interessierte finden hier Belletristik und Sachliteratur, Zeitschrif-
ten, Noten, Kinder- und Jugendliteratur, CDs, Musik-CDs, Hörbücher, 
Wii-Spiele, Playstation 4-Spiele, DVDs und Brettspiele. Auch Veranstal-
tungen, die besonders für Kinder zur Leseförderung dienen, finden hier 
statt: Bilderbuchkino, Vorlesen, Bücherminis u.v.m. Alle Veranstaltungen 
finden Sie online im Veranstaltungskalender auf dem Stadtportal. 
Anmeldung
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren benötigen einen gültigen 
Personalausweis oder den Reisepass mit Meldebescheinigung, um  
sich in der Stadtbibliothek als Leserin oder Leser anzumelden. Kinder 
und Jugendliche von 0 bis 16 Jahren benötigen auf der Anmeldekarte  
die Unterschrift der/eines Erziehungsberechtigten. Schüler und  
Schülerinnen ab 18 Jahren benötigen einen gültigen Schülerausweis 
oder eine Schulbescheinigung. Direkt nach der Anmeldung erhält man 
den Bibliotheksausweis und kann sofort ausleihen.

Kosten
• Tagesausweis 5 €
• 3-Monatsausweis 10 €
• Jahresausweis 16 €
• Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre kostenlos
• Schülerinnen und Schüler zwischen 18 und 21 Jahre unter Vorlage 

eines Schülerausweises oder einer Schulbescheinigung kostenlos

Stadtteilbüchereien
Als Zweigstellen der Stadtbibliothek gibt es 10 Stadtteilbüchereien in 
den Grundschulen folgender Ortsteile:  
Bordenau, Eilvese, Hagen, Helstorf, Mandelsloh, Mardorf (im Haus des 
Gastes), Mariensee, Otternhagen, Poggenhagen, Schneeren.

Kontakt: Stadtbibliothek Neustadt a. Rbge.
Suttorfer Straße 8, 31535 Neustadt am Rübenberge
Tel.: 05032/84 439, Fax: 05032/84 420
E-Mail: stadtbibliothek@neustadt-a-rbge.de
www.neustadt-a-rbge.de, Stichwort „Stadtbibliothek“
Öffnungszeiten:
Montag 11–18 Uhr
Dienstag 11–16 Uhr
Mittwoch geschlossen
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73

Donnerstag  11–18 Uhr
Freitag  11–13 Uhr
Samstag (jeden 1. im Monat)  10–13 Uhr

Theater & Kleinkunst
Das Neustädter Land glänzt mit seiner vielfältigen Theaterszene.  
Von Bühnenprominenz bis zum Nachbarn stehen zahlreiche Akteure 
mit Herz und Leidenschaft auf den Brettern, die die Welt bedeuten.
Wessen Herz für die Bühne schlägt, der findet in Neustadt am  
Rübenberge mit großer Gewissheit ein Schauspiel, was ihm zusagt. 
Im Neustädter Land gibt es verschiedene Theaterorganisatoren und 
Schauspielgruppen, die das Publikum regelmäßig mit einem abwechs-
lungsreichen Bühnenprogramm unterhalten.

Kulturforum Neustadt am Rübenberge

Seit inzwischen mehr als drei Jahrzehnten ist das Kulturforum ein 
Verein, der sich als erste Adresse für anspruchsvolle Unterhaltung im 
Nordwesten der Region Hannover etabliert hat. Der Verein versteht es 
seit seiner Gründung 1987, Größen des deutschen Kabaretts zu präsen-
tieren. Es gibt nur wenige renommierte Kabarettisten in Deutschland, 
die ihre Visitenkarte noch nicht beim Kulturforum abgegeben haben. 

Foto: Fotolia, wip-studio 



Das ungezwungene Ambiente der Mensa der Kooperativen Gesamt-
schule in Neustadt hat sich als Veranstaltungsort etabliert. Da der Verein  
nach wie vor ehrenamtlich tätig ist, können die Veranstaltungen zu 
moderaten Eintrittspreisen angeboten werden. Die Abonnements sind 
regelmäßig kurz nach Erscheinen des neuen Programms ausverkauft.
Kontakt:
Kulturforum Neustadt e.V.
Peter Lampe
Albert-Schweitzer-Straße 54, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kulturforum-neustadt.de 

Kartenvorverkaufsstellen: 
famila-Markt Neustadt im Gewerbegebiet Ost (Info-Tresen)
Montag–Samstag  8–20 Uhr, Tel.: 05032 9650 
HAZ/NP Neustadt, Am Wallhof 1, Tel.: 05032 964310
HAZ/NP Wunstorf, Mittelstraße 5, Tel.: 05031 779010
oder unter: kartenreservierung@kulturforum-neustadt.de

Spontantheater Eilvese
Zum Erhalt des „Eilveser Plattdeutsch“ haben sich Laiendarsteller,  
Bühnenbauer sowie Helfer im Hintergrund zu einer Theatergruppe 
zusammen getan. Die Aufführungen der großen Stücke haben  
immer am 30. April Premiere mit anschließendem Tanz in den Mai  
im Gasthaus Schrader am Bahnhof in Eilvese.
Kontakt: 
Spontantheater Eilvese, Mariola Schrader
Am Mühlenkamp 12, 31535 Neustadt a. Rbge. / Eilvese
Tel.: 05034 9599382, E-Mail: mariola.schrader@gmx.de 

Theater- und Konzertkreis Neustadt (TKK)
Jährlich bietet der Theater- und Konzertkreis im Theater im Gymna-
sium Neustadt, mit 544 Plätzen der größte Veranstaltungsraum mit 
Bühne in Neustadt, zahlreiche attraktive Theatervorstellungen renom-
mierter Tourneetheater an. Darüber hinaus finden jeweils sonntags vier 
“Schlosskonzerte” im Großen Saal im Schloss Landestrost statt. Im 
eindrucksvollen Ambiente präsentiert der gemeinnützige Verein hier 
eine Mischung aus Kabarett, Jazz, Pop, Vokal-Musik und vielem mehr. 
Das Gesamtprogramm wird durch weitere interessante Sonderveran-
staltungen wie Musical- und Kindertheatervorstellungen abgerundet. 
Informationen zu allen aktuellen Veranstaltungen sind unter  
www.tkk-neustadt.de oder in der Vorverkaufsstelle erhältlich.  
Hier werden auch Karten für Veranstaltungen anderer Anbieter ver-
kauft. Das Angebot aller in der Vorverkaufsstelle verkauften Karten ist  
unter www.kultur-neustadt.de einsehbar.
Kontakt:
Theater- und Konzertkreis Neustadt a. Rbge. e.V.
Marktstraße 34 (im Gebäude der Sparkasse Hannover)
31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032 61799
E-Mail: kontakt@tkk-neustadt.de
www.kultur-neustadt.de

Vorverkaufsstellen:
Marktstraße 34 
31535 Neustadt a. Rbge.
Öffnungszeiten:
Dienstag 15–18 Uhr
Donnerstag 15–18 Uhr
Freitag   9–12 Uhr
Tourist-Info Neustadt a. Rbge.
Marktstraße 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
Öffnungszeiten:
Mo–Do 11– 16.30 Uhr
Fr   9–16.30 Uhr
Sa 10–14 Uhr
Buchhandlung Biermann
Rundeel 1, 31535 Neustadt a. Rbge.
Öffnungszeiten:
Mo– Fr   9–18 Uhr     Sa   9–14 Uhr

Waldbühne Otternhagen
Am Rande eines naturgeschützen Ilex-Hains in Otternhagen liegt die 
Waldbühne Otternhagen. Jährlich laden die Akteure des eingetragenen 
Vereins zu zwei Theaterproduktionen ein: im Juni beginnt die Saison 
mit dem Kinderstück und nach einer kurzen Pause startet Ende Juli/
Anfang August das Erwachsenenstück. Den Zuschauer erwartet ein 
Freilichttheater mit 400 Plätzen vor einer idyllischen Kulisse. Die ange-
gliederte SB-Gastronomie bietet zu jeder Vorstellung frisch Gegrilltes, 
gekühlte Getränke, Eis und zu den Nachmittagsvorstellungen am 
Sonntag Kaffee und hausgemachten Kuchen. Spezielle Gruppenpreise 
und eine Familienkarte runden das Angebot der seit 1970 bestehenden 
Waldbühne, Mitglied im Verband Deutscher Freilichtbühnen (VDF), ab. 
Ausreichend Parkplätze, eine gute Anbindung an den ÖPNV (Haltestelle 
direkt vor der Freilichtbühne) und ein gut ausgebautes Radwegenetz 

sorgen für eine entspannte Anreise.
Kontakt:
Waldbühne Otternhagen e. V.
An der Waldbühne
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 939903  
(AB für Kartenreservierungen)
E-Mail: info@waldbuehne-otternhagen.de
www.waldbuehne-otternhagen.de

Vorverkaufsstellen:
• Buchhandlung Biermann in Neustadt 
• Edeka Kirchhoff, Hauptstrasse 169, Garbsen/Osterwald
Oder im Ticketshop auf der Homepage der Waldbühne Otternhagen
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Foto: Fotolia, razihusin

Mit HAZ+ auf digitale 
Entdeckungsreise!
Das ist HAZ+:

  Exklusiver Zugang zu den lokalen 
Nachrichten aus Hannover und der Region

  Berichte, Reportagen, Hintergründe, 
Analysen und Kommentare aus Ihrer Heimat

  Schnell und einfach online kündbar

Jetzt kostenlosen 
Probemonat starten: 
haz.de/+

Local
Hero.
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Museen
Museum zur Stadtgeschichte
Das Museum zur Stadtgeschichte lädt zu einer kulturellen 
Reise ein. Dabei geht es um ganz unterschiedliche Themen.  
In der Dauerausstellung können die Besucherinnen und  
Besucher die Ausstellung zu Stadtgeschichte, Aussteuer, 
Böttcherei, zum Blaudruck und „Die Leine im Neustädter Land“ 
sowie vor- und frühgeschichtliche Fundstücke bestaunen.
Auch wechselnde Sonderausstellungen laden zu einem Besuch 
ein. Themen und Dauer der Sonderausstellungen werden in 
der örtlichen Presse sowie auf der Homepage des Museums 
bekannt gegeben.
Der 1992 gegründete Museumsverein Neustädter Land e.V. betreut 
das Museum. Ehrenamtliche Helfer, Mitgliedsbeiträge und Spenden 
erhalten die vielfältige Einrichtung am Leben. Das Fachwerkhaus an 
der Liebfrauenkirche, in dem sich das Museum befindet, ist schon 
selbst ein Teil der Ausstellung. Es ist Mitte des 18. Jahrhunderts erbaut 
worden und bietet ein unvergleichbares Ambiente für eine Reise durch 
Neustadts Stadtgeschichte.

Kontakt: Museumsverein Neustädter Land e.V.
An der Liebfrauenkirche 7, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 94318, E-Mail: info@neustadt-stadtgeschichte.de 
www.neustadt-stadtgeschichte.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag 15–17 Uhr
Donnerstag 15–17 Uhr

Freitag 10–12 Uhr
Sonntag 15–17 Uhr

weitere Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Hufschmiede-Museum Helstorf
Die am Ende des 19. Jahrhunderts von Wilhelm Frehrking gegründete 
Schmiede und ihre Nebengebäude schmücken heute die Stadt Neustadt 
als Hufschmiede-Museum. Der Heimat- und Museumsverein Helstorf 
e.V. hat das Gebäude wiederhergestellt und die im Innern fast  
vollständig erhaltene Schmiede als Museum geöffnet. In der Schmiede 
befinden sich die Esse, der handbetriebene Blasebalg (auch ein  
elektrischer Blasebalg), Gerätschaften zum Reifenbiegen und der  
„Eiserne Heinrich“, ein per Fuß betriebener Hammer, der dem Schmied 
beide Hände freihält. In der Kammer im Anbau wurden große Reifen  
erhitzt, damit sie sich ausdehnen. Neben dem Gebäude steht der 
Zwangsstall für zu unruhige Pferde und das Wasserbecken zum 

Abkühlen und Härten der heißen Reifen. Die Schmiedetage finden 
von März bis Oktober an jedem dritten Sonntag im Monat statt. Das 
Hufschmiede-Museum, die Museumsscheune und die Ausstellungshalle 
(Walsroder Str. 16/Zur Reiterheide in Helstorf) sind von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet, der Eintritt ist frei, für die Besucher gibt es Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen sowie Bratwürste.
Kontakt:
Hufschmiede-Museum mit Museumsscheune und Ausstellungshalle
Walsroder Straße 16 / Zur Reiterheide
31535 Neustadt a. Rbge. / Helstorf
www.hufschmiedemuseum-helstorf.de 

Das Museum zur Stadtgeschichte an der Liebfrauenkirche Foto: Bartels

Heimatmuseum Mardorf
Das alte Fachwerkgebäude, in dem sich jetzt das Heimatmuseum 
befindet, wurde 1750 im Nachbarort Winzlar errichtet. 1860 wurde es 
umgesetzt und hatte seinen Standort als „Häuslingshaus“ für viele 
Jahre in Schneeren. Dort wurde es 1989 durch die Dorfgemeinschaft 
Mardorf in Eigenleistung abgebaut und am heutigen Standort wieder 
aufgebaut. Das Richtfest konnte am 23.03.1990 gefeiert werden. Nach 
einem weiteren arbeitsreichen Jahr konnte das inzwischen liebevoll 
eingerichtete Museum am 16.06.1991 mit einem Tag der offenen 
Tür feierlich eröffnet werden. Zahlreiche Mardorfer spendeten die 
Ausstellungsstücke oder stellten sie als Leihgabe zur Verfügung. Die 
Grundausstattung wurde nach langjähriger Sammeltätigkeit durch den 
damaligen Vorsitzenden der Dorfgemeinschaft Mardorf Josef Boslar 
zusammengetragen und bei der Einrichtung von Ehefrau Emmy mit 
besonderem Einsatz unterstützt. Das Museum ist dem langjährigen 
1.Vorsitzenden Josef Boslar auch für seine Verdienste um den gesamt-
en Platz und die erfolgreiche Dorferneuerung in Mardorf gewidmet.

Ein Kleinod unter den vielen historischen Ausstellungsstücken des 
Museums ist das Horn des letzten Mardorfer Nachtwächters Wilhelm 
Meier, der einfach „Slösser-Willi“ genannt wurde und bis 1943 seinen 
Dienst versah nach einer Vorschrift aus dem Jahr 1802: „...sämtliche 
Straßen allnächtlich abgehen und dazu die jeweilige Stunde ausrufen; 
im Sommer von 23 bis 3 Uhr und im Winter von 22 bis 4 Uhr...“ 
Das Museum wird ehrenamtlich betreut. Eine Besichtigung ist nach 
telefonischer Absprache mit dem Leiter Horst Kohlmann (Telefon 
05036-657) und bei allen Veranstaltungen auf dem Aloys-Bunge-Platz 
möglich (1 € Erwachsene und 50 Ct. für Kinder bis 6 Jahre). 

Kontakt:
Heimatmuseum Mardorf
Mardorfer Straße 8 A
31535 Neustadt a. Rbge. / Mardorf
www.mardorf.de 

Schloss Landestrost
Kulturelle Höhepunkte in historischem Ambiente

Im 2014 restaurierten und neu ausgebauten  
Nordflügel des Schlosses plant, organisiert und  
betreut das Team Kultur der Region Hannover
die Veranstaltungsreihe KULTUR IM SCHLOSS:

mehr als 30 Konzerte jährlich
* Jazz
* Klassik
* A-cappella
* Swing / Jive
* Traditionell / Folklore
* Weltbeat

Kunst-Ausstellungen
* Bildende Kunst  
  (regionale Kunstschaffende)
* Angewandte Kunst und Design „Schlosshandel“
  (nationale und internationale Kunstschaffende)

Vermietungen
* Tagungen
* Seminare
* Familienfeiern

Schlossstraße 1 
31535 Neustadt a. Rbge.  

www.schloss-landestrost.de
Kartenvorverkauf und  

Veranstaltungsauskünfte  
über Tel. 0511 616-25200

Das aktuelle Programm finden Sie unter 
www.schloss-landestrost.de/kultur-im-schloss
Barrierefreiheit kann nur nach vorheriger Absprache (0511 616-26416) 
gewährleistet werden. 

Kultur



Kunst- und Kulturvereine
Kunstverein Neustadt a. Rbge. e.V.
Der Kunstverein wurde 1984 gegründet und zählt heute fast 200 Mit-
glieder. Die aktiven Mitglieder des Vereins haben es sich zur Aufgabe 
gemacht, zeitgenössische bildende Kunst zu fördern und zu verbreiten.
Zu diesem Zweck werden jedes Jahr zwei bis drei Ausstellungen im 
Schloss Landestrost organisiert. Das Schloss besticht durch seine 
Architektur und seine besonderen Räumlichkeiten, die stets einen 
gelungenen Rahmen für die Kunstwerke bilden.
Zusätzlich dazu werden jedes Jahr diverse Exkursionen zu auswärtigen 
Kunstausstellungen organisiert und durchgeführt, zu denen nicht nur 
Vereinsmitglieder eingeladen sind. Auch Nichtmitglieder können – 
gegen Aufpreis – an diesen Reisen teilnehmen.
Der Verbreitung zeitgenössischer Kunst dient auch die dem Kunstver-
ein angeschlossene Artothek. Der Bestand der Artothek umfasst rund 
400 Arbeiten aus den Bereichen Malerei, Fotografie, Druckgrafik und 

Bildhauerei des 20. und 21. Jahrhunderts. Diese Kunstwerke können 
von den Mitgliedern des Kunstvereins jeweils für mehrere Wochen 
ausgeliehen werden.
Kontakt:
Rita Steinbach-Spenhoff 
1. Vorsitzende des Kunstvereins Neustadt a. Rbge. 
Postfach 1110 , 31519 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 0163 6370700 
Hermann Langheim 
Geschäftsführer 
Anton-Freytag-Str. 28, 30823 Garbsen 
Tel.: 05131 91783, Fax: 05131 705697 
E-Mail: info@kunstverein-neustadt.de 
www.kunstverein-neustadt.de 

KulturGut Poggenhagen
Seit dem Jahr 2004 wird das Gut Poggenhagen nicht nur für Landwirt-
schaft und Pferdezucht, sondern auch als kultureller Veranstaltungsort 
genutzt. Die historische Gutsanlage wird so der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht.
2007 wurde der Verein KulturGut Poggenhagen e.V. von Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Gutes und befreundeten Künstlern  
gegründet. Seine Aufgabe ist es, Kunst und Kultur mit direktem Bezug 
zum Gut zu fördern. Partizipation an der Kunst ist dabei ein wichtiger 

Aspekt. Die gemeinsam erlebte Lust an der Kunst ist die Inspiration für 
die ehrenamtliche Arbeit des Vereins. Jährlicher Höhepunkt auf dem 
Kulturgut ist das Musik- und Kleinkunst-Festival „Parkbeben“, welches 
in den vergangenen Jahren bis zu 1000 Besucher anzog.
Kontakt:
KulturGut Poggenhagen
Gut Harms 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
www.kulturgut-poggenhagen.de 

KULTURnetzWERK
Das KULTURnetzWERK besteht bereits seit Mai 2011 als Interessenge-
meinschaft von Kulturschaffenden aus der Region Neustadt. Seit dem 
09.September 2013 ist es ein eingetragener Verein. Zweck des Vereins 
ist die Förderung von Kunst und Kultur in Neustadt am Rübenberge.

Der Satzungszweck wird verwirklicht mittels Durchführung von künstle-
rischen, kulturellen und kulturpädagogischen Projekten und Veranstal-
tungen in den Bereichen Literatur, Bildende Kunst, Musik und Theater. 
Dies mit dem Ziel, kunstspezifische Kommunikationsformen breiteren, 
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auch sozial benachteiligten Bevölkerungsschichten zu vermitteln, so-
wie einfacher zugänglich zu machen. Die Projekte sollen, soweit mög-
lich und sinnvoll, in Kooperation mit und durch Vernetzung von bereits 
existierenden Kulturträgern durchgeführt und effektiviert werden.
Gerne würde der Verein seine Freude an der ehrenamtlichen Arbeit 
im kulturellen Bereich mit möglichst vielen Kulturschaffenden teilen. 
Daher bietet er verschiedene kulturelle Projekte und Zusammenkünf-
te an (z.B. die KULTourREISE und der Kulturstammtisch), an denen 

sich mittlerweile zahlreiche Kulturschaffende aus Neustadt und dem 
Umland pro-aktiv beteiligen und somit ihre Vorstellungen und Visionen 
verwirklichen.
Kontakt:
KULTURnetzWERK Neustadt a.Rbge. e. V.
Memeler Str. 33, 31535 Neustadt
Tel.: 05032 915378, E-Mail: info@kultourreise.de 
www.kultur-netz-werk.de, www.kultourreise.de 

Kultur
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SPORT UND FREIZEIT

Schwimmbäder
Amedorf: Naturbad Franzsee
Anders als in den klassischen Freibädern kann in Amedorf in reiner 
Natur geplanscht werden. Der ca. 240 Meter lange und bis vier Meter 
tiefe Franzsee liegt in einem Landschaftsschutzgebiet zwischen  
Mandelsloh und Helstorf. Er ist eine kulturlandschaftlich einmalige Er-
scheinung im Neustädter Land. Der See hat einen moorigen Charakter 
und ist mit seinem Schilfbestand und den Seerosenflächen weitge-
hend in naturnahem Zustand. Durch den See fließt der in die Leine 
mündende Seegraben.
www.franzseebad.de 

Das Balneon in Neustadt: Sauna, Hallen- & Naturfreibad Foto: Balneon

Neustadt: Balneon
Mehr Abenteuer, mehr Komfort - Das neue Hallen- und Naturfreibad 
in Neustadt verspricht seinen Gästen viel: 70-Meter-Röhrenrutsche, 
Reifenrutsche, ein Freizeitbecken und ein Ganzjahresaußenbecken mit 
Sprudelliegen sowie ein umfangreiches Saunaangebot zum Entspan-
nen sollen Badefreunde auch über die Stadtgrenzen hinweg anziehen. 
Nur auf eines müssen die Gäste zumindest im Freibad verzichten: den 
typischen Chlorgeruch. Denn der 800 Quadratmeter große Naturbade- 
see mit Dreifach-Rutsche wird auf natürliche Weise gereinigt. Ausge-
wählte Pflanzen, Sediment und Mikroorganismen reinigen das Wasser 
und gewährleisten so eine hohe Wasserqualität. Das Saunaangebot im 
„Balneon“ umfasst insgesamt fünf Saunen mit ausgefeiltem Licht- 

konzept, hinterleuchteten Salzsteinwänden, Aromen, Salznebeldüsen 
und Panoramascheiben. Zusätzlich finden Saunagäste eine Infra-
rotkabine, ein Dampfbad, einen Eisbrunnen, Fußbadebecken sowie 
zahlreiche Liegen und Entspannungsbereiche vor. Im Außenbereich 
befinden sich ein Warmbecken (35°C), ein Naturbadebecken und ein 
Saunagarten. Im Frühjahr 2020 soll der Außenbereich der Saunaanlage 
um einen Schwimmteich, zwei Solebecken, eine große Eventsaune mit 
100 Plätzen, ein zusätzliches Ruhehaus sowie Massageräume, Was-
serbetten und Liegekojen erweitert werden. Fertigstellung des neuen 
Außenbereichs ist für Sommer 2021 geplant.
www.balneon.de  



Einfach 
abtauchen!

Großer Saunabereich

Röhren- und Reifenrutsche
NEU

Außenbecken mit 32°C

Großer Naturbadesee mit 
Rutsche und Sandstrand

Leinstr. 87 | 31535 Neustadt |

Aquakurse gleichonline buchen!

Unser Tipp!
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Foto: Stadt Neustadt a. Rbge. 

Nöpke: Freibad
Das sportgerechte Schwimmbecken hat 
eine Größe von 20x16 m (6 Bahnen). Daran 
schließt nahtlos der Nichtschwimmer-
bereich mit einer Größe von 13x20 m an, 
sodass die Schwimmbahnen bei Bedarf 
auf 33m verlängert werden können. Für 
Kinder und Jugendliche ist im Nichtschwim-
merbereich eine Wasserrutsche installiert. 
Für Kleinkinder steht ein Kinderbecken 
zur Verfügung. Das Kinderbecken besteht 
aus drei unterschiedlich großen und tiefen 
Becken, welche über einen Schiffchenkanal 
miteinander verbunden sind. Ein Sonnen- 
segel schützt das Kinderbecken vor direkter 
Sonneneinstrahlung.

www.freibad-noepke.u2002.de

Wulfelade: Waldbad
Zwischen Wulfelade und Evensen liegt das 
idyllische Waldbad Wulfelade. Es entstand 
aus einer ehemaligen Lehmkuhle in der Nähe 
des Moorgrabens mit seinem mineralhaltigen 
Moorwasser. Heute bietet das Freibad neben 
dem Schwimmbecken mit integriertem Nicht-
schwimmerbereich und einer schönen Liege-
fläche seinen Gästen einen gut bestückten 
Kiosk mit einer Kaffeeterrasse. Um die Attrak-
tivität des Bades zu steigern und Geld für den 
Betrieb des Bades zu erwirtschaften, führt der 
Trägerverein verschiedene Veranstaltungen, 
wie beispielsweise den jährlichen Triathlon 
durch.

www.waldbad-wulfelade.de 

Foto: Förderverein Freibad Nöpke e.V.

Foto: Stadt Neustadt a. Rbge. 
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Sport- und Freizeitvereine
Name Ansprechpartner Telefon E-Mail Internet 
Bordenau
Schützenverein 
Bordenau v. 1911 e.V.

Thomas Stolte 05032 64451 thomas.stolte@kablemail.de sv-bordenau.de

TSV Bordenau v. 1922 e.V. Holger König 0171 8340376 
05032 61969 (Verein)

info@tsv-bordenau.de bordenau.de/vereine/tsv

TTV Tischtennis Verein
Bordenau e.V.

Michael Rhotert 05032 949505 ttv-bordenau@arcor.de bordenau.de/vereine/ttv

Büren

Schützenverein 
Büren 1965 e.V.

Hartmut Evers 05072 526 hartmutevers@yahoo.de

Eilvese
Skiclub Eilvese v. 1984 e.V. Ulrike Kruse info@skiclub-eilvese.de skiclub-eilvese.de
Sport- und Turn-Klub
STK Eilvese v. 1920 e.V.

Dirk Timpe 05032 8922850 
05034 8118

dirk.timpe@t-online.de stk-eilvese.de

Empede-Himmelreich
SV Empede-Himmelreich Michael 

Duensing
05032 64123 sv.empedehimmelreich@gmail.com sv-empede-himmelreich.

blogspot.de
Esperke
SV Esperke e.V. von 1929 Burkhard  

Helmedag:
05073 925902 
05073 7423 (Verein)

svesperke@t-online.de svesperke.de

Helstorf
SV Germania Helstorf Hubert Weißbrich 05072 211  

05032 1259 (Verein)
erster.vorsitzender@svg-helstorf.de svg-helstorf.de

Laderholz
Schützenverein Laderholz Günter Schimmel 05074 1587 schützenverein-laderholz.de
Mandelsloh
Reiterverein Mandelsloh 
und Umgebung e.V.

Babette Schade 05130 373503 rv-mandelsloh@t-online.de rv-mandelsloh.de

Turnverein TV Mandelsloh
von 1921 e.V.

Günter Hahn 05072 7139 
05072 863 (Verein)

g.hahn.tt@gmx.de tv-mandelsloh.de

Sport und Freizeit

Sportstätten
Bevensen

Bolzplatz: Querfeldstraße
Bordenau

2 Sportplätze (TSV Bordenau): Am Dorfteich 
Borstel

Fußballplatz (TSV Mühlenfeld): Rahlandsweg
Büren

Bolzplatz (Schützenverein Büren): Im Wiedhope
Schießstand (Schützenverein Büren): Lehmkuhle 
Dudensen

Bolzplatz (TSV Mühlenfeld): Wehmeweg
Bolzplatz, Beach-Volleyballfeld (TSV Mühlenfeld): Zum Bolzplatz
Eilvese

Sportplatz (STK Eilvese): Osterfeldstraße / Zum Eisenberg
Empede

Bolzplatz, Beach-Volleyballfeld (SV Empede-Himmelreich): Langberg
Esperke

Fußball- und Bolzplatz, Beach-Volleyballfeld (SV Esperke): An der Drift
Fußballplatz (SV Esperke): Lange Straße 68
Hagen

2 Sportplätze, Beach-Volleyballfeld, Tennisplatz (TSV Mühlenfeld): 
Im Wiesengrund / Am Stadion
Helstorf

Sportplatz, Beach-Volleyballfeld, Tennisplatz, Fußballplatz (SV Germa-
nia Helstorf): Walsroder Straße / Doktorweg
Laderholz

Bolzplatz, Beach-Volleyballfeld (Schützenverein Laderholz): 
Zur Alten Schule
Mandelsloh

Beach-Volleyballfeld, Tennisplatz, Fußball- und Bolzplatz (TV Mandels-
loh): Überm See
Mardorf

Sportplatz (TSV Mardorf): Eichendorffstraße / Hegebusch
Mariensee

Sportplatz, Fußballplatz (TV Mariensee): An der Beeke

Metel
Bolzplatz (Schützenverein Metel): Zur  Heide 
Neustadt a. Rbge. (Kernstadt)

Fußballplatz (FC Mecklenhorst): Mecklenhorster Straße 67
Fußballplatz (FC Wacker): Jahnstraße
Niedernstöcken

Fußballplatz, Beach-Volleyballfeld (SC Niedernstöcken): In der Twacht
Otternhagen

Fußballplatz, Tennisplatz (TSV Borussia Otternhagen): An der Waldbühne
Poggenhagen

Fußball- und Bolzplatz (Turn- u. Sportverein Poggenhagen): 
Ilschenheide
Scharrel

Fußballplatz, Tennisplatz (Sportverein Scharrel): Zum Fußballplatz
Schneeren

Fuballplatz, Beach-Volleyballfeld (TSV Schneeren): Hühnerbusch
Suttorf

Fußball-und Bolzplatz, Schießstand (SV Eintracht Suttorf): Schulstraße
Bolzplatz, Beach-Volleyballfeld (SV Eintracht Suttorf): Haverkamp
Bolzplatz (SV Eintracht Suttorf): Hinterm Teiche
Wulfelade

Fußballplätze (SV Frischauf): Wulfelader Straße, Vor dem Kartoffel- 
garten, Torfmoor

Foto: Fotolia, contrastwerkstatt



Name Ansprechpartner Telefon E-Mail Internet 
Mardorf
Mardorfer Tennis-Club e.V. Friedrichwilhelm

Schmädeke
05036 517 
05032 8763100 
Mobil: 0172 4111320

info@mardorf-tennis.de
skt.schmaedeke@t-online.de

mardorf-tennis.de

TSV Mardorf Jens Tahn 05036 779  
05036 858 (Verein)

j.tahn@web.de mardorf.info/tsv

Mariensee (Wulfelade)
Schützenverein 
Mariensee e.V.

Fred Homann 05034 4988 fredhomann@t-online.de

TSV Mariensee/Wulfelade Arndt Zieseniß 0176 52289265 
05034 8437  
(Clubheim Mariensee) 
05072 1245  
(Clubheim Wulfelade)

arndtzieseniss@gmx.de tsv-mariensee-wulfela.de

Mecklenhorst
FC Mecklenhorst Hartmut 

Krautstrunk
05032 5398 
05032 63122 (Verein)

hartmut@krautstrunk.info fcmecklenhorst.de

Metel
Schützenverein Metel Janine Henze-Wenzel 05032 919873 kontakt@svmetel.de svmetel.de
Mühlenfeld
TSV Mühlenfeld Jörg Baumann 05034 870717 baumann.neustadt@yahoo.de 

tsv.muehlenfeld@t-online.de
tsv-muehlenfeld-ev.de

Neustadt
Behinderten SV Neustadt Kurt Asche 

Peter Rust
05032 5211 
05032 939520

k.k.asche@htp-tel.de 
ruspet52@web.de

DLRG Ortsgruppe 
Neustadt a. Rbge. e.V.

Thorsten Moritz 05032 9383913 neustadt@nds.DLRG.de neustadt-am-ruebenberge.dlrg.
de

FC Wacker Neustadt Grigorios 
Aggelidis

05072 78383 
05032 7403 (Verein)

mail@fcwackerneustadt.de fcwackerneustadt.de

Neustädter 
Rübendarter e.V.

Andreas Weiss 0157 73883442 andreas.weiss@travelbit.de 
vorstand@neustaedter-rueben-darter.de

neustaedter-rueben-darter.de

Neustädter 
Schützengesellschaft e.V.

Gunnar Körber 05032 9580656
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Golfclub Rehburg-Loccum • Hormannshausen 2a • 31547 Rehburg-Loccum 
Telefon 0 57 66 - 9 30 17 • info@gcrl.de • www.gcrl.de

Golf ausprobieren,  
Natur genießen & Spaß mit Freunden haben!

Einladung 
zum Schnupper-Golfen
von April bis Oktober, jeden 2.+4. Samstag, 14-16 Uhr

Name Ansprechpartner Telefon E-Mail Internet 
Oyama Karate Kai  
Neustadt e.V.

Stefan Bark 05032 913040 geschaeftsfuehrer@oyama-karate-kai.de oyama-karate-kai.de

Squash Hôncas 
Neustadt e.V.

Frank Steen 05032 3606 vorstand@honcas.de honcas.de

Tennisverein Blau Weiß
Neustadt a. Rbge. e.V.

Dr. Günter Faust 05032 63113  
Sportwart: 
05032 61071  
05032 5956 (Verein)

christian.meyer@neubertwerbung.de bw-neustadt-tennis.de

Tennisverein 
Neustadt Nord

Michael Bibow 0152 1911937 michael_bibow@web.de

TSC Tanzsportclub 
Blau Weiß Neustadt e.V.

Monika Stolle 05032 62771 info@tanzsportclub-neustadt.de tanzsportclub-neustadt.de 
tsc-neustadt-rbge.de

TSV Neustadt am 
Rübenberge von 1862 e.V.

Rico Luiking 05032 804990 
(Verein)

info@tsv-neustadt.net tsv-neustadt-rbge.de

Yachtclub Neustadt Thomas Willig 05032 5779 willig.thomas@htp-tel.de yk-neustadt.de



Name Ansprechpartner Telefon E-Mail Internet 
Niedernstöcken
SC Niedernstöcken Heinrich Clausing 05073 665 

05073 7292 (Verein)
hcclausing@aol.com sc-niedernstoecken.de

Otternhagen
RSV Otternhagen e.V. Eike Holst 0175 1055067 rsv-otternhagen@arcor.de rsv-otternhagen.de
TSV Borussia Otternhagen 
von 1924 e.V.

Carsten Reber 05032 94133 info@tsv-borussia-otternhagen.de borussia-otternhagen.de

Poggenhagen
DLRG Ortsgruppe 
Poggenhagen e.V.

Josef Sedlacek 05032 65942 jo.sedlacek@kabelmail.de poggenhagen.dlrg.de

TSV Poggenhagen von 
1946 e.V.

Verena Zunke 
Hartmut Strecker

05032 65 946 
0171 37 09 733

verena-zunke@web.de 
hartmut.strecker@ 
tsv-poggenhagen1946.de

tsv-poggenhagen1946.de
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Informationen / Termine

www.tsv-neustadt.net

Der TSV Neustadt  -  für alle im Alter von 1 bis 99  
12 Abteilungen  -  35 Kurse  -  Gesundheitssport 

Ausreden bringen dich nicht weiter  
Der TSV Neustadt schon !!! 

Turn- und Sportverein TSV Neustadt am Rübenberge von 1862 e.V. - Lindenstr. 50 - 31535 Neustadt a. Rbge. 

Tel.: 05032 / 8049-90 - Fax: 05032 / 8049-94 - E-Mail: info@tsv-neustadt.net - Web: www.tsv-neustadt.net 

Fit in die Zukunft mit dem TSV
Der TSV Neustadt ist mit über 2500 Mitgliedern der größte 
Sportverein Neustadts und damit einer der mitglieder- 
stärksten Vereine in der Region Hannover. Das Angebot 
umfasst zwölf Abteilungen: Von Basketball, Handball,  
Volleyball über Badminton, Tischtennis, Schwimmen, 
Leichtathletik, Laufen & Ausdauer bis hin zu Sportab- 

zeichen, Jiu Jitsu sowie den Spielmannszügen ist 
sicher für jeden etwas dabei. Alleine in der Turnab-
teilung, die sich aus der Kinder- und Erwachsenen-
sparte zusammensetzt, sind über 1600 Sportlerinnen 
und Sportler aller Altersklassen aktiv. Über 160 
kompetente und hochqualifizierte Übungsleiter 
leiten die Sport- und Übungsstunden an. Neben dem 
Abteilungssport sind der vereinseigene Fitnessraum, 
der täglich von Montag bis Samstag geöffnet hat, 
oder das Rehabilitations- und Funktionstraining, bei 

Name Ansprechpartner Telefon E-Mail Internet 
Scharrel
TC Scharrel Edith 

Römermann
05032 71 44 
05032 47 06 (Verein)

Schneeren
Reit- und Fahrverein 
Schneeren e.V. v. 1925

Alexandra 
Fredrich

05036 92 58 878 alexfredrich@web.de 
info@rfv-schneeren.de

rfv-schneeren.de oder 
reit-und-fahrverein-schneeren.de

TSV Schneeren Dietmar Ruhnow 05036 12 18 
05036 15 36 (Verein)

d.ruhnow@t-online.de

Suttorf
SV Eintracht Suttorf e.V. Kai Kalinofski 0173 63 89 674 www.sv-eintracht-suttorf.de
Vesbeck
Schützenverein Vesbeck Reinhard  

Mußmann
05073 70 95 e_r.mussmann@freenet.de  

jens.mussmann@web.de
 (Stand: Januar 2020)

Foto: TSV Neustadt

Stadtlauf Kinder Foto: Seitz



Foto: Fotolia/gstockstudio

dem u.a. auch Kinder mit einer Verordnung teilnehmen können, nur 
einige Programmhighlights des TSV. Viele Teilnehmer bzw. Zuschauer 
finden sich bei Events wie dem alljährlich stattfindenden Stadtlauf 
mit knapp 1000 Finishern, dem Body & Mind – Tag nach Neujahr, dem 
Indoor Cycling Marathon im Herbst, der Heimspiele der in der 1.Regio-
nalliga ansässigen Basketballer der Temps Shooters, dem reichhaltigen 
Angebot für Kinder im Ferienpass der Stadtjugendpflege oder dem 
Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielsachen zusammen. Außerdem 
ist der TSV mit vielen Schulen und Kindergärten vernetzt und bietet 
dort Sportarten wie Rhönrad, Leichtathletik, Turnen oder Ballsport in 
AG-Form an.
Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle informieren gerne zu allen Anfragen 
rund um den TSV.

Kontakt:
TSV Neustadt a. Rbge. 
von 1862 e.V.
Lindenstr.50
31535 Neustadt a. Rbge.
Telefon: 05032 804990
Fax: 05032 804994

Info@tsv-neustadt.net
www.tsv-neustadt.net
Sprechzeiten:
Mo: 17–19 Uhr
Di–Fr:    9–12 Uhr

90

PHYSIO AKTIV ANJA TERJUNG 

Physio Aktiv - Anja Terjung
Königsbergerstraße 43
31535 Neustadt

www.physio-aktiv-anjaterjung.de
info@physio-aktiv-anjaterjung.de

Tel.: 05032 8912988

Jetzt persönlichen Termin für ein 
kostenloses, unverbindliches 
Probetraining vereinbaren!

Wissenschaftlich belegt
hochwirksames Trainingsprogramm von 
Prof. Dr. Baum, basierend auf einer 
deutschlandweiten Physio Aktiv Rückenstudie 
mit über 1.000 Patienten

Das Team aus qualifizierten Physiotherapeuten und 
Trainern begleitet Sie durch Ihr milon und
five Gesundheitstraining 

Das milon Trainingssystem ist eine intelligente 
Kombination von hochmodernen Geräten.
Belastung, Hebellänge und Puls werden 
automatisch eingestellt & permanent überwacht. 

Persönliche Betreuung

Schmerzfrei in nur 35 Min.

Nur die Gesundheit ist das Leben!



Spielplätze
Die Stadt Neustadt am Rübenberge bietet ein vielfältiges  
Angebot an Spielmöglichkeiten im Freien. In der Kernstadt und den 
Dörfern kann auf 60 Spielplätzen und 22 Ballspielflächen  
gespielt und getobt werden. Die Plätze sind in Größe und Ausstattung 
recht verschieden. Für jede Altersgruppe ist etwas dabei. Die  
Spielflächen an den Schulen sind ebenfalls am Nachmittag bis  
maximal 19 Uhr zum Spielen geöffnet.
Auf dem Stadtportal www.neustadt-a-rbge.de unter dem Stichwort 
„Spiel- und Bolzplätze“ findet man eine Spielplatzbroschüre  
zum Download, die viele weitere Informationen enthält,  
z.B. Steckbriefe zu den einzelnen Spielplätzen und auch  
Ballspielflächen.
 
 20  Friedrich-Brandt-Straße
 23  Dyckerhoffstraße
 25  Schlehenweg
 28  Albert-Schweitzer-Straße
 177 Albert-Schweitzer-Straße
 30  Schumannweg
 31  Händelstraße
 36  Mies-van-der-Rohe-Weg
 41  Buchenweg
 44  Karl-Rischbieth-Weg

 45  Heinrich-Behrmann-Weg
 47  Greifswalder Weg
 52  Hildegard-v.-Bingen-Str.
 86  Geschwister-Scholl-Str.
 93  Großer Weg
 155 Großer Weg
 94  Theodor-Heuss-Straße
 95  Elsbeth-Hotes-Weg
 96  An der Leutnantswiese
 98  Schweriner Straße
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Aschenputtelring Hildegard-v.-Bingen-Str.  Fotos: Stadt Neustadt a. Rbge.

 99  Schneewittchenweg
 180 Aschenputtelring
 156 Nienburger Straße
 157 Parkwie./Johanneswiese
 123 Michael Ende Schule
 124 Schule am Ahnsförth
 125 Schule am Ahnsförth
 126 Hans-Böckler-Schule
 127 Hans-Böckler-Schule

 128 Gymnasium Neustadt
 131 Gymnasium Neustadt
 129 Grunds. Stockhausenstr.
 130 Grunds. Stockhausenstr.
 135 Kooperative Gesamts.
 136 Kooperative Gesamts.
 146 Kooperative Gesamts.
 144 Leine-Schule
 145 Leine-Schule

Amedorf
 83  Röpkens Feld
Basse

 1   Wasserkamp
 105 Am Schützenhaus
 159 Am Schützenhaus
Bevensen

 3   Querfeldstraße
 147 Querfeldstraße
Bordenau

 2   Moorbachweg
 4   Burgsteller Weg
 5   Steinweg
 82  Storchenweg
 89  Hinterm Stieberge
 172 Am Dorfteich
 112 Grundschule Bordenau
 113 Grundschule Bordenau
Borstel

 6   An der Schule
Brase

 178 Kaffeeweg
Büren

 169 Lehmkuhle
Dudensen

 8   Wehmeweg
 168 Wehmeweg
Eilvese

 9   Lerchenweg
 140 Grundschule Eilvese
Empede

 61  Vorn Diek
 102 Empeder Straße
 171 Am Langeberg
Esperke

 10  Lange Straße
 150 Lange Straße

Hagen
 11  Am Stadion
 67  Zur Teufelskuhle
 163 Am Stadion
 141 Grundschule Hagen
Helstorf

 118 Grundschule Helstorf
 119 Grundschule Helstorf
Laderholz

 92  Zur Alten Schule
 153 Zur Alten Schule
Lutter

 91  Am Schützenhaus
 152 Am Schützenhaus
Mandelsloh

 71  Auf dem Mühlenberge
 116 Paul-Maar-Grundschule
 117 Paul-Maar-Grundschule
Mardorf

 53  Alte Lindenstraße
 85  Hinter dem Kirchhofe
 173 Triftgärten
 158 Warteweg
 137 ehemalige Grundschule
Mariensee

 106 Die Mühlenbreite
 161 Die Mühlenbreite
 107 In der Klosterforst
 162 Ellenbruch
 139 Grunds. Mariensee
Metel

 12  Am Schützenhaus
 160 Am Schützenhaus
Niedernstöcken

 13  Zum Schäferort
 88  Niedernst. Str./ DGH
 148 Niedernst. Str./ DGH

Nöpke
 14  Altes Seelenfeld 

eingeschränkte Nutzung
 179 Am Heisterholz
Otternhagen

 103 Uhlenbruch
 142 Grundschule Otternhagen
 143 Grundschule Otternhagen
Poggenhagen

 15  Schlesierstraße
 16  Ilschenheide
 114 Grundschule Poggenhagen
 115 Grundschule Poggenhagen
Scharrel

 104 Resser Weg
Schneeren

 17  Am Brinke
 59  Rötzberg
 120 Waldschule, Grunds.
 121 Waldschule, Grunds.

Suttorf
 24  Im Aller
Vesbeck

 110 Am Festplatz
Welze

 108 Notbrunnenstraße
 166 Notbrunnenstraße
Wulfelade

 62  Vorn Dorpe
 165 Vorn Dorpe

Sport und Freizeit
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 Spielplätze ●
 Ballspielfläche ●
 Spielfläche an Schulen ●

Grafiken: Stadt Neustadt a. Rbge.
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Sehenswürdigkeiten 
Das Neustädter Land hat so einiges zu bieten. Hier finden Sie eine 
Übersicht über historische Stätten, interessante Plätze und Orte, die 
einen Besuch wert sind. 
Wenn Sie unsere schöne Stadt noch näher kennenlernen möchten und 
weitere Informationen zu den einzelnen Sehenswürdigkeiten erhalten 
möchten, zögern Sie nicht und kontaktieren Sie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter unserer 
Tourist-Information Neustadt
Markstraße 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 9634286 
E-Mail: neustadt@steinhuder-meer.de
www.steinhuder-meer.de

Öffnungszeiten:
Montag–Donnerstag 11–16.30 Uhr
Freitag   9–16.30 Uhr
Samstag 10–14 Uhr

Tourist-Information Mardorf
Aloys-Bunge-Platz, 31535 Neustadt a. Rbge. / Mardorf 
Tel.: 05036 92121
E-Mail: mardorf@steinhuder-meer.de

Öffnungszeiten Tourist-Information Mardorf 2020
  2. Januar bis 27. März:  Mo–Fr 9–13 Uhr
30. März bis 30. April:  Mo–Fr 9–17 Uhr, Sa 10–14 Uhr
  2. Mai bis 27. September:  Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 10–16 Uhr
28. September bis 25. Oktober:  Mo–Fr 9–17 Uhr, Sa 10–14 Uhr
26. Oktober bis 23. Dezember:  Mo–Fr 9–13 Uhr
Sonn- und feiertags sowie 24.12.2020–3.1.2021 geschlossen

Neustadt – Kernstadt
Altes Rathaus, Marktstraße 

Fachwerkbau aus dem Jahre 1728 mit dem Ratskeller im Erdgeschoss. 
lm Obergeschoss befanden sich die beiden Büroräume der Stadtver-
waltung und der Ratssaal. Weiterhin stand der Saal dem Kellerwirt für 
seinen Wirtschaftsbetrieb zur Verfügung. Als die Büroräume für eine 
geordnete Verwaltung nicht mehr ausreichten, wurde 1935 ein neues 
Verwaltungsgebäude in der heutigen Theodor-Heuss-Straße gebaut.

Alte Wache, Marktstraße 
Die Alte Wache (um 1830) war auch vor dem ersten Weltkrieg schon 
so etwas wie der Mittelpunkt der Stadt. Sie war einerseits Aufenthalts-

Tourist-Information Mardorf Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Altes Rathaus mit Alter Wache Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.
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Vermietung | Verkauf | Service
Ernst-Abbe-Ring 15-17

31535 Neustadt 
Telefon 0 50 32 - 9 66 79 10 

www.holiday-heinz-linse.de

Reisemobile
Caravans

Zelte
Zubehör
Meisterwerkstatt

Fernweh kann geheilt werden!

raum der Nachtwächter, die damals von hier aus Nacht für Nacht mit 
Horn, Petroleumlampe und dickem Knüppel auszogen, um über die 
Artigkeit der Bürger zu wachen. Bei Bedarf diente das Gebäude aber 
auch als Arrestzelle.

Alter Posthof, Marktstraße/Wallstraße
Hier war von 1751 bis 1861 die Poststation untergebracht. Heute befin-
den sich rund um den schönen Innenhof Geschäfte und ein Restaurant.

Beleuchtung in der Fußgängerzone, Innenstadt
Die Fassaden der Gebäude in der Innenstadt werden durch Strahler an 
der unteren Dachkante beleuchtet. Die Beleuchtung erfolgt gleichmä-
ßig ohne blendende und störende Lichtpunkte, sodass die historischen 
Fassaden als Ganzes hervorgehoben werden und ihre Wirkung auch 
in der Dunkelheit zur Geltung kommt. Das abgestimmte Lichtkonzept 
taucht Häuser und Bäume in einen strahlenden Lichterglanz und 
vermittelt ein besonderes Stimmungsgefühl. Alljährlich wird in der 
Adventszeit zudem das Lichterfest gefeiert.

Erichsberg, Wallstraße/Am Walle 
Reste der Renaissance-Bastion aus dem 16. Jahrhundert. Heute lädt 
hier ein schöner Park zum Spazierengehen und Verweilen ein.
Kunst am Bahnhof

34 Stadtteile bilden in 13 Ortschaften auf 357 km² die Stadt Neustadt 
am Rübenberge. Diese besondere Eigenschaft der Stadt soll nun dau-
erhaft ins öffentliche Bewusstsein gerückt werden. Kaum ein anderer 

Ort eignet sich für die 
Darstellung unserer 
Stadt besser als 
der Bahnhof, dem 
Eingangstor zur Stadt, 
tagtäglich von vielen 
Neustädterinnen und 
Neustädter sowie  
Gästen genutzt. 
Ab sofort werden 
deshalb Pendler, Fahr-
gäste und Besucher 
von einer Kunstaus-
stellung der anderen Art begrüßt: In einer Reihe gemalter Bilder werden 
ihnen die Geschichte der Stadt und der dazugehörenden Ortschaften 
vorgestellt. Marek Konarski und Anna Niffka-Konarski haben die ins-
gesamt 38 Werke in Zusammenarbeit mit Kindern, Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen aus dem Neustädter Umkreis erarbeitet.

Liebfrauenkirche, Marktstraße/An der Liebfrauenkirche
Die Kirche wurde im 13. Jahrhundert als romanische Bastlika errichtet. 
Um 1500 wurde sie von Herzog Erich I. erneuert und gotisiert. Erst im 
19. Jahrhundert bekam sie den Turm, den sie noch heute hat.

Innenstadt bei Nacht    Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.
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Museum zur Stadtgeschichte, An der Liebfrauenkirche
Das Museum zur Stadtgeschichte zeigt anhand ausgewählter Themen 
die Entwicklung der Stadt Neustadt am Rübenberge und den Alltag der 
Bevölkerung. Früher war in dem Gebäude eine Schule untergebracht. 
Weitere Infos unter: www.neustadt-stadtgeschichte.de

Storchenhaus, An der Liebfrauenkirche
Um 1707 erbaut und zunächst als Lehrer- und Schulhaus genutzt, be-
herbergte das Storchenhaus von 1851 bis Mitte des 20. Jahrhunderts 
eine Tischlerei, bevor es 1991 saniert wurde. Es hat als einziges Haus 
den Großbrand von 1721 überstanden und gilt als das älteste Haus der 
Stadt. Auf dem Storchenhaus ist ein Nest, in dem seit etwa 70 Jahren 
Jungstörche aufgezogen werden. Das Storchennest und weitere Nist-
plätze im Neustädter Land gaben den Anstoß für das Storchen-Logo 
der Stadt Neustadt am Rübenberge.
Schloss Landestrost, Schlossstraße

Das Renaissanceschloss, in der Zeit von 1573 bis 1584 von Herzog 

Erich II zu Braunschweig-Lüneburg erbaut, beherbergt heute das Regi-
onsarchiv, die Stadtbibliothek und in den Kasematten eine Sektkellerei. 
Weitere Infos unter: www.schloss-landestrost.de
Historischer Amtsgarten am Schloss Landestrost 

mit den Resten einer baro-
cken Gartenanlage, der 250 
Jahre alten Hainbuchenhecke 
(„Grünes Gewölbe“) und einer 
gut erhaltenen Festungsmauer/
Bastion (Erichstein, Kanone von 
1558, Sage vom eingemauerten 
Kind).
Ecksteinmühle  

(Mühlenhof/Höhe Leinstraße) 
Als Mühlenstandort bereits 
1215 erwähnt, wurde die Mühle 

Tor zu dem Kasematten im Erichsberg Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Grünes Gewölbe
 Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

 Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.



1859 zunächst erweitert und umgebaut, bis sie dann 1948 aufgestockt 
wurde. Zwei Generatoren erzeugen heute Strom durch Wasserkraft, der 
in das Netz der Stadtwerke Neustadt eingespeist wird.
Löwe auf dem Platz Zwischen den Brücken

1982 eingeweihte Bronze-Skulptur des Bildhauers Bernd Maro. Er  
bewacht die ersten Münzen, Wölper Silberpfennige, die um 1200 in 
Neustadt geprägt wurden, zwischen seinen Tatzen. Zudem nimmt  
der Löwe aber auch Bezug auf die Welfen und Herzöge von  
Braunschweig-Lüneburg, die Neustadt am Rübenberge regierten.
Löwenbrücke über die Leine

Historischer Leineübergang seit 1296. 1689 wurde sie erbaut, 1945 
nach Zerstörung erneuert und 2003 ausgebaut bzw. erweitert.
Sühnestein (,,Schusterstein“), Suttorfer Straße/Leine Park

Hier wurde 1436 der Schuster Hans Stoter von einem Schneider beim 
Streit um die Kinder in die Leine gestoßen. Vom 14. bis ins 16. Jahrhun-
dert konnte eine solche Tat durch gütliche Übereinkunft zwischen dem 
Täter und den Hinterbliebenen durch das Aufstellen eines Kreuzsteines 
gesühnt werden („Sühnestein“). 
Leinefall an der Apfelallee

Künstlich angelegtes Wehr, welches dazu dient, den Wasserstand 
soweit aufzustauen, dass  
Wasser in die Kleine Leine fließen kann. Damit war schon früher  
Energiegewinnung durch die Wasserkraft der Kleinen Leine möglich.

Judenfriedhof am Leinebogen 
Zufahrt im Sanders-Hoope/Höhe Weenser Damm

Bordenau
Scharnhorst-Denkmal, Steinweg/Am Kampe

Das Denkmal des preußischen Heeresreformers General  
Gerhard Johann David von Scharnhorst (1755-1813) steht vor  
seinem Geburtshaus.

Büren
Schulze-Lohhof-Gedenkstein, Bürener Straße

Der Heimatdichter Heinrich Schulze-Lohhof (1889-1956), dem an dieser 
Stelle gedacht wird, war Lehrer in Büren.

Dudensen
Bockwindmühle, Speckenwiesen

Seit 1845 am jetzigen Standort. 
Weitere Infos unter: www.muehle-dudensen.de

Eilvese
Fundamentrest vom ,,Eilveser Funkenturm“ 

(Radio-Großstation Eilvese von 1913 bis 1931) im Weißen Moor an 
der Bundesstraße 6. Mit 250 Metern das damals höchste Bauwerk 
Deutschlands.

Helstorf
Kirche, Brückenstraße

1751 erbaut. Von der Vorgängerkirche wurde der hölzerne Turm erhal-
ten. Die darin hängende Petrusglocke stammt aus dem Jahr 1489.

Hufschmiedemuseum Frehrking, Walsroder Straße
Restaurierte Dorfschmiede von 1889 mit vollständig erhaltener 
Werkstatteinrichtung und Gerätschaften. Schmiedevorführungen und 
Hufbeschlag finden mehrmals jährlich statt. 
Weitere Infos unter: www.hufschmiedemuseum-helstorf.de

Laderholz
Wassermühle, An der Alpe

Restaurierte Wassermühle von 1165 mit  
zwei Wasserrädern und Mühlenteich. 
Weitere lnfos unter: www.wassermühle-laderholz.de  
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Leinefall Foto: Stadt Neustadt a. Rbge
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Lutter/Welze
Hermann-Löns-Stein im Lutter/Welzer Grund (Zufahrt von Welze)

Der Dichter Hermann Löns (1866-1914) aus der Lüneburger Heide 
durchwanderte das Neustädter Land und traf hier mit dem  
Heimatdichter Heinrich Schulze-Lohhof aus Büren zusammen.

Mandelsloh
St.-Osdag-Kirche, St.-Osdag-Straße

Vermutlich ist sie die erste Backsteinbasilika Norddeutschlands.  
Der Turm wurde um 1180 erbaut. Mittelalterliche Wandmalereien zieren 
die Kirche, die eine hervorragende Akustik im Innenraum besitzt.

Mardorf
Das Steinhuder Meer 

Das Steinhuder Meer ist der größte Binnensee Norddeutschlands. Die 
fünf Kilometer lange Uferpromenade lädt zum Verweilen und Spazie-
rengehen ein. Mardorf setzt auf sanften Tourismus, der Naherholung 
und Aktivurlaub mit dem Naturschutz in Einklang bringt. 
Weitere Infos unter: www.steinhuder-meer.de

Aloys-Bunge-Platz   
mit dem Haus des Gastes (Tourist-Information Steinhuder Meer) und 
dem Heimatmuseum.

Mariensee
Kloster Mariensee, Höltystraße

800 Jahre alt, mit frühgotischer Backsteinkirche, Klostermuseum und 
Kräutergarten. Weitere Infos unter: www.kloster-mariensee.de 
Hölty-Gedenkstein, Höltystraße

Ludwig Heinrich Hölty (Pfarrerssohn, 1748 - 1776) dichtete hier „Üb 
immer Treu‘ und Redlichkeit.

Otternhagen
Waldbühne, An der Waldbühne

Theateraufführungen finden stets im Sommer statt. 
Weitere Infos unter: www.waldbuehne-otternhagen.de

Poggenhagen
KulturGut Poggenhagen, Gut Harms

Denkmalgeschütztes Rittergut von 1712. Konzerte, Theater, Fotoaus-
stellungen, Hoffeste, Führungen, Pensionspferdebetrieb. 
Weitere Infos unter: www.kulturgut-poggenhagen.de

Schneeren
Eichenbrink im Dorfzentrum 

Dorfgemeinschaftshaus, Am Eichenbrink. Zweiständerhaus  
aus dem Jahr 1763.

 KulturGut Poggenhagen Foto: Neustadt a. Rbge.

Seegler Foto: Neustadt a. Rbge.



Steinhuder Meer
Das Steinhuder Meer im Herzen des Naturparks gilt als der 
attraktivste Landschaftsraum der Region Hannover. Viele  
Menschen besuchen diesen einzigartigen Naturraum.  
Im Naturpark Steinhuder Meer können Sie beim Wassersport, 
Radfahren, Reiten, Golfen, Bewundern von alten und moder-
nen Bauwerken, Erleben von bildender Kunst und Musik sowie 
Genießen von Fisch und Wein aktiv sein oder einfach nur die 
Seele baumeln lassen und der Faszination des Meeres und der 
wunderschönen Landschaft drumherum erliegen.

Aussichtsturm in Mardorf Foto: Rave 

Meer Natur erleben
Der Naturpark Steinhuder Meer hat es sich von Anfang an zur  
Aufgabe gemacht, zu einem fairen Interessenausgleich zwi-
schen Naturschutz und Erholung zu kommen und ist dafür mehrfach  
ausgezeichnet worden. 
Die Idee für den Naturpark Steinhuder Meer geht auf das Jahr 1959 
zurück. Damals wurde vorgeschlagen, den Raum um das Steinhuder 
Meer zu einem Naturpark zu entwickeln. Aber erst 1974 kam es zur 
Gründung des Naturparks Steinhuder Meer, der seit 1983 in seiner 
derzeitigen Form besteht. 
Nordwestdeutschlands größter Binnensee, das rund 32 Quadratkilo-
meter große „Steinhuder Meer“ im Westen der Region Hannover, ist 
Kernstück des 310 Quadratkilometer großen „Naturparks Steinhuder 
Meer“ und attraktiver Landschaftsraum der Region Hannover. 
Die landschaftliche Vielfalt der Steinhuder-Meer-Region und besonders 
die magische Anziehungskraft des Wassers, verbunden mit dem Anreiz 

der freien Bademöglichkeit, dem Bootfahren, Segeln und Surfen sowie 
dem Wandern und Radfahren, haben die Region zu einem Erholungs-
raum von überregionaler Bedeutung werden lassen. Bis zu 50.000 
Gäste besuchen den Naturpark an sonnigen Wochenenden.

Kontakt: 
Geschäftsstelle Naturpark Steinhuder Meer
Uferweg 118; 31535 Neustadt a. Rbge. / Mardorf
Infozentrum Steinhude
Am Graben 3-4, 31515 Wunstorf / Steinhude, Tel.: 05033 939-134
Naturparkhaus 
Uferweg 118, 31535 Neustadt a. Rbge. / Mardorf, Tel.: 0511 61626123
www.naturpark-steinhuder-meer.de 

Tourismus
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Meer aktiv erleben
Das Steinhuder Meer ist ein Paradies für Wassersportler direkt vor 
der Haustür der Landeshauptstadt Hannover. Hier kann man nach 
Herzenslust baden, segeln und surfen. Der mit 32 Quadratkilometern 
größte See Nordwestdeutschlands hat sich in den letzten Jahren zum 
Zentrum der Kite-Surfer entwickelt. Es sind aber auch noch viele so 
genannte Auswanderer anzutreffen, teilweise über hundert Jahre alte 
Segler, die es nur auf dem Steinhuder Meer gibt. Natürlich kann die 
Vielfalt der Region auch hervorragend mit dem Fahrrad oder zu Fuß 
erkundet werden.

Meer Kultur erleben
Am Steinhuder Meer hat sich eine besondere Lebensart erhalten. In der 
deftigen regionalen Küche hat noch immer der berühmte Aal seinen 
Platz. Das Steinhuder Meer ist neben dem kulinarischen Vergnügen 
auch Schauplatz von anspruchsvollen Veranstaltungen für den  
ästhetischen Genuss. In der Romantik Bad Rehburg gastieren Künst-
ler mit Weltgeltung. Bedeutende Ausstellungen sind im Neustädter 
Schloss Landestrost und im Steinhuder Scheunenviertel zu sehen. 
Einmal im Jahr, Ende August, erstrahlt das Meer zum Mega-Event 
„Steinhuder Meer in Flammen“ in den prächtigsten Farben.

Steinhuder Meer Tourismus (SMT)
Am 16. Dezember 2004 gründeten die Stadt Wunstorf und der  
Verkehrsverein Steinhuder Meer die Steinhuder Meer Tourismus  
GmbH (SMT). Seit dem 8. Februar 2007 ist auch der Flecken  Hagen-
burg Gesellschafter der Steinhuder Meer Tourismus GmbH. Seit 2008 
ist auch die Stadt Neustadt a. Rbge. stellvertretend für das Nordufer 
Teil der Gesellschaft. Aufgabe der SMT ist die Vermarktung der Ur-
laubsregion Steinhuder Meer, die Gästebetreuung, Beratung der touris-
tischen Leistungsträger und das Durchführen von Veranstaltungen. Die 
Steinhuder Meer Tourismus GmbH betreibt die Tourist-Informationen in 
Steinhude,  Neustadt und Mardorf, den Wohnmobilstellplatz, eine Mini-
golfanlage und einen Fahrradverleih in Steinhude sowie eine Grillhütte 
in Hagenburg. Steinhuder Meer in Flammen Foto: Rave

Stöckendrebber
„Grenzstein der guten Nachbarschaft‘‘

Dort stoßen die Region Hannover, der Landkreis Nienburg/Weser und 
der Landkreis Heidekreis aneinander.

Vesbeck
Wassermühle, Beekestraße

Umgesetzte und restaurierte Wassermühle. Erste Erwähnung 1360. 
Weitere Infos unter: www.muehle.vesbeck.de

Texte teilweise mit freundlicher Genehmigung von www.ruebenberge.de
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Kontakt: 
Tourist-Information Steinhude
Meerstraße 15–19
31515 Wunstorf / Steinhude
Tel.: 05033 95010
E-Mail: steinhude@steinhuder-meer.de 
www.steinhuder-meer.de

Tourist-Information Mardorf
Aloys-Bunge-Platz
31535 Neustadt a. Rbge. / Mardorf
Tel.: 05036 92121
E-Mail: mardorf@steinhuder-meer.de

Tourist-Information Neustadt a. Rbge.
Marktstraße 5 
31535 Neustadt a. Rbge. 
Tel.: 05032 9634286
E-Mail: neustadt@steinhuder-meer.de Surfer auf dem Steinhuder Meer Foto: Rave

Stege mit Uferlandschaft Foto: Rave
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•  geführte Wanderungen und Radtouren
•  Erlebnispfade mit Aussichtstürmen
•  Ausstellungen im Naturparkhaus und Infoscheune

Infos unter:
www.naturpark-steinhuder-meer.de

geführte Wanderungen und Radtouren

  Ausstellungen im Naturparkhaus und Infoscheune

NATURPARK STEINHUDER MEER
Entdecken, erleben, entspannen!

LANDKREIS 
SCHAUMBURG

LANDKREIS 
NIENBURG / WESER

Fotos: Region H
annover, stock.adobe.com

 – 
Fotos: Region H

annover, stock.adobe.com
 – 

creativenature.nl
creativenature.nl

Naturpark Steinhuder Meer – ein Eldorado für Naturbegeisterte
Vor der Tür Hannovers befinden sich ausgedehnte Berge und das Herz-
stück des Naturparks – das Steinhuder Meer, Niedersachsens größter 
Binnensee. Diese Landschaften bieten zahlreichen Tieren und Pflanzen 
einzigartige Lebensräume. Lautstarke Froschkonzerte und imposante 
Vogelschwärme lassen sich in den weiträumigen Feuchtwiesen des 
Meerbruchs erleben. Im Herbst und Frühjahr rasten hier tausende von 
Zugvögeln. Der Naturpark lässt sich auf Aussichtsplattformen, Erleb-
nispfaden, ausgeschilderten Wander- und Radwegen direkt erkunden, 
ohne sensible Bereiche zu stören. Ein Radweg führt einmal um das 
Steinhuder Meer, ein Moorerlebnispfad durch dichte Ufervegetation 
bis in die Hochmoorflächen. Von Mai bis Oktober bietet der Naturpark 
jeden Freitag von 10 bis 12 Uhr eine Erlebniswanderung in das Tote 
Moor an. Anmeldung unter Tel. 0511 616 26123. 
Im Naturparkhaus in Mardorf ermöglicht die Ausstellung „Vom Torfab-
bau zum Klimaschutz - Moore im Wandel ihrer Funktion“ eine Zeitreise 
durch die Moore. Was am besten für Moor- und Klimaschutz ist, lässt 
sich an Stationen ausprobieren. Sehenswert ist ebenfalls die inter-
aktive Ausstellung des Infozentrums in Steinhude. An beiden Stellen 
bekommen Sie auch aktuelle Tipps für Ihren Ausflug. Auf der Insel 
Wilhelmstein befindet sich ein Info-Raum. Vor Ort im Naturpark ist der 
Naturpark-Ranger Ihr Ansprechpartner. 

Kontakt
Naturpark Steinhuder Meer
Telefon: 0511 616 261 23 
oder 05033 939 134
E-Mail: info@naturpark-steinhuder-meer.de
Internet: www.naturpark-steinhuder-meer.de

Moor  Foto: Bernhard Vollmer
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Schloss Landestrost 
Schloss Landestrost – ein Stück Neustädter Geschichte
Bereits im Mittelalter gab es eine Burg in Neustadt auf dem Rouwen-
berge (später: Rübenberge). Das heutige Schloss wurde ab 1573 auf 
den Resten der zehn Jahre zuvor niedergebrannten Burg an der Leine-
querung erbaut. Herzog Erich 11. zu Braunschweig-Lüneburg ließ das 
Schloss im Stil der Weserrenaissance errichten. Er starb im Jahre 1584 
— mangels Erben fielen die Calenberger Ländereien an Erichs Neffen, 
Herzog Julius von Braunschweig-Wolfenbüttel. Der neue Herrscher ließ 
die Bauarbeiten weiterführen. Während des Dreißigjährigen Krieges 
wurden Schloss und Stadt von den Dänen besetzt und erst im Jahre 
1635 wieder befreit. Bis 1636 war das Schloss Residenz der Herzöge 
von Lüneburg und bis zur Bildung des Kreises Neustadt am Rüben-
berge im Jahr 1885 Sitz des Amtmannes des Amtes Neustadt. 

Der Amtmann baute auf dem Festungsplateau, das früher in der Kriegs-
führung eine zentrale Rolle gespielt hatte, Obst und Gemüse an. Daran 
erinnert noch heute der Name „Amtsgarten“.
Auch heute ist das Schloss Landestrost für Neustadt von zentraler  
Bedeutung. Seit 1997 ist das Gebäude im Besitz der Stiftung Kultur-
region Hannover. Zahlreiche Einrichtungen sind im Schloss unterge-
bracht, z.B. das Regionsarchiv und Teile des Amtsgerichtes Neustadt. 
Außerdem gibt im Schloss eine ständige Ausstellung Auskunft über 
Herzog Erich II. und über die Geschichte des Schlosses. Wechselnde 
historische und Kunst Ausstellungen und vielfältige Veranstaltungen 
im und um das Schloss Landestrost herum begeistern Besucher das 
ganze Jahr über. 
Ein ganz besonderes Ereignis ist das jährlich stattfindende Mittelalter- 

spektakel. Das atmosphärische 
Fest versetzt Besucherinnen und 
Besucher ein ganzes Wochenende 
in eine andere Zeitepoche. Das re-
nommierte Kulturprogramm „Kultur 
im Schloss“ der Region Hannover, 
Veranstaltungen des Kultursommers, 
das Masala Weltbeat-Festival, das 
Internationale A-cappella-Festival 
und mehr ziehen viele Gäste aus 
Hannover und dem Umland an.
In Verbindung mit einer Führung 
kann das Neustädter Schloss  
Landestrost besichtigt werden. 
Offene Führungen finden jeden  
3. Samstag im Monat — von Januar 
bis April um 19 Uhr (Nachtführung), 
von Mai bis Dezember um 15 Uhr — 
und Gruppenführungen nach Verein-
barung statt. Treffpunkt ist die große 
Kastanie im Innenhof des Schlosses. 

Schloss Landestrost bei Nacht Foto: Rave

Schloss Landestrost, Innenhof Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Eine Anmeldung zu dieser Führung  
ist nicht erforderlich. Preise:  
Erwachsene 1,50 €, Kinder 50 Ct.
Gezeigt werden diverse Räume,  
wie der Herzog-Erich-Saal, der 
Kielmannsegge-Raum, der Herzog- 
Julius-Saal sowie die Kasematte 
und der Amtsgarten. Die Führung 
dauert etwa anderthalb Stunden.

Kontakt
Schloss Landestrost
Team Kultur der Region Hannover
Schlossstraße 1
31535 Neustadt a. Rbge.
www.region-hannover-kultur.de
www.schloss-landestrost.de 

Kartenvorverkauf & Auskünfte
Karten und Veranstaltungs- 
auskünfte für „Kultur im Schloss“  
und andere kulturelle Höhepunkte  
über:
Tel.: 0511 61625200
Mo–Do 9–12 Uhr & 13–16 Uhr, Fr 9–12 Uhr

Vermietung & Führungen
Informationen rund um das Schloss, Raumbuchungen und Führungen:
Tel.: 0511 61626411
Mo–Do 9–12 Uhr & 13–16 Uhr, Fr 9–12 Uhr

Gästeführungen
Neustadts Gästeführerinnen und Gästeführer bieten regelmäßig
verschiedene Touren durch die Kernstadt und das Neustädter Land an. 
Neben den öffentlichen Stadtführungen in der Kernstadt, gibt  
es unterschiedliche Themenführungen, wie z.B. einen abendlichen  
Rundgang mit dem Nachtwächter Cord Hermann. 
Bitte erfragen Sie die genauen Termine in der Tourist-Information  
Neustadt oder informieren Sie sich online unter  
www.stadtfuehrungen-neustadt.de

Kontakt: 
Tourist-Information Neustadt a. Rbge.
Marktstraße 5
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 9634286
E-Mail: neustadt@steinhuder-meer.de Sur
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Ausgewählte regelmäßige Termine* 
Goldener Sonntag (verkaufsoffener Sonntag mit Begleitprogramm) 
dritter Sonntag im März
Musiknacht (Livemusik in Kneipen und Cafés in der Innenstadt)  
Frühjahr (März oder April) 
Robby (Wirtschaftsausstellung) drittes Wochenende im April 
Swinging Saturday (Livemusik in der Innenstadt)
jeder erste Samstag im Monat von einschließlich Mai bis September
Schützenfest   
zweites Wochenende im Juni (nicht am Pfingstwochenende)
Uferfest in Mardorf im Juli
Landpartie Mitte Juli
Festliches Wochenende Steinhude im August
Entenrennen (mit verkaufsoffenem Sonntag) im September

Goldener Sonntag (verkaufsoffener Sonntag mit Begleitprogramm) 
dritter Sonntag im Oktober
Lichterfest (beleuchtete Fassaden, Lichtshows und Musik in der Innen-
stadt) erster Freitag im Dezember 
Weihnachtsmarkt Innenstadt über die Adventszeit 
Weihnachtsmarkt auf den Dörfern  
am 1. Adventswochenende, z.B. in Mardorf
Bauernmarkt von März bis einschließlich November  
jeden Di 13–18 Uhr auf dem Marktplatz
Wochenmarkt jeden Fr 8–13 Uhr auf dem Marktplatz
Offener Sektkeller (Führung, Schloss Landestrost) 3. Sa im Monat 
12–17 Uhr
 *Terminverschiebungen kurzfristig möglich

 Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Feiern Sie Weihnachten
& Silvester mit unseren

exquisiten Genüssen

www.dupres.de
Tel.: 05032 - 33 02

Duprès GmbH & Co. KG,
Marktstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge,

FEIERLICHE MOMENTE 

100%
winterlich

Frohes Fest 

wünscht Ihnen

das Team von Die  
Spezialität:
NEUSTÄDTER SEKT 
– Riesling  trocken
Traditionelle Flaschengärung

Tradition, die prickelt seit 1888
Seit Jahren empfiehlt sich das traditionsreiche Familienunternehmen 
Duprès als Qualitätsgarant. Im Keller von Schloss Landestrost befindet 
sich die historische Sektkellerei.
1888 erwarb der Neustädter Weinhändler Fritz Kollmeyer die Nut-
zungsrechte der Gewölbekeller unter dem Schloss, um neben seinem 
Weinhaus in der Marktstraße eine Sektkellerei zu betreiben. Als 
Champagnererzeuger in Reims war er Meister der „Perlen im Glas“ und 
wusste die guten Bedingungen der hiesigen Schlosskeller zu schätzen. 
Die Voraussetzungen waren ideal für die Herstellung von deutschem 
Sekt in gehobener Qualität.
Duprès-Sekt findet seither über die Grenzen hinaus allgemein große 
Anerkennung, dank der hohen Qualität und dem exquisiten Geschmack. 
Genau aus diesem Grund wird Duprès als die Spezialität aus der Regi-
on geschätzt. Getreu dem Motto: „Tradition die prickelt seit 1888“.

Kontakt
Duprès GmbH & Co. KG
Marktstraße 1 (Verkauf), 31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032 33 02
www.dupres.de

Sektkellerbesichtigung: Ab einer Gruppengröße von 10 Personen 
erhalten Sie exklusiven Eintritt in die historischen Kelleranlagen, von 
wo aus Ihnen für 90 Minuten die sinnliche Welt des Sektes inklusive 
Verkostung offen steht. (Anmeldung Tel.: 05032 3302, 8.30–18 Uhr)
Offener Sektkeller: Jeden 3. Samstag im Monat 12–17 Uhr

Sektkeller im Schlossgewölbe Foto: Kulturregion Hannover

 Foto: Duprès GmbH & Co. KG
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Gesundheitswesen

Ärzteverzeichnis 
Fachqebiet / Name Anschrift Telefon

Allgemeinmedizin, Anästhesiologie

Claudia Brasch, Dr. med. Harald Fischer, Dr. med. Henning Domurath und  
Dr. med. Kai Dehn

Wallstraße 10, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3430

Allgemeinmedizin

Dr. med. Alexander Bartsch Rundeel 10 31535 Neustadt am Rübenberge 05032/94580

Dr. med. Carsten Baumann Dudenser Str. 41a, 31535 Neustadt a. Rbge. 05034 9592040

Dr. med. Andreas Bieck Königsberger Str. 43, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3344

Dr. med. Godehard Kass, Claudia Kass und Andrej Greb Rötzberg 9, 31535 Neustadt a. Rbge. 05036 346

Dr. med. Wencke Lindwedel Wallstraße 12, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9666110

Thomas Perau Kleeblattstr. 8, 31535 Neustadt a. Rbge. 05034 92400

Dr. med. Hans Hendrik Rötterink Marktstr. 9, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2657

Dr. med. Josef Schliehe-Diecks Bordenauer Str. 35, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3075

Dr. med. Henrik und Dagmar Schmitz Am Anger 18, 31535 Neustadt a. Rbge.  
Höltystraße 40, 31535 Neustadt a. Rbge.

05034 777 
05034 959570

Dr. med. Hans-Jürgen Schramm Hollenheide 2, 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 405

Allgemeinmedizin, Innere Medizin

Dr. med. Juliane Assassi, Dr. med. Lars Termühlen und  
Dr. med. Oliver Eberhard

Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9092449

Matthias und Reinhild Lindenblatt, Dr. Sonja Laue An der Liebfrauenkirche 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 61311

Allgemeinmedizin, Arbeitsmedizin, Praktische Ärztin, Innere Medizin

Dipl.-Med. Heike Jödicke und Sandra Diedrichs Amedorfer Str. 25 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 2152306 
05072/2152271

Allgemeinmedizin, Sportmedizin

Dr. med Albrecht Nause-Brackebusch St. Osdag-Straße 27, 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 77239-0
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Name Anschrift Telefon

Augenheilkunde

Dr. med. Tim Wildner und Dr. med. univ. Corinna Schwaiger Lindenstraße 1a, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 8000500

Chirurgie

Petr Faifka und Christoph Bräuer Mittelstraße 10/11, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 94860

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Frau Mohammadpour Koule Hagener Str. 24 a 31535 Neustadt a. Rbge 05034 8084

Dr. med. Susanne Conrad Königsberger Str. 43 31535 Neustadt a. Rbge 05032 66673

Dr. med. Gabriele Heyne-Aufmkolk Goethestr. 6 31535 Neustadt a. Rbge 05032 800149

Ingeborg Rupp und Christine Wegener Lindenstr. 1 A 31535 Neustadt a. Rbge 05032 939291

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Dr. med. Florian Faust Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3352

Haut- und Geschlechtskrankheiten

Dr. med. Peter Gregor und Dr. med. Fabian Koch An der Liebfrauenkirche 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 61006

Dr. med. Torsten Opitz und Dr. med. Nicole Deinzer Wallstraße 8–10, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 8000095

Innere Medizin, Diabetes-Zentrum Neustadt a. Rbge.

Dr. med. Nina Poppe, Dr. med. Olaf Ney, Dr. med. Jessica Peter,  
Kirsten Glöckner und Dr. med. Stephan Elleringmann

Lindenstr. 77 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9192500

Innere Medizin, Dialyse

Dr. med. Oliver Laue und Dr. med. Gerhard Oberle Wallstraße 10, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 8000740

Innere Medizin

Dr. med. Oliver Eberhard Lindenstraße 77 31535 Neustadt a. Rbge. 05032/96711-0

Thilo Müller Lindenstraße 1a, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 1051

Dr. med. Renate Neumann-Grieme Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9640044

Dr. med. Barbara Tschechne Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 89127-0

Innere Medizin FA Innere Medizin und (SP) Kardiologie

Claudia Derau-van der Werff, Dr. med. Jörg Geletneky, Dr. med. Norbert 
Reifferscheid und Dr. med. Beate Rothe

Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05131 4675660
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Name Anschrift Telefon

Kinder- und Jugendl. Psychotherapie

Ekkehard Ario M.A. Entenfang 7, 31535 Neustadt a. Rbge. 
Wiklohstraße 19, 31535 Neutadt a. Rbge.

05032 891903 
0160 8254351

Dipl.-Päd. Martina Augat Entenfang 7, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 891012

Dipl.-Psych. Stefanie Brida Mittelstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 892663

Dipl.-Psych. Susanne Schöning Im Stillen Garten 3, 31535 Neustadt a. Rbge. 0511 7683467

Kinder- und Jugendmedizin

Dr. med. Marc Heere, Dr. med. Werner Behrmann und Dr. med. Moritz Toenne Goethestraße 6, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 1636

Marina Suslovych Königsberger Straße 43, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 63923

Neurologie

Dr. med. Thomas van Hettinga und Barbara Cordes Theodor-Heuss-Straße 15, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2011

Öffentliches Gesundheitswesen, Amtsarzt

Dr. med. Torsten Vogel Eulenstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 66151

Orthopädie

Dr. med. Antje Besdo Röntgenstraße 16, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9669996

Orthopädie und Unfallchirurgie

Dr. med. Peter Hilger Wallstraße 12, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 891500

Psychologische Psychotherapie

Dr. phil. Dipl.-Psych. Jürgen-Michael Banteimann Leinstraße 34a, 31535 Neustadt a. Rbge. 05033 302543

Dipl.-Psych. Kristina Hagedorn-Konen Mittelstraße 1 31535 Neustadt a. Rbge. 0151 28227234

Dipl.-Psych. Univ. Martha Morgenroth Mittelstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 892724

Radiologie

Dipl.-Med. Kerstin Klinkenberg, Ulrike Neumann und Dr. med. Annette Völzke Wunstorfer Straße 2, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 63096

Urologie

Georg Chimkowski Marktstraße 9, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 939108

Christof Stephan und Alireza Farahi Lindenstraße 75, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9128800
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Wenn die Zähne aus der Reihe tanzen...

Dr. Uta Böttcher
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie 

Wallstraße 19 ·  31535 Neustadt 
Telefon 0 50 32 - 50 03

info@grinsekatz-kfo.de

www.grinsekatz-kfo.de

Name Anschrift Telefon

Zahnmedizin

Zahnarzt Peter Aaen, Zahnärztin Mojgan Abtahi Mittelstraße 20, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 95270

Zahnarzt Krischan Arend Goethestraße 7, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2942

Zahnarztpraxis Birgit Bergmann Wunstorfer Straße 3, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 9012767

Dr. Ingolf Böttcher Mittelstraße 4–5, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 66066

Zahnarzt Jost-Peter Brasch, Zahnärztin Cornelia Winter Mittelstraße 22, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2610

Dr. Anke Bremer, Dr. Mark Oliver Hennies, Dr. Bernd Bremer Mittelstraße 18/19, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 61166

Dr. Sibylle Gehrke, Dr. Elke Limmroth-Stübe, Dr. Dr. Rudolf Lohmann Brückenstraße 3, 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 7222

Dr. Gunnar Gode Theodor-Heuss-Straße 9, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3406

Dr. Jan Heidorn Rundeel 3, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2002

Dr. Günther Kleinert Hagener Straße 43, 31535 Neustadt a. Rbge. 05034 8001

Dr. Rebecca und Jan-Helge Meemken Mardorfer Straße 28, 31535 Neustadt a. Rbge. 05036 747

Zahnarzt Thomas Meyer Birkenweg 3a, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2059

Dr. Anka Maria Mund Otternhagener Straße 78, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 939205

Zahnarzt John-Gordon Plevey und Zahnarzt Jörg Bingel Wallstraße 12, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 1552

PLEVEY & PARTNER
ZAHNARZTPRAXIS

Ihre Zahnarztpraxis im Herzen
von Neustadt.

Wir freuen uns auf Sie!

www.plevey-partner.de

Wallstraße12, 31535 Neustadt

0 50 32 - 15 52

 Foto: Fotolia, Marzanna Syncerz 

Name Anschrift Telefon

Dr. Bernd Rosemeier Königsberger Straße 43, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 62085

Dr. Helga Schochterus und Zahnarzt Thorsten Schochterus Goethestraße 14, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3405

Dr. Peter Schön Goethestraße 7, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 2942

Dr. Thomas Steinecke Mandelsloher Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 7338

Kieferorthopädie

Dr. Uta Böttcher Wallstraße 19, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 5003

Dr. Jan-Sören Steuber Rundeel 3, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 5018



NATÜRLICH
GUT BERATEN!

KOMPETENTE BER ATUNG & NATÜRLICHE ALTERNATIVEN

Nutzen Sie unsere kompetente 
Beratung für Ihre Gesundheit 
und lassen Sie sich auch 
natürliche Alternativen von 
uns empfehlen!

POST-APOTHEKE  · Apotheker Olrik Becker
Lindenstraße 1 · 31535 Neustadt a Rbge
Telefon: (05032) 982 30

POST-APOTHEKE AM KLINIKUM
Lindenstraße 77 · 31535 Neustadt a Rbge
Telefon: (05032) 89 36 80

www.meine-post-apotheke.de

Unsere Beratung macht uns außergewöhnlich. Neben der klassischen Pharmazie sind wir 

auf ganzheitliche Prävention und den reichen Schatz der Naturheilkunde spezialisiert. 

Allein im Bereich der Homöopathie halten wir über 1000 homöopathische Mittel ständig 

für Sie vorrätig.

PAPO_NeustZeitung_191x196_1017_v2.indd   1 30.10.17   09:39
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Apotheken
Name Anschrift Telefon

Apotheke im MediZentrum Wallstraße 8, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 8940895

Holunder-Apotheke Bordenauer Straße 10, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 66422

Königs-Apotheke Königsberger Straße 43, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 894517

Mühlenfelder Apotheke Hagener Straße 29, 31535 Neustadt a. Rbge. 05034 9596484

Post-Apotheke Lindenstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 98230

Post-Apotheke am Klinikum Lindenstraße 77, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 893680

Redeker`sche Apotheke im Famila Rudolf-Diesel-Ring 30, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 303060

Redeker`sche Ratsapotheke An der Liebfrauenkirche 1, 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 30300

St. Osdag-Apotheke Amedorfer Straße 31, 31535 Neustadt a. Rbge. 05072 92190

Nähe 

hilft 

heilen.

Wir sind da, wenn Sie uns brauchen!

RATS-APOTHEKE
An der Liebfrauenkirche 1  31535 Neustadt
Tel. 0 50 32 / 30 30-0  Fax -10 
info@rats-apotheke-neustadt.de

Redeker‘sche

Apotheke im
Rudolf-Diesel-Ring 30  31535 Neustadt
Tel. 0 50 32 / 30 30-60  Fax -70 
info@apotheke-im-famila.de

Redeker‘sche

Großer Hillen 6
30559 Hannover-Kirchrode
Tel. 05 11 / 52 20-80  Fax -83 
info@apotheke-grosser-hillen.de

Redeker‘sche

Wallstraße 8 
31535 Neustadt
Tel. 0 50 32 / 894 0 8-95  Fax -96 
info@apotheke-im-medizentrum.com

Redeker‘sche

Foto: Fotolia/xalanxc
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Krankenhaus
Seit 100 Jahren verfügt die Stadt Neustadt am Rübenberge über ein 
eigenes Krankenhaus, das Theresienstift. Im Laufe der Jahrzehnte wur-
den mehrfache Erweiterungen dieses Hauses notwendig. Der Zuzug 
von Spätaussiedlern und das Bevölkerungswachstum nach dem  
2. Weltkrieg zwangen zu einer weiteren Erhöhung der Bettenkapazi-
tät. Da im Bereich des Theresienstiftes keine Erweiterungen möglich 
waren, wurde Ende der 60er Jahre am Stadtrand ein Neubau geplant, 
der 1971 feierlich eingeweiht wurde.  
Heute präsentiert sich das KRH Klinikum Neustadt am Rübenberge 
als moderner Bau mit umfassendem medizinischen Leistungsangebot, 
in dem jährlich über 17.000 Patienten vollstationär, 2.700 Patienten 
stationsersetzend und ca. 24.000 Patienten ambulant behandelt 
werden. Das Krankenhaus ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Me-
dizinischen Hochschule Hannover (MHH). Es versorgt im Einzugsgebiet 
Neustadt, Wunstorf und Garbsen etwa 150.000 Menschen. 
Als „Familienkrankenhaus“ bietet das KRH Klini-
kum Neustadt am Rübenberge eine umfassende 
Versorgung der Bevölkerung des Einzugsgebietes 
von der Geburtshilfe über Pädiatrie, Gynäko-
logie, Chirurgie und Innere Medizin. Neben der 
Grund- und Regelversorgung wird zudem eine 
umfangreiche Spezialisierung in den einzelnen 
Fachgebieten angeboten. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit wird in  
Neustadt am Rübenberge groß geschrieben. 
Durch Kooperation von Geburtshilfe und Neona- 
tologie ist das Mutter-Kind-Zentrum entstanden. 
Es besteht ein interdisziplinäres Gefäßzentrum 
aus Angiologie-Gefäßchirurgie und interventi-
oneller Radiologie sowie ein Viszeralzentrum 
bestehend aus Gastroenterologie und Viszeralchi-
rurgie.
Zusätzlich wurde im April 2015 das Angebot der 
Klinik für Gastroenterologie um eine Einheit der 

Akut-Geriatrie mit einem multidisziplinären Behandlungsteam er-
weitert. Die Aus-, Fort- und Weiterbildung von ärztlichem und pflege-
rischem Personal sind ein wesentliches Anliegen des Hauses. Das Klini-
kum ist anerkannte Weiterbildungsstätte in vielen Fachdisziplinen und 
Schwerpunkten der Medizin. Bis zu 12 PJ-Studenten der Medizinischen 
Hochschule können hier ausgebildet werden. Das Klinikum verfügt über 
Schulen für Krankenpflege, Krankenpflegehilfe und Physiotherapie.
Kontakt:
KRH Klinikum Neustadt am Rübenberge
Lindenstraße 75
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 880
Fax: 05032 888888
E-Mail: info.neustadt@krh.eu
www.krh.eu

Klinikum Neustadt am Rübenberge, Foto: Bartels

Das KRH Klinikum Neustadt am Rübenberge ist ein Krankenhaus der Grund– und Regelver-
sorgung und erfüllt mit ca. 300 Betten eine bedeutende Funktion in der medizinischen und 
p� egerischen Versorgung der Bevölkerung im nordwestlichen Teil der Region Hannover.

Als Familienkrankenhaus versorgt das KRH Klinikum die Einwohner im „Leinetal“ von der Ge-
burtshilfe und Intensivstation für Frühgeborene bis zur Altersmedizin. Wir legen großen Wert 
auf die persönliche Beziehung von Patient zu Arzt und P� egekraft

Vertrauen Sie sich uns an.  Wir sind für Sie da!

Klinikum Neustadt am Rübenberge

Aus Verantwortung gemeinsam für gute Medizin.

Dr. med. B. Vieregge
Klinik für  Kardiologie und 

Angiologie

Dr. med. A. Teichmann 
Klinik für  Kinderheilkunde 

und Jugendmedizin

Dr. med. K. Schulze
Klinik für  Anästhesiologie, Intensiv-

medizin und Schmerztherapie

Dr. med. G. Voshage
Institut für diagnostische und
 interventionelle Radiologie

M. Lorentzen
Zentrale Notaufnahme

Dr. med. O. Bolte
Klinik für 

Gastroenterologie 

Dr. med. S. Kaaden
Klinik für Allgemein-, 

Viszeral- und Gefäßchirurgie

Dr. med. M. Panzica
Klinik für  Orthopädie, Un-

fall-, Hand- und Wieder-
herstellungschirurgie

Dr. med. H.K. Sommer
Klinik für  Frauenheil-

kunde und  Geburtshilfe

KRH Klinikum Neustadt am Rübenberge
Lindenstr. 75 • 31535 Neustadt am Rübenberge 

Telefon: (05032)  88 0 • Fax: (05032)  88 8888 
E-Mail: info.neustadt@krh.de • Web: neustadt.krh.de
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Wichtige Telefonnummern und Notrufe
Not- und Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung 

Bauhof
Innerhalb der Dienstzeiten:  Tel.: 05032 84-177 
Außerhalb der Dienstzeiten:  (Bauhof Mobil) 0171 3330202
Dienstzeiten:
Montag  7–16 Uhr 
Dienstag  7–16 Uhr 
Mittwoch  7–16 Uhr 

Donnerstag  7–16 Uhr 
Freitag  7–12 Uhr 

Abwasserbehandlungsbetrieb (ABN) Tel.: 0700 51025102

Notfall-Nummern
Feuer, Unfall 112
Polizei 110
oder Amt 05032 95590
Krankentransport Johanniter 05031 19222
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 0800 1232232
Krankenhaus Neustadt a. Rbge.  05032 880
Ärztlicher Notdienst 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.kzvn.de/patienten/notfallbereitschaft
Augenärztlicher Notdienst  0511 3804345
Kinderärztlicher Notdienst  0511 81153300
Privatärztlicher Notdienst  19257
Apothekennotdienst  0800 0022833
Giftnotruf 0551 19240
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222
Pflege-Notruftelefon Niedersachsen  0180 2000872
Psychosozialer Psychiatrischer Krisendienst 
der Region Hannover  0511 30033470
Sozialpsychiatrische Beratungsstelle 
der Region Hannover  05032 980431
Auskunft 
Inland  11833
Ausland  11834 Foto: Fotolia/Kzenon
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Gesundheitswesen

Tierärzte
Name Anschrift Telefon

Dr. med. vet. Andrea Deisenroth Saarstraße 8 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 67963

Jörn Eitner Leinstraße 56 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 939624

Dr. med. vet. Lydia Fischer Fleutjenburg 11 A 31535 Neustadt a. Rbge. (Vesbeck) 05073 926921

Dr. med. vet. Katrin Herrler In den Birken 22 31535 Neustadt a. Rbge. (Schneeren) 05036 488

Anke Janssen Auf den Breiten 7 31535 Neustadt a. Rbge. (Mandelsloh) 05072 92044

Dr. med. vet. Regina Lorenz Gartenstraße 5 31535 Neustadt a. Rbge. 05032 3363

Dr. med. vet. Heiner Wittmund und  
Dr. med. vet. Volker Sommerfeld 

Höltystraße 36 31535 Neustadt a. Rbge. (Mariensee) 05034 870410

Foto: Fotolia/Eva
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Bewegungsnetzwerk
„Sport stärkt Arme, Rumpf und Beine, kürzt die öde Zeit und er schützt 
uns durch Vereine, vor der Einsamkeit.“ Was schon Joachim Ringelnatz 
seinerzeit wusste, gilt auch heute noch: Sport und Bewegung sind für 
eine physisch und psychisch gesunde Lebensführung unerlässlich. 
Unter Federführung von Stadt und Region haben sich deshalb ver-
schiedene Neustädter Vereine, Institutionen und Organisationen 
zusammengeschlossen, um gemeinsam an einer engeren Vernetzung 
aller Gesundheits- und Sportangebote im Neustädter Land zu arbeiten. 
Egal, ob Fußball, Zumba oder Pilates - das Bewegungsnetzwerk soll 
es Bürgerinnen und Bürgern leichter machen, das für sie passende 
Sportangebot in Neustadt zu finden.
Unter www.bewegungsnetzwerk-neustadt.de können alle Sportinte-
ressierten online nach Sportangeboten in ihrem Ortsteil oder eines 
bestimmten Vereins des Netzwerkes suchen. Auch eine Kategorisie-
rung nach Alter ist möglich.

Kontakt:
Bewegungsnetzwerk Neustadt
E-Mail: info@bewegungsnetzwerk-neustadt.de 
www.bewegungsnetzwerk-neustadt.de

Foto: Fotolia/JackF
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KIBIS 
(Kontakt-, Informations- und Beratungsstelle im Selbsthilfebereich)
lmmer mehr Menschen nutzen die Chance, in einer Selbsthilfegruppe 
seelische, gesundheitliche und soziale Probleme auf einer unmittel-
bar persönlichen Ebene anzugehen. Dies geschieht zusammen mit 
anderen, die sich in ähnlicher Lage befinden. Ärztliche Betreuung 
und professionelle Hilfe werden nicht überflüssig, sie können jedoch 
sinnvoll ergänzt werden.
Im Zentrum der Selbsthilfegruppe steht das offene, gemeinsame 
Gespräch über Krankheit und Behinderung, über Einsamkeit,  
Alter, Sucht, Trennung und viele andere belastende 
Lebenssitua- tionen, aber auch über 

sozialrechtliche Fragen und Ansprüche und ähnliche Themen.
Es geht um wechselseitige Unterstützung, um „Zuhören“, den Abbau 
von Ängsten und um die Entwicklung von neuem Lebensmut. Auch 
Angehörige sind angesprochen. Selbsthilfegruppen dienen dazu, die 
eigene innere als auch äußere Isolation zu überwinden.
Die Kontakt-, Informations- und Beratungsstelle im Selbsthilfebereich, 
kurz KIBIS genannt, unterstützt und fördert die Selbsthilfearbeit in der 
Region Hannover. Die KIBIS versteht sich als eine „Vermittlungsstelle“ 
von Ratsuchenden einerseits und Unterstützung anbietenden Selbsthil-
fegruppen andererseits.

Zurzeit sind ca. 600 Selbsthilfezusammenschlüsse in der Region 
verzeichnet; 15 bis 20 davon sind in Neustadt am Rübenberge, 
weitere Gruppen aus der Region sind zusätzlich in Neustadt 

aktiv. KIBIS bietet eine Vielzahl an Informationen, wenn Sie eine 
Selbsthilfegruppe suchen oder gründen wollen.

Kontakt
KIBIS — Kontakt-, Informations- und Beratungsstelle  
im Selbsthilfebereich

Außenstelle Neustadt
Nienburger. Str. 31 

31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 9092776
info@kibis-neustadt.de 

Anfragen nach Selbsthilfegruppen  
können nicht per E-Mail beantwortet werden.

Sprechzeiten:
Dienstags 10 — 12 Uhr telefonisch, persönlich nach Vereinbarung 
Sprechzeiten in Hannover unter 
www.kibis-hannover.de

Foto: Fotolia, Fiedels

Von Neustadt in die Welt 
der Zementherstellung

IKN GmbH | Herzog-Erich-Allee 1 

31535 Neustadt | TEL: +49 5032 895 0 

ikn.eu
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Senioren

Seniorenberatung der Stadt 
Die Seniorenberatung der Stadt Neustadt am Rübenberge im  
Fachdienst Soziales vermittelt kompetente Ansprechpartner, Adressen 
und Telefonnummern zu allen Fragen rund um das Älterwerden. 
Sie erhalten hier außerdem hilfreiche Informationsbroschüren und  
Formulare, etwa zu den Themen Patientenverfügung und  
Vorsorgevollmacht, sowie Adresslisten für Pflegeheime, ambulante 
Pflegedienste und für weitere seniorenrelevante Einrichtungen.

Kontakt: Seniorenberatung der Stadt Neustadt a. Rbge.
Fachdienst Soziales
Theresenstraße 4 (Eingang Leinstraße/Ecke Großer Weg)
31535 Neustadt a. Rbge., Tel.: 05032 84-241
Sprechzeiten:
Dienstag: 8–13 Uhr und Donnerstag: 13–18 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Seniorenbeirat 
Der Seniorenbeirat ist die überkonfessionelle und überparteiliche  
Interessenvertretung in den kommunalen Gremien der Stadt Neustadt 
am Rübenberge. Er ist das Sprachrohr der Seniorinnen und Senioren 
und dient als Mittler zwischen den Generationen, dem Rat der Stadt, 
der Verwaltung und den Verbänden.
Er unterstützt Politik und Verwaltung bei der Entwicklung von  
Konzepten und Strukturen, die in den kommenden Jahren immer  
zwingender werden, um dem demografischen Wandel zu begegnen.  
Anregungen und Beschwerden der älteren Mitbürgerinnen und  
Mitbürger nimmt der Seniorenbeirat entgegen, leitet sie mit  
Begründungen und Stellungnahmen den zuständigen Stellen zu  
und vertritt diese in den Fachausschüssen.
Weiterhin unterstützt der Seniorenbeirat Aktivitäten, die zum besseren 
Verständnis zwischen den Generationen beitragen. Er tritt dafür ein, 
dass Seniorinnen und Senioren ausreichend Begegnungsmöglichkeiten 
zur Verfügung stehen und wirkt an der Gestaltung Neustadts hin zu 
einer seniorengerechten, aktiven und lebendigen Stadt mit. Er fördert 
zudem die gesellige Gemeinschaft von Seniorinnen und Senioren.
Sprechstunden werden regelmäßig jeden zweiten Mittwoch im Monat 
in der Begegnungsstätte Silbernkamp, Silbernkamp 6, angeboten. Der 
Seniorenbeirat hat sich selbst auferlegt, die Öffentlichkeitsarbeit zu 

verbessern. Er organisiert seniorenspezifische Veranstaltungen und 
Angebote und unterstützt die Arbeit regionaler und überregionaler 
Seniorenvertretungen.

Sprechstunde:
Der Seniorenbeirat lädt jeden zweiten Mittwoch im Monat von  
10 bis 11 Uhr zu einer offenen Sprechstunde in die Begegnungsstätte 
Silbernkamp ein.
Begegnungsstätte Silbernkamp, Silbernkamp Nr. 6, 
Eingang: Albert-Schweitzer-Str., 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 8017887

Der Seniorenbeirat  
der Stadt Neustadt 

Foto: Gleue



Pflege und Betreuung aus einer Hand

Die Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser –
ein starker Verbund

Wir betreuen stationär, teilstationär und
ambulant in Neustadt und Umgebung

Altenzentrum St. Nicolaistift 
Silbernkamp 6, Neustadt a. Rbge
Tel. 05032 - 898 - 0 ۰ www.st-nicolaistift.de

Service Wohnen im St. Nicolaihof
Silbernkamp 6, Neustadt a. Rbge
Tel. 05032 - 898 - 0 ۰ www.diakonisches-wohnen.de

Neue Lebens- und Wohnform in Mandelsloh
Begegnung, Wohnen, Pflege und Ambulante Betreuung 
Tel. 05031 - 69428 - 0 ۰ www.projekt-mandelsloh.de
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Pflegestützpunkt Unteres Leinetal 
Der Senioren- und Pflegestützpunkt Unteres Leinetal der Region Han-
nover in Wunstorf bietet vertrauliche, neutrale und kostenlose Beratung 
in allen Fragen zum Thema Pflege.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort helfen,
• wenn Sie Unterstützung im Alltag brauchen,
• wenn Sie eine Pflegestufe beantragen möchten,
• wenn Sie finanzielle Unterstützung benötigen,
• wenn Ihnen die Pflege eines Angehörigen zu viel wird,
• wenn Sie bemerken, dass ein Mensch in Ihrer Nachbarschaft Hilfe 

braucht,
• wenn Sie Ihre Wohnung barrierefrei gestalten möchten,
• wenn Sie sich ehrenamtlich für Seniorinnen und Senioren engagieren 

wollen.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen, die Information und Beratung hierzu suchen.

Öffnungszeiten:
Montag 8.15–12 Uhr und 13–16 Uhr
Dienstag 8.15–12 Uhr
Mittwoch 8.15–12 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr und 15–17 Uhr
Freitag 8.15–12 Uhr
sowie nach Vereinbarung.

Kontakt:
Senioren- und Pflegestützpunkt Unteres Leinetal
im Ärztehaus MEDICUM
Am Stadtgraben 28a
31515 Wunstorf
Tel.: 0511 700201-14 bzw. -15
E-Mail: SPN.UnteresLeinetal@region-hannover.de
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Mobiler Besuchsdienst 
Der mobile Besuchsdienst des Freiwilligen-Zentrums (FwZ)  
ist ein kostenfreies Hilfsangebot für Seniorinnen und Senioren 
in Neustadt am Rübenberge. 
Sie sind alters- und/oder krankheitsbedingt in Ihren Bewegungs- 
möglichkeiten eingeschränkt? Vermissen Sie manchmal eine  
Ansprechperson, die zum Beispiel
• mit Ihnen einkaufen geht,
• Ihnen bei Erkrankungen ein notwendiges Medikament besorgt,
• mit Ihnen spazieren geht oder eine Veranstaltung besucht,
• Ihnen aus der Zeitung oder einem Buch vorliest,
• sich mit Ihnen unterhält oder einfach nur zuhört?

Dann wenden Sie sich an den mobilen Besuchsdienst des FwZ. Er  
richtet sich an Seniorinnen und Senioren in Neustadt, die von der 
Grundsicherung oder einer Minirente leben. Nach Kontaktaufnahme 
kommt eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter bei Ihnen vorbei, um mit 
Ihnen ein individuelles Betreuungskonzept abzusprechen.

Kontakt:
Freiwilligen-Zentrum Neustadt am Rübenberge e.V.
Projektleiterin: Angelika Weber
Am Schützenplatz 2, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 919105, www.fwz-neustadt.de 

Senioren

Bewegungspark Am Erichsberg
Der 2011 im Park am Erichsberg (Kernstadt) 
eröffnete Bewegungspark bietet Seniorinnen 
und Senioren die Möglichkeit, kostenfrei und  
draußen aktiv zu sein und ein wenig die 
Muskulatur zu trainieren.
Die Trainingsgeräte sind in erster Linie für 
ältere Menschen gedacht. Mit dem Angebot 
sollen Seniorinnen und Senioren motiviert 
werden, miteinander aktiv zu sein,  
voneinander zu lernen und gegenseitig 
Erfahrungen auszutauschen.
Die Idee verdanken die Neustädter  
Seniorinnen und Senioren der Initiative und 
dem Engagement des Neustädter Senioren-
beirates, der aktiv und nachhaltig für dieses 
Projekt geworben hat.
Mit der Anlage gehört Neustadt am Rüben-
berge zu den Vorreitern in Niedersachsen 
und der Region Hannover.  Foto: Bartels



Pflege- 
Notruftelefon
Das Pflege-Notruftelefon des Sozialverbandes Niedersachsen e.V. 
(SOVD) ist keiner Behörde oder Einrichtung unterstellt. Es berät Pfle-
gebedürftige, Angehörige und Pflegekräfte bei die Pflege betreffenden 
Fragen oder Problemen, unterstützt bei der Konfliktlösung und vermit-
telt die jeweiligen Anliegen an die zuständigen Stellen weiter. Auch wer 
Pflegemängel zu beklagen hat und sich nicht zu helfen weiß, durch die 
Pflege von Angehörigen zu Hause überfordert ist oder in seiner Tätig-
keit als Pflegekraft Unterstützung oder Beratung braucht, kann sich 
an die erfahrenen Fachkräfte des Notruftelefons wenden. Alle Anrufe 
werden vertraulich und auf Wunsch auch anonym behandelt. Für sechs 
Cent pro Anruf ist das Pflege-Notruftelefon montags bis donnerstags in 
der Zeit von 9-16 Uhr und freitags von 9-13 Uhr zu erreichen. Es ist ein 
Anrufbeantworter geschaltet, ein Rückruf erfolgt zeitnah. 

Kontakt:
Pflege-Notruftelefon des SOVD
Servicenummer: 0180 2000872
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Begegnungsstätte Silbernkamp 
Die Begegnungsstätte Silbernkamp ist ein offener Treffpunkt, der 
• selbst bestimmte Angebote und Kurse für jüngere und ältere  

Menschen bereithält 
• den Kontakt zwischen den Generationen und unterschiedlichen 

Kulturen fördert 
• die Nachbarschafts- und Selbsthilfe unterstützt. 
Über 20 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren 
sich in den unterschiedlichen Angeboten, Kursen und Workshops.  
Kursangebote werden von acht Referenten in Honorartätigkeit  
ausgeübt. 
Die Begegnungsstätte bietet offene Angebote wie ein Nachbarschafts- 
café, Spielenachmittage, offenes Singen oder ein Frühstücksklönsnack 
an. Außerdem gibt es eine Kreativwerkstatt und regelmäßige Gesund-
heitskurse wie Gymnastik und Entspannung oder Gedächtnistraining. 
In der ComputerLernWerkstat können sich Seniorinnen und Senioren 
in diversen Kursen auf den neuesten Stand der Technik bringen. Auch 
der Seniorenbeirat bietet hier regelmäßig (jeden zweiten Mittwoch im 
Monat) seine Sprechstunde an.
Die Gesamtträgerschaft der Begegnungsstätte liegt beim Diakonie- 

verband Hannover-Land. Für die Rahmenplanung zur Begleitung der 
Arbeit und zur Sicherstellung der Finanzierung hat sich die Arbeits- 
gemeinschaft Silbernkamp gebildet, an der folgende Insitutionen  
beteiligt sind: Bauverein, Diakoniestation, ev.-luth. Kirchenkreis  
Neustadt-Wunstorf, ev.-luth. Liebfrauen-Kirchengemeinde Neustadt,  
St. Nicolaistift, Stadt Neustadt. Die Begegnungsstätte kooperiert 
zudem mit verschiedenen Einrichtungen, wie z.B. der Musikschule,  
dem Freiwilligenzentrum oder dem Tauschring Neustadt.

Kontakt: 
Begegnungsstätte Silbernkamp 
Silbernkamp 6
(Eingang: Albert-Schweitzer-Straße)
31535 Neustadt a. Rbge. 
Tel.: 05032 8017887
E-Mail: begegnungsstaette-silbernkamp@web.de
www.begegnungsstaette-silbernkamp-aktuell.de 
www.dv-hl.de 
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Senioren

Ihre Gesundheit ist unser Ziel

S A N I T Ä T S H A U S

www.felsch.info • info@felsch.info

Orthopädie-Technik
■ Prothesen
■ Orthesen
■ Einlagen 
 nach Maß
■ Mieder und 
 Korsetts

Rehabilitations-Technik
■ Gehhilfen
■ Rollatoren
■ Rollstühle
■ Elektrorollstühle
■ Elektro-Scooter
■ Bad- und
    Toilettenhilfen
■ Pflegebetten

Sanitätshaus
■ Kompressionsstrümpfe
■ Lymphödemversorgung
■ Gelenkbandagen
■ Rückenbandagen
■ Brustprothesen-
    versorgung

Orthopädie-/Reha-Technik
Schwarze Gasse 4
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 0 50 32 - 9 64 78-20
Fax: 0 50 32 - 9 64 78-29
Mo., Di., Do.  9 - 13 Uhr
und 14.30 - 18 Uhr
Mi. u. Fr. 9-13 Uhr       

Sanitätshaus
Marktstraße 15
31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.:  0 50 32 - 9 64 78-0
Fax:  0 50 32 - 9 64 78-19
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr
Sa.         9.30 - 13.30 Uhr

www.sanivita.de/felsch

Online-Shop

Foto: Fotolia/Robert Kneschke

  Wohnen an einem 
 der schönsten Orte Neustadts

Lernen Sie uns und 
unsere Häuser kennen.

www.medicare-pflege.de

MediCare
Seniorenresidenzen

Hannoversche Str. 3  |  31535 Neustadt
Tel.: 05032/96 65-0  |  leinebogen@medicare-pflege.de

Lindenstraße 77  |  31535 Neustadt
Tel.: 05032/95 79 22-0  |  lindenstrasse@medicare-pflege.de

Wölper Ring 1  |  31535 Neustadt
Tel.: 05032/8 01 02-0  |  woelperring@medicare-pflege.de
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Wirtschaftsförderung der Stadt
Der Standort Neustadt am Rübenberge
Die Stadt Neustadt am Rübenberge ist ein starkes Mittelzentrum im 
Norden der Region Hannover mit gutem Wachstum und perfekten 
Standortbedingungen, um Leben und Arbeiten zu verbinden. Starke 
Firmen beispielsweise aus den Bereichen der Industrieelektronik, des 
Anlagen-, Maschinen- und Werkzeugbaus, der Pharmazie und des 
Handels sind schon vorhanden. Überregional tätiges Handwerk strahlt 
weit über die Region hinaus.
Über eine gute Verkehrsanbindung auf der direkten Linie zwischen 
Hannover und Bremen (sowohl Bahn, Bundesstraße als auch ÖPNV) 
kann von Neustadt aus in alle Richtungen agiert werden. Der Flughafen 
Hannover ist nur 25 Autominuten entfernt.
Neustadt hat eine gute Infrastruktur zum Leben. Es findet eine laufende 
Erschließung von Wohngrundstücken statt, die sich großer Beliebtheit 
erfreuen. Alle Schulformen sind vorhanden. In der Kernstadt als auch 
in den Ortsteilen gibt es vielfältige Aktivitäten aus dem Ehrenamt. Am 
Steinhuder Meer, im Schloss Landestrost und an vielen anderen Stellen 
gibt es Erholungs-, Kultur- und Freizeitmöglichkeiten.
Neustadt ist mit dem Friedrich-Löffler-Institut auch Forschungsstand-
ort, dessen deutliche Erweiterung aktuell in der Planung ist.
Einen Überblick gibt unser Imagefilm (siehe www.neustadt-a-rbge.de, 
Stichwort „Imagefilm“).

Gewerbeflächen
Damit neue Unternehmen Platz finden und bestehende sich erweitern 
können, werden laufend Gewerbeflächen erschlossen. In der Erweite-
rung des Gewerbegebietes Ost stehen in Kürze die nächsten Möglich-
keiten zur Verfügung. Die Wirtschaftsförderung ist Ansprechpartner. 

Sie verfügt über ein Kataster von neuen und Bestandsflächen (z.B. 
Grundstücke, Gewerbeimmobilien, Ladenflächen) und hilft auch bei der 
Suche im Bestand. 

Innenstadtentwicklung, City-/Standortmanagement
Ein großes Areal in der zentralen Innenstadt wird derzeit in mehreren 
Bausteinen erschlossen. Im ersten Baustein konnte bereits ein großer 
Ankermieter gewonnen werden. Geplant sind unter anderem ein neues 

Rathaus für 250 Mitarbeiter sowie mehrere 1.000 qm Büro- und Ein-
zelhandelsflächen. Die weitere Entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
ist auch ein Thema im gerade bearbeiteten Innenstadtentwicklungs-

Zahlen und Fakten

• Mittelzentrum in der Region Hannover

• 45.746 Einwohner (31.12.2019)

• Arbeitslosenquote 4,8 % (Jahresdurchschnitt 2019)

• Kaufkraftindex pro Einwohner = 100,6 

• Kaufkraft je Einwohner 23.077 €

• Einzelhandelskaufkraft je Einwohner 5.955 € 
(Quelle für Kaufkraftdaten = GfK Geo-Marketing 2018)

• Gewerbesteuer-Hebesatz = 430 % 

• Hebesatz Grundsteuer A = 440 %

• Hebesatz Grundsteuer B = 440 % 
(je 01.01.2020)

• Anzahl Wohnungen 21.013

• Anzahl Wohngebäude 12.806  
(Quelle: Landesamt f. Statistik Nds.,  
Stichtag 1.1.2017)



• City-/Standortmanagement

Wirtschaft
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konzept (InSEK).  Das Citymanagement 
organisiert Aktivitäten zur Belebung der 
Innenstadt. Dies hat bereits dazu geführt, 
dass es kaum noch Leerstände im 
Zentrum gibt. Zudem wird die Verbindung 
zwischen stationärem und digitalem 
Handel weiter gestärkt:  
www.kaufinNEUstadt.de.

Was können wir für Sie tun? 
Die Wirtschaftsförderung Neustadt ist 
„Schnittstelle“ zwischen wirtschaft-
lichen und kommunalen Interessen. 
Sie unterstützt gemeinsam mit ihren 
Netzwerkpartnern bei unternehmerischen 
Themen und hilft den Betrieben bei vielen 
Fragestellungen im Umgang mit Behör-
den und Institutionen. 

Die Wirtschaftsförderung
• ist Ansprechpartner für Unternehmen in Neustadt a. Rbge. und 

hilft als Lotse bei Behördenfragen,
• unterstützt bei der Suche nach dem richtigen Standort für Neuan-

siedlungen und Betriebsverlagerungen u.a. durch ein Leerstands-
management, um gewerbliches Flächenangebot und -nachfrage 
zusammen zu bringen,

• hat ein Beratungsnetzwerk für Fragen der Fachkräftegewinnung, 
des Einsatzes von Fördermitteln, der Existenzgründung und Unter-
nehmensnachfolge und weiterer Themen,

• liefert Informationen über den Wirtschaftsstandort,
• fördert die Belebung der Innenstadt durch ein City- und Standort-

management,
• treibt den Ausbau des Wirtschaftsstandortes Neustadt a. Rbge. in 

wichtigen Punkten wie z.B. Klima/Umwelt, Breitband und Gewerbe-
flächenangebot voran. Das Team der Wirtschaftsförderung Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.

Kontakt: 
Wirtschaftsförderung Neustadt a. Rbge. GmbH
Marktstraße 5, 31535 Neustadt a. Rbge.

Uwe Hemens
Geschäftsführer
Tel.: 05032 96 34-284
E-Mail:  
hemens@wifoe-neustadt.de

Angelika Kremeike
Assistentin der Geschäftsführung
Tel.: 05032 96 34-285 
E-Mail:  
kremeike@wifoe-neustadt.de

Jana Schadwinkel
Standort-/Citymanagement
Tel.: 05032 96 70-236
E-Mail:  
schadwinkel@wifoe-neustadt.de

Stadt Neustadt a. Rbge. Sachgebiet Stadtplanung
Theresenstraße 4, 31535 Neustadt
Ulrike Ahrbecker 
Tel.: 05032 84-265
E-Mail: uahrbecker@neustadt-a-rbge.de

www.wifoe-neustadt.de
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Wirtschaft

www.kaufinneustadt.de

Innenstadt mit Schloss von oben Foto: Stadt Neustadt a. Rbge.
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Kontakt:
Stadtmarketing Neustadt a. Rbge. e.V.
Marktstraße 5, 31535 Neustadt a. Rbge.
Barbara Kunze
Tel.: 05032 9118171, Fax: 05032 9118172
E-Mail: stadtmarketing-neustadt@htp-tel.de
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Stadtmarketing Neustadt a. Rbge e.V.
Der Stadtmarketingverein Neustadt wurde am 18. April 2005  
gegründet und hat den Zweck, die wirtschaftliche, kulturelle und  
touristische Entwicklung der Stadt Neustadt a. Rbge. einschließlich 
ihrer Stadtteile zu fördern. Der Verein ist ehrenamtlich organisiert.
Zu den Aufgaben des Vereins gehört insbesondere die Verbesserung 
der Attraktivität der Kernstadt als wirtschaftliches und kulturelles 
Zentrum des Neustädter Landes, die Bindung abfließender Kaufkraft 
sowie die Förderung kultureller Angebote in der Stadt Neustadt unter 
Einbeziehung ihrer Stadtteile und der dort vorhandenen Organisati-
onen. Zudem fördert das Stadtmarketing  in Zusammenarbeit mit der 
Steinhuder Meer Tourismus GmbH (SMT) die touristische Entwicklung 

des Neustädter Landes. Die Steigerung der Lebensqualität und damit 
verbunden die Stärkung der Stadt Neustadt a. Rbge. als Wohnstand-
ort unter Berücksichtigung sozialer Aspekte gehört ebenfalls zu den 
Aufgaben des Vereins.
In seiner bisherigen Tätigkeit hat der Stadtmarketingverein bereits eine 
Vielzahl kleinerer und größerer Projekte verwirklicht.  Dazu zählen u.a. :
- Installation Beleuchtungskonzept Innenstadt
- Umgestaltung Heini-Nülle Platz
- Umgestaltung Löwenplatz
- Umgestaltung Nordseite Schloss Landestrost
- Gestaltung Kite-Surf Strand Mardorf

Nordkreisinitiative
Die Nordkreisinitiative (NKI) hat sich die Förderung von 
Handel, Handwerk und allen selbstständigen Dienstleistungs-
betrieben im Nordkreis des Neustädter Landes zur Aufgabe 
gemacht.
Der Verein richtet regelmäßig Veranstaltungen im Rahmen der  
Öffentlichkeitsarbeit aus. Dabei wird insbesondere der 
Nordkreis des Neustädter Landes – unter Berücksichtigung 
der besonderen Wirtschaftsstruktur der Stadt Neustadt am 
Rübenberge und der Region – von der Initiative repräsentiert 
und unterstützt. Die NKI möchte überdies die Zusammenarbeit 
ihrer Mitgliedsbetriebe sowie das gesellschaftlich verbindende 
Vereinswesen fördern und unterstützen. 

Jedes Jahr Magnet für Tausende: Die Wirtschaftsschau Robby wird von der 
NKI jedes Jahr am dritten Aprilwochenende in Mariensee ausgerichtet.
 Foto: Henri Seitz
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Gemeinschaft für Wirtschaftsförderung e.V.
Die Gemeinschaft für Wirtschaftsförderung (GfW) versteht sich als 
Interessenvertretung der Neustädter Wirtschaft und als Bindeglied der 
Unternehmer zur Verwaltung und Politik.
Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, die wirtschaftliche Entwicklung 
der Kernstadt, der Gewerbegebiete und der umliegenden Ortsteile 
weiter voranzutreiben und zu unterstützen. Derzeit sind in der Ge-
meinschaft rund 110 Mitglieder aus den Bereichen Handel, Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung vertreten.
Die von der GfW durchgeführten Veranstaltungen sind ein wichtiger 
Beitrag zur Belebung der Innenstadt und zur allgemeinen Erhöhung 
der Bekanntheit von Neustadt am Rübenberge als Einkaufsstadt: 
Verkaufsoffene Sonntage, der Laternenumzug für Kinder, ein kleiner 
Weihnachtsmarkt mitten in der Innenstadt und nicht zuletzt das 
„Entenrennen“ auf der kleinen Leine sind mittlerweile fest etablierte 

Veranstaltungen und aus dem Stadtbild nicht mehr wegzudenken. Viele 
dieser Veranstaltungen sind weit über die Grenzen des Stadtgebietes 
hinaus beliebt.
Unternehmen und Unternehmer profitieren durch die Mitgliedschaft 
in der GfW vom regelmäßigen Erfahrungsaustausch mit anderen 
Vertretern der Neustädter Wirtschaft, von Mitgliederveranstaltungen, 
After-Work-Treffen und der guten Vernetzung der Unternehmen unter-
einander.

Kontakt:
Marktstraße 5 , 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel.: 05032 912110, Fax: 05032 912112 
E-Mail: gfw@htp-tel.de

Wirtschaft

Höhepunkt im jährlichen Veranstaltungskalender ist die Durchführung 
der Robby, der erfolgreichsten Wirtschaftsmesse ihrer Art in der Regi-
on. Bereits seit über 30 Jahren findet diese auf dem Ausstellungsge-

lände im Stadtteil Mariensee statt. An der Wirtschaftsschau beteiligen 
sich jedes Jahr rund 130 Aussteller aus Neustadt, aber auch aus der 
Umgebung.

Kontakt:
Nordkreisinitiative NKI e.V.
Tel.: 05032 8000012
Fax: 05032 800 0013
E-Mail: office@nki-ev.de
www.nki-ev.de.

Der Vorstand der GfW Foto: GfW



Wochenmärkte
Wochenmarkt Innenstadt
Wann: ganzjährig, jeden Freitag von 8 bis 13 Uhr
Wo: Marktstraße / Kirchplatz

Jeden Freitagvormittag wird es voll in der Neustädter 
Fußgängerzone rund um den Kirchplatz. Bis zu 50 Händler 
versorgen die Einwohner Neustadts und viele Besucher aus 
der Umgebung mit frischem Obst und Gemüse, Fleisch-, 
Wurst- und Geflügelwaren, Fisch- und Käsespezialitäten 
sowie südländischen Delikatessen. Blumen, Textilien und 
weitere Waren des täglichen Bedarfs runden das bunte und 
vielfältige Angebot ab.

Bauernmarkt Innenstadt
Wann: von März bis November, jeden 
Dienstag von 13 bis 18 Uhr 
Wo: Marktstraße / Kirchplatz

Auf dem Bauernmarkt am Diens- 
tagnachmittag in der Innenstadt werden 
heimische Lebensmittelprodukte mit 
regionalen Spezialitäten angeboten.

Terminverschiebungen durch z.B.  
Feiertage möglich!
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 Foto: Bartels

Wochenmarkt Kernstadt 
Foto: Bartels

BAUMSCHULE

www.baumschule-wassermann.de
31535 Neustadt a. Rbge., Boumannweg 1, (Ortsrand Richtung Mardorf) Tel. 05032/95200

Das Pflanzenparadies - ganz in Ihrer Nähe!

Wir haben die Pflanzen
und die Ideen 

für Ihren Traumgarten

z.B. für Natur-Gärten:
mit insektenfreundlichen

Stauden und Gehölzen

z.B. für Gourmet-Gärten:
Obst- und Beerensträucher
Küchen- u. Lifestylekräuter

z.B. für Form-Gärten:
mit Garten-Bonsais

und Raritäten

Natur ist unsere Leidenschaft und Heidelbeeren sind unsere Spezialität 

Garten-Service
vom Fachmann

für üppige Gärten

Heidelbeer-Plantage
für Selbstpflücker &

Café im Gartencenter



Neu in Neustadt?

Wir sind 
an Ihrer Seite.
www.stadtwerke-neustadt.de

Jetzt Tarif
berechnen!


